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Vorrede. 


Die Einrichtung des vorliegenden Wörterverzeichnisses, 
der „Präparation zur Genesis“ ist im wesentlichen dieselbe, 
wie die der beifällig aufgenommenen „Präparation zu den 
Psalmen, zum Propheten Jesaja und zum Buche Hiob“, 
nämlich: 

1) Einige allgemein bekannte und sonst im Alten Testa- 
mente sehr oft vorkommende Wörter werden nur einmal auf- 
geführt, wie “ns sprechen, ni" Tag; desgleichen die Nomina 
propria. — Die in der Grammatik stehenden Zahlwörter werden 
als bekannt vorausgesetzt. 2) In der Voraussetzung, dass die 
Wörter durch mehrmalige Wiederholung sich dem Gedächtnisse 
einprägen, werden die öfter und häufig vorkommenden Wörter 
nicht immer, sondern nur ‚einige Mal wiederholt, z. B. 5373 
gross, 32 bauen. 3) Die in der Genesis überhaupt nur einige 
Mal vorkommenden Wörter werden jedesmal wiederholt, z. B. 
“n2 wählen, welches zweimal (1. M. 6, 2. 13, 11); ou anfein- 
den, verfolgen, welches dreimal (27, 41. 49, 23. 50, 15); yr 
waschen, welches fünfmal (18, 4. 19, 2. 24, 32. 43, 24. 31) vor- 
kommt. 4) Auf einer Seite oder dem Raum einer Seite (z. B. 
von der 10. Zeile einer Seite bis zu der 10. Zeile der folgenden) 
wird ein Wort von derselben Bedeutung in der Regel nur ein- 
mal angegeben. 

Ursprüngliche und eigentliche Bedeutungen von Wörtern, 
welche durch ,d. i. u. s. w.“ erklärt werden, oder seltenere, 
oder nur an den betreffenden Stellen vorkommende, oder sonst 
hervorzuhebende Bedeutungen sind mit Oursivschrift gedruckt 
worden, z. B. oımag”"22 die Söhme Gottes, d. i. die höheren 
Geisterwesen, Engel (6, 2), 27, ausersehen (18, 19), © zurück- 
treten (19, 9), o3p bestätigt werden (23, 17). 


- 


Wenn von den Verbis die abgeleiteten Verbalstämme 
(Conjugationen) Niphal, Piel u. s. w. vorkommen, werden des 
beschränkten Raumes wegen dieselben nur das erste Mal mit 
dem einfachen Verbalstamm @al, wie es im Wörterbuche ge- 
schieht, aufgeführt, späterhin aber ohne denselben. So wird z.B. 
das Niph. 729: nur das erste Mal (2, 10), mit dem @al 33 
angegeben, nachher aber (10, 5. 32. 13, 9. 25, 33), so wie das 
Hiph. a2 (30, 40), ohne @Qal. 

In der Voraussetzung, dass die Leser mit den gewöhn- 
lichen Verbal- und Nominalformen, Suffixen u. s. w. bekannt 
sind, sind nur die schwierigeren Wortformen erklärt worden, 
z. B. 2, 15: nm Impf. cons. Hiph. v. mı2 m. Suff. 

Die einzelnen Abschnitte der Kapitel sind durch neue 
Absätze (Alinea) angedeutet worden. 

In den Anmerkungen findet man die schwierigsten Stellen 
übersetzt. Die wörtliche Übersetzung ist mit Oursivschrift, 
aber die erläuternde und hie und da umschreibende Erklärung 
mit gewöhnlicher Schrift (Antiquaschrift), und was von der 
Erklärung hervorgehoben werden soll, ist gesperrt gedruckt 
worden. Für Leser, denen es an einer gründlichen Kenntnis 
der hebräischen Grammatik fehlt, wird häufig auf die hebr. 
Grammatik von Gesenius (25. Auflage 1889, völlig umge- 
arbeitet von E. Kautzsch), wo aber diese nicht ausreicht, 
auf die von Ewald (Ausführliches Lehrbuch der hebräischen 
Sprache des alten Bundes, 8. Ausgabe) verwiesen. Für die Besitzer 
der Nägelsbach’schen Grammattik findet man hinter der Vorrede 
eine vergleichende Tabelle der citierten $8$ von Gesenius’ 
Grammatik und der entsprechenden $$ der Grammatik von 
Nägelsbach. 


Treuenbrietzen, im Juni 1894. 


Dr. Budie. 
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Die beim Drucke abgebrochenen Vokale können von den Lesern leicht er- 
gänzt werden, 


Vergleichung 


der citierten 88 von Gesenius’ Grammatik (25. Aufl., 

völlig umgearbeitet von E. Kautzsch) und Gesenius’ 

Grammatik (ältere Auflagen) mit den entsprechenden 88 
der Grammatik von Nägelsbach (4. Auflage). 


Gesen.-Kautsch. 


25. Aufl. 

SA, 

9, Anm. 1,d. 
10, 2, Anm. 
10, 2, Anm., e. 
14, 2. 

20, 2,0. 
20, 2,6. 
20, 3,6. 
22, 4, Anm. 2,u. 
8,1. 

29, A,c. 
39, 4, Anm 
32, Anm. 5 
32, Anm. 6 
33, 2,€ 
34. 

34, Anm. 1. 
35, 2,4, 1: 
235,2, B,.1. 
35, Anm. 2. 
37, 1,a. 
34,.1,,€: 

45, 1, Anm,a 
45, 1, Anm.,5 
45, 2. 

46, Anm. 3. 
47, Anm. 3. 
47, Anm. 4. 
48, 5. 

49, 2 

49, 3 








Gesenius, 
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1, 6. 
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95,d, Anm. 
11, IVa. 
11, IVb. 
60, 5. 

53, 5. 

14. 
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3,c, Anm. 
3,c, Anm., b. 


‚II, 6, Anm. 1. 


15, 1, Anm. 


15, 2. 
15, 2. 
54, 2,c. 
7, 2,1. 
17, 2,3 


22, Anm. 4. 


22, Anm. 
95, e. 


23, Anm. 


23, Anm. 
24, 2. 
921.1, 
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Gesen.-Kautzsch, 


25. Auflage. 
49, 3,a. 
51, Anm. 3. 


52, 1, vgl. 8 10, 2, 


Anm. 
52, 2,6. 
52, Anm. 1. 
53, 2, Bemerk. 
54, 2,a. 
54, Anm. 
56. 
58, 4. 
60, Anm. 2. 
61,.1, Anm. 2. 
63, Anm. 5. 
64, 3, Anm. 2,6. 
65, 2. 
66, 1. 
66, Anm. 
66, Anm. 
67, Anm. 
67, Anm. 
67, Anm. 
68, 1. 
68, 1, Anm. 
69, Anm. 1. 
70.07 


ro 
we 


72,3 (vgl.6 u. Anm. 4). 


72, Anm. 2 
72, Anm. 4 
72, Anm. 8 
72, Anm. 9. 
73, Anm. 9. 
74, Ann. 1. 
74, Anm.4 (vg 
75, Anm. 2 
75, Anm. 3 
75, Anm. 3 

3 

3 
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1.23, 3), 


75, Anm. 
75, Anm. 
75, Anm. 
75, Anm. 11. 
75, Anm. 15. 
75, Anm. 16. 
75, Anm. 17. 
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Gesenius, 
ältere Auflagen. 
49, 3,a. 
51, Anm. 3. 


52,1, vgl. $ 10, 2, 


Anm. 
52, 2,6. % 
52, Anm. 1. 
53, 2, Bemerk. 
54, 2,0. 
54, Anm. 


58, 4. 
60, Anm. 2. 

61, 1, Anm. 2. 
63, Anm. 5. 

64, 3, Anm. 2,6. 
65, 2. 
66, 1. 
66, Anm. 
66, Anm. 
67, Anm. 
67, Anm. 
67, Anm. 
68, 1. 
68, 1, Anm. 

69, Anm. 1. 

Re % 

2,3 (vgl. 6 u.Anm.4). 
an Anm. 
72, Anm. 
72, Anm. 
72, Anm. 
73, Anm. 
74, Anm. 
74, Anm.4 
75, Anm. 
75, Anm. 3, 
75, Anm. 3, 
75, Anm. 3 
75, Anm. 3 

3 
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vgl.23,3). 


Door 


75, Anm. 
75, Anm. 
75, Anm. 15. 
75, Anm. 16. 
75, Anm, 17, 





Nägelsbach. 


DAT 
29, Anm. I% 
4, 3,c, Anm., c. 


18, 2, 

23, Anm. 8. 
18, 3,6. 
23, Anm. 9. 
11, IVb. 
40, 
40, 
41, 
57, 
24, 


Dppnn 


30, Anm. 
30, Anm. 
31, Anm. 
31, Anm. 
31, Anm. 
32, 5. 
32, 6. 
35. 


36, Anm. 1. 


mom @ 


36, Anm. 4. 
Ir 


10, II, Anm,,b. 
38, Anm. 2. 
38, Anm. 1,a. 


38, Anm. L,f 


38, Anm. 3, 
38, Anm. 1, 
38, Anm. 3, 
38, Anm. 1, 
39, Anm, 


Zu Tr 


Gesen.-Kautzsch, Gesenius, Nägelsbach. 
25. Auflage. ältere Auflagen. 

75, Anm. 18. 75, Anm. 18. | 38, Anm. 3, ce. 

75, Anm. 21, c. 75, Anm. 21, c. 39, Anm. 

76, 2, a. 76, 2, a. 30, 2. 

162, b: 7602..6, er 

76, 2, d. 76, 2, d. _ 

78, Anm. 1. 78, Anm. 1. i == 

80, 1. 80, 1. 60, 6, a. 

80, 2, Anm. 2, b. 80, 2, Anm. 2%. 42, b, 3. 

84, 1, 5. 84, 1, 5. 42 0,.A, 18,0, 8 

86, no. 3. 86, no. 3. 42,0, B, 1,9; 

90, 2, a. 90, 2, a. 43, 3. 

90, 3, a. 90, 3, a. 43, 1. 

90, 3, b. 90, 3, b. 43, 2. 

91, 1, Anm. 2. 91, 1, Anm.»2, 44, 4, Anm. 

93, 2, Anm. 93, 2, Anm. 46, Anm. 2, 1,a. 

93, 3. 93, 3. 46, Anm. 3. 

93, A. 93, 4. — 

93, 6,1 93, 6,1. 46, Anm. 4, Ad 1. 

"93, 6, 3 93, 6, 3. 46, Anm. 4, Ad 3. 

93, 9 93, 9 46, Anm. 2, Ad 7. 

94, Anm. 1. 94, Anm. 1 8, n. 

96, 2. 96, 2. 49. 

97, 1 zu Ende. 97, 1 zu Ende. —_ 

97, Anm. 2. 97, Anm. 2. —_ 

100, 4. N, 100, & mi 53, Anm. 

100, 5. 100, 5. 53, 5 

102, 1, Anm. 102, 1, Anm. 54, Anm. 

102, 2, c. aa. 102, 2, e. aa. 54, 2, d, a. 

102, 2, c, bb. 102, 2, c, bb 54, 2, d, ß 

103, 1, Anm. 3. 103, 1, Anm. 3. — 

103, 2, a 103, 2, a. 55, 2 

103, 2, ec 103, 2, c 55, 1 

103, 3. 103, 3. 56. 

104, 2, d 104, 2, d 57, 

104, 2, e. 104, 2, e. 57, 5 

104, zu Ende. 104, zu Ende. 57,5 

105, 2. 105, 2. 58. 

106, 2, a 126, 3, a 84, d. 

106, 2, b 126, 3, b. 84, d. 

106, 3, 5b 126, 4. 84, f. 

106, 4. 126, 5. 85, a. 

107, 1. 127, 4. _ 

107, 1, a, Anm. 2. 134, 2, c 97, 1,a, u 

107, 1, a. Anm.. 2. 126, 6, d 84, c. 
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c. Anm. 2. 
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b, Anm. 4, 
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Gesen.-Kautzsch, Gesenius, Nägelsbach. 
25. Auflage. ältere Auflagen 

114,,2, Anm; 2 132, Anm.»L. 95, 9, B4 

114.2, Anm.#3. 1492,72, 95, 3,8 

115, 1, Anm. 3. ER 

115,3. 133, 2. 95,1, 0. 

115,3, Anm, 133, Anm. — 

116, 2. 143, Anm. az 

116, 2 au Tas; 96, 2 

116, 3, Anm. aa le 98, 2. 

116, 4, Anm. 1935,71, Anm. 98, 2, vgl. 64, 5, ec. 
116, 5, a. 134, 2, a. 97.1.0, 

116, 5, c. 134, 2, b. ge. 

2316, 5,:e, Ann. 110, 3, Anm —_ 

116, 5, Anm. 4. 134, 2, c. — 

116, 5, Anm. 7. 134, 2, Anm. 2 99, 3 

117, 1, Anm. 4 121, Anm. 2. n 

117, 2, Anm. u 138, IL, Anm. 1: 69, 1, Anm. 1. 

11754. 138, 3, b. 69, 2, a 

117, 4, Anin. 2. 138, 2, Anm. 1. 100, 3. 

127, 139,1. 69, 2, b. 

#17, 5; 6% 138,1, Anm.il. 69, 1, Anm. 1 

117, 5, 5, &. 139, 2. 69, 3. 

BANDS. €. 139, Anm. TA), ie 

118 2,0: 118, 1, @. 70, b. 

118, 2, b. a8. 21.268 70, ec. 

113, 2, €: 118, 3. — 

118, 3, a. 118, 2, a 70, d 

118, 5. 118, 3. 70, 9. 

118, 6. 154,8, f: 112.8. 08 

118,8, .b. 118, Anm. _ 

119, 2 154,2. 122, 5, d. b 

119, 2. 154, 3, b — 

119, 3. 154, 2, a 112, 6. 

119, 3. 132, 2, 95, 3, d 

119, 3, a. 154, 3, d — 

119,3,-b. 154, 3, a 112,5, % a 

111, 3,5, 2 154, 3, a 112, 5, @. 

119, 3, e. 154, 3, e 112, 5, b, d 

119, 3, d. 154, 3, c 112, 5, d. 

119, 3, e. 154, 3, b. — 

119, 4. 141. 112, 7. 

120, 1. 142, 3, b 95, Anm. 2. 

120, 2, a. 142, 3, a 95, Anm. 1. 

120, 2, b. 142, 3, 6b 95, Anm. 1. 

121,72, 143, 1, 100, 1 


Gesen.-Kautzsch, 


25. Auflage. 
121, 2, Anm. 2. 
121, 3. 

122. 
122, 2. 
122, 3, b. 
122, 4, a. 
122, 4, ec. 
122, 4, d. 
123, d, 3. 
124, 1. 
124, 1. 
124, 1, Anm. 1, e 
124, 1, c. 
126. 
126. 
126. 
12, 20 
120,9, 6. 
126, 5, Anm. 1, a. 
126, 5, Anm. 1, b. 
127, Anm. 4, a. 
127,3, ®, 
127, @, Anm. 140.03. 
128, 2. 
128, 2, Anm, 2. 
128, 20 
128, 2, b. 
128, 3. 
129, 1. 
129, 1. 
129, 1. 
129 Sa 
129, 2. 
129, 2, Anm. 2, 
130, 1. 
130, 3. 
131, 2, e. 
131, 2, e, Anm. 4. 
131, 2, e. 
131, 2, e, Anm. 5, 
132, 1, Anm. 5. 
133, 1, Anm. 1. 
198, 11,.2, 

3 


133, ; 


- 








RB: , Abm. 


Gesenius, 


ält 
139, 
143, 
146, 
107, 
107, 
107, 
107 
107, 
108, 
108, 
109, 
108, 
108, 
109. 
109, 
his 
110, 
109, 
TE 
U, 
110, 
109, 
111, 
154, 
106, 
114, 
121, 
112, 
115, 
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115, 
115, 
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116, 
116, 
118, 
110, 
113. 
118, 
112, 
123, 
119, 
119, 
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Nägelsbach. 


70 £ 

100, 4. 

105, 4, b. 

60, 6, a. 
60, 4. 
60, 6, 6. 

60, 7. 

82, 6 u. Anm. 1. 
61.172, 6; 

61, 2, e. 

61, 3, Anm. 
71, Anm. 3. 
11,4 
11.28.0002. 
71,4, a 

73, 2, Anm. a. 
73, 2, Anna: 
71, Anm. Ibab: 


75, 5, Anm. 2. 
7AWS, 

64, 3. 

64, 
67, 
67, 
67, 
67, 
67, 
74, 
63, 
65, 
66. 
72,1. 
105, 3. 
80, 3. 
75, 2. 
75, 5. 
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Gesen.-Kautzsch, Gesenius Nägelsbach. 
25. Auflage. ältere Auflagen. 

134, 2. 120, 2. 76, 4. 

134, 3, Anm. 3. 121, 4, Anm. 2, 78, 2, Anm. 

134, 3, Anm. 3. 120, 4, Anm. 2. 76, Anm. 

134, 4. 120, 4. D12: 

134, 6. 120, 5 = 

135, 2. 121,8. — 

135, 3. 124, 1, b. 81, 1. 

135, 4. 121, 5. 64, 3. 

135, 4, Anm. 3. 131,15°*) BR 

133, 5. 120,2. a Ba u A 

135, 5, Anm. 1. 12% 60, 5, 4. 

136, Anm. 2. 122, 2, Anm. a, 20 208 

136, Anm. 3. 122, 2, Anm: b. 79, 2, b. 

136, 5, Anm. 3. 121, Anm. ‘4. 60, 3, Anm. 

7 122, 3. 79, A. 

188,1: 123,1, 80, 2, 6. 

133771. 124, 2. 80, 5. 

138, 2. 123, 2. 80, 6. 

139,73, b 109. —_ 

159,1, c 124, Anm. 4. 

141, 1, Anm. 1. u. 2 106, 1, Anm. 2 TA 

141, 2, Anm. 2 155, 1,6 109.4, e&. 110, 7... 

141, 3. 101,2, 102,8: 

141, 3, b. 134, 2, e. IM Lan. bi 

142,3, Anm.2, © | 1134, 2, e. 97, 1,au.b. 

143. 145, 2. _ 

143, Anm. 1 145, 2. — 

144, 2. 137, 2. 60, 6, b. 

144, 3, a: 137, 3, a. 101, 2, b. 

144, 3, b. 137, 3, b. 101, 2,.0, 

144, 3, e. 137, 3, c. 101, 2, e. 

145, 3. 146, 2. 105, 4, a. 

145, 3, Anm 146, 2*), 105, 4,a. 

145, 4. 146, 3. — 

145, 5. 146, 4. 105, 4, a, 2, (vgl. 5, 4 

145, 7, 6, Anm. 1 147, 8, 105, 4, 6, 3. 

145, 7, 5. Anm. 3, 147, Anm. 2 105,2, 

1416,2,5. 201082 ae 

150, 1. 433, 1. 10%. 5; 

150, 2. 153, 2. 107, 2—5. 

151,2. 186, 2. 108, 1. 

152,.1. 152, 1} 106, 3. 

152,1, d 127,4, @. 87, f. 

152, 1, ; 152 zu Ende, == 


— XI — 











Gesen.-Kautzsch, Gesenius, Nägelsbach. 
25. Auflage. ältere Auflagen. 

158. 155, 2, a — 

155, 2, a. 123, 3, a. 80, 6, 1. 

156, 2% 116, Anm. 5 66. 

157, a 155, 4, c. 109, 1, a. 

158. 158.1, © 110.108 

158. 155, 1 zu Ende 109, 1,.@ 0.8 

159, 3, Anm. 165 2 107, 7; 110, 2, @ 

161, 2, Anm. 154, 3, f 112, 5,0, e. 

163, 1. 155, 1, zu Ende 109,01,0aru..5. 45 
1.10, lau 

163, 122% 199,2, 8 110, 4. 

163, 2, Anm. 126, 4*). 84, f. 

164, 1, b 126, 6, c 84, I. 

164, 2. 155, 2, € 109, 4, b. 

Abkürzungen. 


Das Abkürzungszeichen ist ein schräger Strich, z. B. S. 15 
2.14 v. 0. /n für sesnm (IM, 6, 6). ’obedeutet se, dr 
aliquis. '132 bed. mia) et complens, d. i. und so weiter. „6: u. 
bed. „Oal ungebräuchlich“; „im Q. u.“ bed. „im Qal ungebräuch- 
lich“; dass. — dasselbe; f. = für; eig. = eigentlich; m. = mit; 
s. = siehe; s. v. a. = so viel als; spr. = sprich. 





Cap. Mr, MIR Anfang, 22 schaffen, DYrTöR (Pl. v. 


O8) Gott, Dior Himmel, y7s Erde). — 2. mn sein, yıh 
Wüstenei, Wüste, ma Leere, wm Finsternis, 05 2 (im 
‚Sing. ungebr.) Angesicht, Oberfläche, „a7 Sy auf der Oberfläche, 
auf, Dim (w..D1) Flut, m}% Geist, An schlaff sein, schlottern, 
wanken, (Jer. 23, 9), Pi. ann schweben, D%9 Pl. (Sing. ungebr.) 
Wasser ?). — 3. 58 sprechen, “8 Licht). — 4. MN sehen, 
> dass. (guod, örı), 238 gut, ran (Qal ungebr.) trennen, 
scheiden, 793 zwischen). — 5. NP rufen, nennen, mit dem Ace. 
des Namens und > der Person od. Sache, welcher ein Name 
gegeben wird; D% Tag, 55 u. (am häufigsten) no (m. 
parag.), in Pausa are Pı. mins m. Nacht, 29 Abend, "p2 
' Morgen 5). 

6. 2P7 das Firmament, die Veste, das Himmelsgewölbe, 
vollst. DOW 27 (vgl. V. 14 f. 17. 20); M si. constr. QM 


Mitte, ın2 in der Mitte, mitten in gr —_ T. my machen, 


?) DDR ist ein Pl. mit SE SHE (Ges. 8.124, 1, e); 
daher mit dem Sing. construirt, $ 145, 3. — PS mit dem Art. 
YET =) 2 YıM Wüste und Leere f. wüste und leer, $ 141, 1, 
Anm. 2, 2 m Jussiv v. 71, 8 75, Anm. 3,e. Über den fan 
desselben s. $ 109, 1. — ’M Impf. m. Waw consecut. (od. Impf. 
consecut.) *) N Impf. consee. v. MN, 8 75, Anm. 3,e. — 
SD — 87°) Und Gott sah das Licht, dass es gut war, f. er sah» 
dass das Licht gut war. Zu dieser Construktion (Attraction) vel. 6, 2. 
12, 14. 13,10. 49, 15. E. $ 3366. °) NN D® ein Tag, d. i. 
der er ste Tag, vgl. 2, 11. E. 8 269a. D) San m es (das 
Himmelsgewölbe) sei trennend, d. i. es trenne beständig, vol. 8 116, b,a. 
E. $ 168d. — prob 05 7’2 zwischen Wasser und Wasser. en 12 
f. 7 — 2 vgl. 3. M. 20, 25. R. $ 2179. 

Heiligstedt, Präparat. zur Genesis. 4, u, 5, (Doppel-)Aufl, 1 


2 Gen. Cap. I, 7—16. 


ann unter, 3 nnnn unterhalb einer Sache, > Syn oberhalb der- 
selben (vol. S 1195 2» 13 Adv. so, also !), 


9mp Grbdte. zusammenziehen, Niph. (eig. sich zusam- 
menziehen, d. i.) sich sammeln, DPD v. arp) Ort, MS 8e- 
sehen werden, erscheinen, Wa? das Trockene ?). — 10. MP% 
(v. MP) Versammlung, Versammlungsort, D> Pl. DB! Meer. 
— 11. 897 grünen (Joel 2, 22), Hiph. grünen lassen, hervor- 
bringen, N junges Grün, Gras, awy Kraut, coll. Kräuter, 
v7 säen, (vol. V. 29), 'Hiph. Samen hervorbringen, yıı Same, 
vy Baum, coll. Bäume, 8 (v. 792) Frucht, ’3 niyy Frucht 
hervorbringen, erzeugen, > zufolge, nach, „> Art, Gattung ?). — 
11. xy) heraus-, hervorgehen, Höph, X»3'1 herausbringen, her- 
vorbringen ®). 


14. 189 Pl. MORD (V. =}8) [eig. Lichtort, dah.] Licht, 
ein. Licht, leuchtender Körper, DIN (v. ms) Pl. MINR m. u. f. 
Zeichen, 93% (v. 19) bestimmte Zeit, Festzeit, Fest, mw Hl. 
DW (poet. auch mw Jahr 5). — 15. 18 hell werden, "Hiph. 
leuchten. — 16. 72 gross, nownn st. cstr. navon Herrschen, 


») WY?I Impf. consec. v. Wy, $ 75, Anm. d,d. ?) MNIM Jussio 
in unverkürzter Form, vgl. Hiob 3, 9. $ 109 z. Anf., Anm. 2. >) Nun 
Jussiv Hiph. — IT x] Man verbinde 12 WN in welchem, iyN 
sein Same (ist). ) N2M) Impf. consec. Biph. v. NE), 8 69, 2. — 
nyob f. nnd (W. Er ‚vgl. V.- 21,.25. 8 90098 Ann. 1,8. 
B Seöy] Über das Dagesch im ’D (Dag. PER 3.8.20, n 
Vgl. 2, 18.19. 3, 12 u.13 u. a. °) Über den Sing. des Prädikats 
’m vor dem Pl. des Subjekts MARD s.$145,75, Anm.1,und über das 
Perf. m. Waw consecut. (Perf. consee.) m nach dem vorhergegange- 
nen Jussiv W® s. $ 112, 3,0,9. E. S 3420. — in ?m und sie (die 
Lichter) seien zu ‚Zeichen, d. i. zu Zeichen überhaupt für den Men- 
schen bei seinen Geschäften und zu Festen, d. i. zur Bestimmung der 
Feste (näml. der an Neu- und Vollmonden) and zu Tagen und Jahren 
d. i. zur Bestimmung der. Tage und Jahre, vgl. Ewald Jahrbücher 
der Bibl. Wissenschaft, 1849, S, 129. 


Gen. Cap. I, 16—27. 3 


Herrschaft, op klein, 23% Sternt). — 17. 1) geben, setzen. 
— 18. Syn herrschen, mit 2 über etwas. 


20. vw kriechen, wimmeln, m. dem Ace. von etwas 
wimmeln ($ 117,4, Anm. 4 b.), yYw kriechendes Gewürm, kleinere 
Wassertiere, ws) Hauch, mn Leben, 1 35) Lebenshauch, Ay 
coll. Geflügel, Vögel, my fliegen, Pil. many (wiederholt, hin 
und her) fliegen 2). — 21. „3m grosses Seetier, 53 (eig. Subst. 
Gesamtheit, im st. estr. 53 u. m. Maag. 39) all, alle, ws) 
Seele, Wesen, m f. mm lebend, lebendig, 97 kriechen, sich 
regen, m Flügel, n2> a Vögel des Flügels, da: Vögel, die 
Flügel haben, geflügelte V.3). — 22. 2 die Knie beugen, 
Pi. 772 segnen, 779 fruchtbar sein, 727 sich mehren, son 
voll sein; voll machen, füllen ®). 

24. MN WD) animal vitae, lebendes Wesen, coll. lebende 
Wesen (vgl. 2, 19. 9, 10. 15), mam2 grösseres, vierfüssiges 
Tier, Vieh, 219% kriechende Tiere, Gewürm, kleinere Tiere, mn 
animal, Tier, wildes Tier, Wild, coll. Tiere 5). — 25. MOT8 
Erde, Ehoden)s ne. Ds Mensch, coll. Menschen, DIY Bild, 
97 Ähnlichkeit, Bild, Ebenbild, m herrschen, beherrschen, 
m. 3; ma Fisch, coll. Fische ($ 122, 4.6.6). — 27. DT mas, 
masculus, Mann, Männchen (von Menschen und Tieren), map) 


) Über den Gebrauch des Artikels s. $ 126. — Das grosse Licht 
(die Sonne) und das Kleine Licht (der Mond) f. das grössere u. klei- 
nere)L., 8 133, 2:.— 2) 1 °3D° Sy über die (dem Erdbewohner 
BE ekehrte) ale oder an der Vorderseite der Himmelsveste hin, 
d. i. dieht unter dem Himmel hin. °) mn WB} Seele, die lebende, d.i. 
. welche lebt, $ 126,5, Anm. 1a. E. $ 335«. *) o8d (f. 1END, 8 68, 1, 
Anm.) dicendo, indem er sprach, $ 45, 2. — ar Jussiv v. 729, 8 75, 
Anm. 3,a. >) NEM Juss. Hiph. v. 03. — in alter st. cstr. f. 


BD (V..25),,8,90;. 8,0. *) nwy2 ein Cohortativ: lasst uns 
machen, welcher bei den Verbis mb nicht durch die Endung ee 
ausgedrückt wird, E. $ 228. — uobyn in unserem Bilde, d. i. 


nach unserem Bilde, $ 119, 3,5. Das folgende Wort mit 2: MD 


_ gemäss, nach unserer Ähnlichkeit, 
1+ 


4 Gen. Cap. I, 23—II, 5. 


femina, femella; Weib, Weibchen, ‚(von Menschen und Tieren). — 
28. v2» unterjochen, unterwerfen !). — 29. yar, 91, aivy, 
vv, s V.ll; MOD Speise ?2). — 30. mn WB). Lebens- 
hauch, (vol. V. 20), pP) das Grüne, awy pP” "53 omnis viror 
herbae, alles grüne Kraut ?). — 31. 7X (Kraft) sehr 2), 


Cap. II. 1. no3 vollendet, fertig sein, P%. me) vollenden 
(V. 2), Pu. pass., X3% Heer?). — 2. n3Rbn (m. Suff. masbn) 
Arbeit, Werk, na ruhen, m. }5 von (der Arbeit) 5). —13; wor 
heilig sein, P%. wap heiligen ?). 

4. pimbin Pl. (v. 76») Familien, Geschlechter, Familien- 
geschichte, Geschichte 2). 5 mi Strauch, Gesträuch, ll 
Feld, DB noch nicht, May sprossen, 97 (denom. v. 22>) 


')) w22 defekiry geschrieben f. W232 — wenn nn Tiere, die 


kriechenden, d. i. welche kriechen, s. zu V. 20. 2) AN f. AN 
8 66, Anm. 3. — Das Perf. ’AN3 von der Zukunft: ich gebe, R 106, 3. 2 
awy Prrasns hängt noch von ’RM in V. 29 ab. *), wWWn Di, 


der sechste Tag, eig. ein Tag, der sechste, vgl. 2, 3, u. s. zu. 1, 2]. 
N EN Impf. consec. Pu. v. mo, — DNIR" 53 ihr ganzes Heer, d. i. 
alle ihre Bewohner, lebende und leblose. Na®, welches sonst in Ver- 
bindung mit Dow (DOWN NIE) das Hemmelnere bedeutet, steht nur 
hier (per zeugma) auch in Beziehung auf die Erde, von dem was auf 
derselben ist. °, Dam Impf. cons. Pi. v. 722 ©) var Di, 
s. zu 1, 8l. — niwy> 72 er schuf zu machen, d. i. er machte schöpfe- 
risch, neu schaffend, gı14, 2,E.9285a. *) DNIM2 als sie geschaffen 
wurden, 8 114, 3. — Die zweite Vershälfte ist mit V. 5 zu verbin- 
den: An dem Tage als, d. i. zur Zeit als Jahve Elohim Erde und 
Himmel gemacht hatte: — (V. 5) Da war noch kein Gesträuch des 
Feldes auf der Erde u. s. w. — D’EW) — DZ ist eine absolute Zeit- 
bestimmung, zu welcher } (V. 5) den Nachsatz einführt, vgl. 3, 5. 
40, 9. 8 112, d,c, — Über das Verhältnis des Inf. cstr. nilsy 
zum vorhergehenden 2} und die Verbindung desselben mit Subjekt 
ur: Objekt s. $ 114, 1. 115, 3. — Die richtige Aussprache von 

mist MT ne m1= mm, E. $ 162@, — DW) YAN ohne den 
rue, $ 126. ne 


Gen. Cap. II, 5—11. 5 


Regen machen = regnen, „8 (ist, war) nicht da ($ 152, 1,c.), 
729 arbeiten, bearbeiten, MOIN Land, Acker !). — 6. N 
aufsteigender Dunst, Nebel, noY aufsteigen, npein (0. 
tränken, 2139 Oberfläche). — 7. 2) (Impf. 72%, consec. eis 
8 70, 1) bilden, ”>y Staub, Erde, BIS Erde (als Stoff, Ele- 
ment), Erdreich, 793 blasen, hauchen, AN (v. 38) Nase, Du. 
DYION Nase (eig. Nasenlöcher, nares), MW) Hauch, Atem, DyM 
(Pi. v. 39) Leben, 5 mim zw etwas werden, mn WB») lebendes 
_ Wesen 3). — 8. yo) pflanzen, 13 comm. .(f. 2, 15) Garten, m 
(Wonne, Lieblichkeit) Eden, OP Ostgegend, Osten, DM setzen, 
DW daselbst, dahin *). — 9. MO sprossen lassen, 55 ohne 
folg. Art.: allerhand, allerlei (8 127, d, Anm. 1), Yyr 53 allerlei 
Bäume, Ton ae Niph. Part. TON) begehrenswürdig (vgl. 
116, 2, 5), dah. angenehm, lieblich; nie Ansehen, Gestalt, SIRD 
Speise, na mitten in, NY (eig. Inf. v. y7%) Wissen, Erkennt- 
‚nis, 97 böse, Böses 5). — 10. 73 Strom, Fluss, NY) heraus- 
gehen, hervorgehen, entspringen (vom Flusse), 779 (eig. aus- 
einander brechen, dah.) ausbreiten (Ez. 1, 11), Nöph. sich tren- 
nen, sich teilen, YX7 Kopf, Anfang, DIWNI MY2IS vier Anfänge 
von Strömen, d. i. Arme derselben 6). RE DW Name, 13 
(Strömung, strömender Fluss, v. WS) ein asiatischer Fluss, 
viell. der Indus (s. Wörterb.) 22D durchziehen, d. i. durch- 


‘) Die Impff. 7, u. MD” nach DW, $ 152, 1,d. — Über 55 mit 
der.Negation s. $ 152, 1. __?) Das Impf. may von einer werdenden, 
allmähl. geschehenden Handlung i. d. Vergangenheit $ 107, 1, a. Anm. 2,E. 
$1365. — Über das Perf. consee. 1pWM s. $ 112,3,aa. 2. E. $ 3425. 
*)— 129 73° Da bildete Jahve Elohim den Menschen aus Staub. DY Ace. 
der Materie, $ 117, 5, 6.8. — DIX7 m. dem Art.: der erste Mensch, 
Adam, $126. *) DIPD gegen Osten, ostwärts, östlich, E. $ 217 6, 
2 er ePähl Impf.  consec. N. DW, s 73, Anm. 2. Re 
an Ay der Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen, eig. “ 
Erkennens Gutes und Böses (Ace,) NY7 m. d. Acc., vgl. Jer. 22, 
$ 115, 1, Anm. 3. °) „Und ein Strom &3° ying aus“, $ 107, Be 
Anm. 2, — Über das Impf. 112° u. das Pf. consec. IN s. zu. V. 6. 


6 Gen. Cap. II, 11—26. 


strömen, nonn Chavila ein asiatisches Südland (vgl. 10, 7. 29) 
[s. Wörterb.] 277} Gold !). — 12. n572 Bdellium, Bd&AALov (S. 
Wörterb.), JD8 Stein, Edelstein, Oi Onyx, ovv&, od. Sardonyx, 
oagdöw&?). — 13. Ya (Strom, v. N) ein asiatischer Fluss, 
viell. der Ganges (s. Wörterb.), W3> Käsch, d. i. Aethiopien, 
hier aber im weitesten Sinne allgemeine ee der Süd- 
länder. — 14. pn Chiddekel, d. ij. der Tigris, on gehen, 
fliessen, 19 (s. v. a. D7D, vgl. V. 8) Osten, si. cstr. NIT? 
im Osten von —, WR Assyrien, NY» Euphrat. ; 
15- nr> nehmen, M%) sich niederlassen, Hiph. A (8 72, 
Anm. 9) setzen, niedersetzen, "2Y bearbeiten, bebauen, TaW 
hüten, bewachen ?). — 16. mi (Q. u.) befehlen, m. by der 
Pers.; 98 essen %). — 17. nm sterben ?). — 18. 2 (v. 172) 
Absonderung, Tab m. Suff. (1725) allein, 7Y Hilfe, als Comer. 
Beistand, Gehilfin, 722 vor, gegenüber, 1123 wie ihm gegen- 
über, d. i. ihm entsprechend, angemessen 6). — 19. 98) bilden, 
a7 Erde (als Stoff, vgl. V. 7), mn Tier, mw Feld, Imiy coll. 
So x32 kommen, Heph. NY27 hinzu-, herzuführen, bringen, 
ON; 87 sehen, xp nennen (sk. 198), mn wa) coll. 
ER Wesen N). — 20. > DW NP jem. einen Namen ‚geben, 


') IMS der eine, d. i. der erste, s. zu 1, 5. — a2En sn hier 
u. V, 13: der (ist's), der da durchströmt. Der Artikel vor dem 
Prädikate, vgl. 45, 12. $ 116, 5,c. Anm. 1. ?) 2m] Über das Sch’wa 
comp. unter Nichtgutturalen s. $ 10, 2, Anm. — Über Ni77 s. $ 32, 
Anm. 6. ®) MPN Impf. conseec. \. ne, $ 66, Anm. 2. — Inn 
Inf. cons. Hiph. v. MS m. Suf. *) un Kapr, consec. Pi. v. ms, 
8 75, Anm. 11. — bann box du darfst essen. Über den Gebrauch 


der Inf. absol. b>8 (V. 16) u. Mid (V. 17) s. $ 113, 3,a, und über 


die Bedeutung des Impf. Dann s.8107,4,651.— °) Dann ND du 
sollst nicht essen, $ 107, 4,a 2. — W8D von ihm, 103, 2,e. — 
TOR Inf. DON m. Suf. — ®°) 112 DIy7 Abm alte nb ae gut ist 


das Sein des Menschen, d. i. dass sei der Mensch allein, $ 114, 1,a. 
ee mwyn] Über das Dag. im 5 (Dag. conjunct.) s. zu 1, 12. 
’) 8 Impf. cons. Hiph. v. N2) und er führte, näml. sie. Der 
dee. des Pronomens als Objekt des Verbi wird, wo er leicht aus dem 


Gen. Caps, 20-111. 1. 7 


mama Vieh, 830 finden !). — 21. 2) fallen, Zeph. fallen las- 
sen, man tiefer Schlaf, u u. nl (Impf. Ya) schlafen, 
einschlafen, yby URL Aivbs) Rippe, SD schliessen, verschlies- 
sen, wa Fleisch, ann loco, an der Stelle, mannn (8103, 1, 
Anm. 3) an ihrer Stelle. — 22. 733 bauen, MR Weib ?). — 
23. Dy3D Tritt, ein Mal, Dyy Knochen, (Gebein, 2 Fleisch, 
NP) genannt werden, m. 2; 2x Mann, nps genommen wer- 
den3). — 24. er by deshalb, darum, a9 rl an Vater, 
DOxX Mutter, P27 ankleben, anhangen, nı. N DV ver- 
kürzt aus Dmy v. ıv, vgl. E.-$ 163 0) nackt, v2 sich schä- 
men, Hithpal. wwann sich schämen °). 


Cap. III. 1. win) Schlange, DYYY listig, DAR und dass! 
und ist es wirklich so, dass —? wirklich? (E. $ 254 c.) 6). — 


Zusammenhange ergänzt werden kann, oft ausgelassen, vgl. 4, 8. 
7, 20—22. 9, 22. 24, 12. 38, 17.u.5.$ 135. — PRIP'D wie er 
sie nennen würde. — Über das /mperfectum in abhängigen Sätzen, 
auch wo die Rede von der Vergangenheit ist, s. $ 107, 4. E. $ 136.d. 
= 57 und alles, was der Mensch sie nennen würde, die leben- 
den Wesen, das sollte ihr Name sein. MN vw») ist Appostion zu D, 
Die Suff. Sing. m. im ersten und zweiten », u. in DW beziehen sich 
auf die Tiere und die lebenden Wesen (MN wa) als collect., welches 
hier gen. comm. ist. NT als Neutr.: das E. $ 172. 2) Dh 
und für den Menschen, d. i für sich Ay (als Menschen), vgl. Ps. 8, 6. 
“ mw) me und es bauete Jahve Elohim die Kippe — zu 


einem Weibe, d. i. er bauete aus der Rippe ein Weib. ®) oyen 
dieses Mal, endlich einmal, vgl. 29, 34. $ 126. — NP nn 
wird man nennen. — anp? f. anpb Perf: 1. Pu, 8 52, 1% vgl. N 


10, 2, Anm. *) Über die "Perff. consee. p2T u. ?M 8.8112, 3, 6.a, 
») DW m. Suff. DIIY duo ülli, sie beide. Dany (Fr vw oW)EL 
E’BIY (s. v. a. DW 3, 7), E. $ 156. °) 19 DINY Tistiger als, 
N nn SION > AN hat Gott wirklich gesagt: ihr sollt 
von keinem Baume des Gartens essen. Über 2 mit der Negation 
vgl. 2, 5. $ 152, 1. 


8 Gen. Cap. II, 3—11. 


3. 92 anrühren, m. 2, "38 dass nicht, damit nicht, un ne!). — 
5 yn wissen, MDB öffnen, Niph. pass.; Y9 Auge, Du. DWY?). 
— 6. "born Speise, MSN (v. 8) etwas Begehrenswürdiges, 
Liebliches,, Lust, Ton angenehm , lieblich (s. zu 2, 9), Say 
(ansehen, einsehen) klug handeln (1. Sam. 18, 30), Zeph. an- 
sehen, anschauen, m geben, D} auch, DY mit, bei °). 


1. ym sehen, wahrnehmen, DYy (s. zu 1, 25) nackt, "an 
zusammennähen, Sy Blatt, coll. Blätter, INN Feigenbaum, 
nn Gürtel, Schurz *). — 8. yW) hören, hip Stimme, Schall, 
Laut, prınn umhergehen, lustwandeln, nn Wind, san 
(@. u.) sich verbergen, »39 eig. von vor [etwas] her; dah.) 
vor, 329 'n sich verbergen vor, 72 mitten unter, unter5). — 
9. NIPp rufen, m. "OR zurufen, anrufen, 98 (aus 8) wo? m. 
Suff. M238 wo (bist) du? (vgl. $ 100, 5. 91, 1, Anm. 2). — 
10. 87° (Impf. 8 879) fürchten, sich fürchten. x2n) sich ver- 
bergen (vgl. das Hitph. V. 8). — 11. 9371 (Zöph. v. im Q. u. 
723) anzeigen, erzählen, 13% befehlen, m. d. Ace. d. P.; nba 


) DDR 7DN ein eingeschalteter Satz: „Aber von der Frucht des 
Baumes — sprach, inquit, Gott, sollt ihr nicht essen“ u. s. w., vgl. 
Ps. 18, 4. E. $ 3636. — Über das Impf. nach "}D s. $ 107, 4,a. 3. 

— nor h. u. V. 4 für das gewöhnliche MDR, Die vollständigere 
Pluralendung 7($ 47, Anm. 4) hat bei den Verbis Yy den Ton, dah. 
non ($ 72, 3). *) V.5: (Sterben werdet ihr nicht [$ 113, 3,a],) 
dan Gott weiss, dass u. Ss. w. — ’D nach einer Negation. 
sondern, $ 163, 1. Das Purt. 97° bezeichnet das Praesens, 
$ 116, 5,.. — D238, s. $ 61, 1, Anm. 2, — Dmım, s. $ 68, 
Anm. 5, 104, 2, d. — Über die Perff. consec. Inpen u. 2MM, 
nach einer absoluten Zeitbestimmung, siehe $ 112, Dice 
$ 344 b. Nm Impf. consec. 3. [. Qal v. AN. n) ıy 77) 
Impf. consee. Qal v. Yr — DD sich (sibi), $ 135, 3. s, bip 
Mm ist der Kusstritt (ovb33 bir 1. Kön. 14, 6), Teenie die Menschen 
vernahmen, als Gott im Garten lustwandelte. — Di’ mb gegen 
den Wind des Tages, d. i. gegen Abend. > von der Zeit: gegen, 
E, 217,0. N 
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nicht, anbab (vor dem Inf.) nicht zu — Es a mir 
mit dem Suff. ’—) = Dy mit, bei, Tay nam) du hast mir 
beigegeben, beigestellt 2). — 13. nn was? 'quwid? warum? Sm 
(Hiph. NY) verführen 3). — 14. »> werd, IS verfluchen, yna 
Bauch, on (Impf. 79%) gehen, 7>y Staub, D’yT Leben ®). — 
ED». MDR Feindschaft, NW Setzen, y Same, au (= MS) 
nach jem. schnappen, ihm nachtrachten, nachstellen (nach 
Anderen ist mW sv.a a? im Chaldäischen: zermalmen, 
zertreten), WNN Kopf, apy Ferse 5). — 16. 7277 viel 
machen, vermehren, 7239 saure Arbeit (V. 17), Beschwerde, 
1777 (mit unveränderl. Zere, von Am Schwangerschaft, a2Y 
Schmerz, sek (Impf. 75%) gebären, ]j> Sohn, Pl. D%32 Söhne, 
Kinder, mp1 (v. u. pi) Verlangen, > herrschen, m. ai 
über jem.°). — 17. »3 weil, '» ps vo auf die Stimme je- 
mandes hören, ihr gehorchen, TI2Y2 (zusammengesetzt aus Su 
 m12Y) Praep. wegen’). — 18. vr Dorn, coll. Dornen, Dorn- 
gesträuch, 7777 Dornen, dorniges Gestrüpp, Disteln, mar 
sprossen lassen , awy Kraut, coll. Kräuter, 7Ww Feld >). Er 


2) "DIR (Inf. v. >28), $ 22, 4, Anm. 2... ®) Si, 8. zu 2, 12. 
OR 1. Pers. Impf. consec. \. DIN in Pausa. ®) Über "7b m. 
Maggeph u. folgendem Dag. conjunct. s. $ 37, 1a. Das Fem. MN 
als Neuitr.: dieses, E. $ 1726. *) TE — WS verflucht sollst du 
sein vor allem Vieh und vor allen Tieren des Feldes. °) a N 


er (des Weibes Same, d. h. des Weibes Nachkommen, die Menschen) 
wird dir nach dem Kopfe trachten (um dich zu zertreten), und du 
wirst ihm nach der Ferse trachten (um ihn zu stechen. Ai m. dopp. 
Aers.8.117,:5. g' m — MAT viel well ich machen deine 
Beschwerden und deine Schwangerschaft, d. i. die Beschwerden, die 
mit deiner Schwangerschaft, und zwar der wiederholten, verbunden ' 
sind (vgl. Tuch zu Genes. S. 71). 277 inf. absol. Hiph. v. 72% 
8 75, Anm: 15. ”) MISONN du sollst ihn (den Acker), d. i. die 
Früchte desselben, verzehren (vgl. Jes. 1, 7. 36, 16). Über das 
Chateph- Pattach unter 2 s. zu 2, 12. °) Das Perf, consec. are] 
mit dem Tone auf ultima, $ 49, 8, 


10 Gen. Cap. IH, 19—IV, 2 


19. 9) (m. unveränderl. Zere) Schweiss, DYDR Angesicht (s. zu 
ZEN "and Speise, Brot, and Das Brot essen, d. i. Speise ge- 
niessen, sich nähren, 1% zurückkehren, n. "DR zu etwas ) 


20.’ DW NP den Namen a nennen, jem. nennen, 
DON Mutter, mn em Leben) Eva, m lebend, lebendig, 
yri-b3 alles Lebende 2). — 21. n3n3 (Pl. NUN, st. estr. NUMZ) 
yırav, tunica, Rock, “\y Haut, Fell, w> u. 'va> (ein Kleid) 
anziehen, Hiph. bekleiden. 

22. Interj. siehe! mn (v. Any m. 7 parag.) Adv. nun, 
jetzt, NY} und nun, d. i. da es nun so ist, bei diesen Umstän- 
den, ar schicken, senden, m. "1 die Hand ausstrecken, D} 
auch, vn (= mn), wovon nur die 3. Perf. n er lebte ($ 76 
zu Ende), Doiy Ewigkeit, pbiy> in Ewigkeit, auf ewig, ewig- 
lich 3). — 93. now fortschicken, verstossen, 72y bearbeiten, be- 
bauen. — 24. WI vertreiben, ausstossen, Pi. W1 wegtreiben, 
vertreiben, a sich niederlassen, wohnen, yav wohnen las- 
sen, 5 up» östlich von — , 237% der Cherub (s. Wörterb.), 
vd ne (blinkende) Klinge des Schwertes, ann Schwert, 
27 umwenden, umkehren, Hethp. sich wenden, naanna aa 
ein sich wendendes, d. i. blitzendes, zuckendes Schwert, Ta 
hüten, bewachen, 771 Weg ?). 


Cap. IV. 1. yV erkennen, kennen lernen, euphemist. vom 
ehelichen Beischlaf, wie cognoscere, yıyyworeır ; 77 Schwanger 
werden, 7)P (zum A, erhalten, erlangen, WIN Mann — mas, 
männliches Kind ®). — 2. 70% Qal u. Hiph. (Impf. Hiph. mON 


!) In V. 19 stehen beide ’D coordiniert: „denn von ihr bist du 
genommen, denn Staub bist du.“  ?) NT, s. zu 2, 12. °) MS 
MED ie einer von uns, wie unser einer. — be 2 zu Anfang 
des Satzes s. $ 152, 1 zu Ende, WA über die Perf. consee. NP 
Wus..w. 8 112,9, *) van z.$ 64, 3, Anm. 2,6, — YY am 
Weg zum Baume, $ 128, 2b. y am "PN mit Kr dsl, mit 
Jahve’s Hilfe. 
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f. das fehlende Zmpf. Qal, $ 78, Anm. 1) hinzufügen, fortfah- 
ven, MS Bruder, ny7 weiden, Part. ny Hirt, 8% kleines Vieh, 
Schafe und Ziegen, INS 7yQ Hirt des kleinen Viehes, Schafhirt, 
MOTS 73% Landbauer }). 


3. Yp Ende, Yp» zu Ende, nach, BON 'D zu Ende von 
Tagen, d. i. nach Ablauf einer gewissen Zeit, N?277 bringen 
Serzu 2,19), Mm39 Gabe, Opfergabe. — 4. 792 Erstgeburt, 
Pi. N32 die en = die Erstgeborenen, Erstlinge, abn 
(Pi. Drabn, st. cstr. dr) Fett, myw/ schauen, m. Tag: auf jem. 
schauen, d.i. ihn berücksichtigen, gnädig ansehen 2). — 5. an 
es entbrannte ihm (näml. 78 der Zorn), d. i. er ward zornig, 
RD sehr, — 6. 52) m. DD: das Angesicht jemandes fällt, 
d. i. er lässt es sinken, sieht finster aus. — 7. 28% gut sein, 
Hiph. Der gut handeln, NND eig. Inf. v. nt) Erhebung 
(des Angesichts), Aalerkeit nme Thür, nsvn Sünde, y27 sich 
lagern; daliegen, um zu lauern, npwn Verlangen, bo herr- 
schen (s. zu 1, 18) 3). 


8. DYP aufstehen, sich erheben, m. OR sich aufmachen 
gegen jem. (eig. zu jem. hingewendet), a7 töten #). — 9. 98 


?) Und sie fuhr fort zu gebären, d. i. sie gebar ferner, $ 114, 2. 
Anm.3.*) „Und Abel brachte 017 Di etipse, ebenfalls u. s.w.“ E. 8 314, a. 
- YEN Impf. consec. v. myw, 875, Anm. 3,a, °) V.7: Ist nicht, 
wenn Hr gut handelst, Erhebung? d. i. kannst du nicht, wenn du gut 
handelst, dein Angesicht frei erheben? Wenn du aber nicht gut han- 
delst, so (ist) an, vor der Thür die Sünde ein Laurer, d. i. so lauert 
die Sünde vor der Thür, und nach dir, auf dich gerichtet, ist ihr Vers 
langen, ihre Gier, doch du sollst über sie herrschen, sie beherrschen. 
— Y2I ein Lauernder, Laurer (im Arabischen vom Löwen) d. i. 


gleichsam ein lauernder Löwe. — Die Suff. m. in inpw/n u. 32 be- 
ziehen sich auf NNEN, welches hier wegen des Bildes eines Löwen 
masc. ist, E.$ 318a. *) PN — TON Und Kain sagte, näml, es, 


d. i. den Inhalt der von Jahve erhaltenen Mahnung, zu Abel, seinem 
Bruder, Über den ausgelassenen Acc. des Pron. s. zu 1, 19. MM 
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wo? 7) wissen, u Wächter, Hüter). — 10. 87 Blut, Pi. 
07 Blutstropfen, d. i. vergossenes Blut ($ 124,1, Anm. 1, ce. 
E.S$ 176.e.), pyY3 schreien 2). — 11. np! und nun (S. zu 3, 22), 
8 verfluchen, 22 aufsperren, aufthun, >) Mund, 7 Hand ?°). 
— 12. 9) wann, wenn, m> Kraft (der Erde), Ertrag, d. i. Früchte, 
y" (Part. »») herumschweifen, 713 (Part. 7) [als Flüchtling] 
umherirren, 73} 9) unstät und flüchtig *). — 13. 5472 gross, 
9 (v. my) Sünde, Schuld, Ni) tragen ®). — 14. WA 'vertrei- 
ben, D%r7 heute, 7m) (@. u.) sich verbergen, m. 139%; N3D 
finden $). — 15. 5b also, aber doch, DINYAW siebenfach, sieben- 
fältig, DP) rächen, Hoph. ap gerochen werden, DW setzen, 
geben, MYN Zeichen, ynbab (vor dem Inf.) dass nicht, nam 
(Hiph. v. im Q. u. 72) schlagen, erschlagen, töten ?”). — 16. N2) 


und es geschah: eine erzählende Formel, welche äusserst häufig vor- 
kommt, $ 111, 1. anna Inf. v. 71 m. Suff. u. 2: als sie waren, 
TED ET 172 # ) mr SD ich weiss nicht, $ 106, 2,a. 
2?) Über 7% was? m. Segol s. 8 37, 1,.. — m biP horeh! das 
Blut deines Bruders schreiet zu mir von der Erde, bir Stimme von 

..d. i. horch! . . „vgl. Jes. 13, 4. 52, 8. 66, 6. HL. 3, 8. 5,2. 
E. $ 286f. 317c. ”) MOTST — MIN verflucht sollst du sein von 
dem Lande, d. i. aus dem "Lande vertrieben (vgl. V. 14). — 
AMP Inf. v. NPD, $ 62, Anm. 2. *) m? — SD es (das Land) soll 
nicht forıfahren zu geben, d. i. es soll nicht mehr geben seine Kraft, 
Früchte, vgl. V. 2 $ 114, 2, Anm. 3. Über den Jussiv AD im Nach- 


satze zu MOIN — Ds. $ 109, 26. °) m DTM meine Schuld ist 
U grOSS, ZU schwer, als dass ich sie tragen könnte, vel. $ 114, 2. 
PEST aT7d 1a. ») V. 14: Siehe, du vertreibst mich heute aus 


dem Lande, und muss ich mich vor deinem Angesicht verbergen und 
unstät und flüchtig werden auf der Erde, so geschieht es, jeder, der 
mich findet, wird mich töten. Das Perf. Ar von der Zukunft, 


vgl. 1, 29. $ 106, 35. — NDINT > bo. aus dem Lande hinweg, 
eig. von auf dem L., $ 119, 3. En ER ein durch ? eingeführter 
Bedingungssatz (ohne DS), E. $ 357,4. — Über die prophetische 


Formel MM und es wird geschehen, s. $ 112, 4, Anm.1. °) — 72 
OP! aber doch, wenn irgend jemand den Hain tötet, so soll es 
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hinweggehen, I sich setzen, sich niederlassen, seinen Wohn- 
. sütz nehmen, Na7P östlich von — (s. zu 2, 14) }). 


17. 9) erkennen, (s. zu 4, 1), man schwanger werden, 
2 bauen, my Stadt. — 18. en geboren werden, neh Keu- 
gen 2). — 19 3). — 20. 32 m. dem Ace. : bewohnen u. bei_ etwas 
wohnen, Om Zelt, MIPD "Herdes). — 21. van ergreifen, etwas 
führen, damit umgehen, “33 Cither, any Schalmeie 3). — 
DR. wo hämmern, van schneiden, Part. ven als Neutr. : Schnei- 
dendes, schneidendes Werkzeug, nun) Erz, ma Eisen, MMS 
Schwester 6). — 23. 7787 (@. u.) hören, vernehmen (eig. Ohren 
machen, die Ohren spitzen), m. d. Ace.; MIOS Rede, y3D (m. 
Suff. »y2») Wunde, 75 puer , junger Mann, Jüngling, man 
Strieme 7). — 24. ya DYvaw sieben und siebzigmal (E. S 
363 5) 2). — 25. "IWW wiederum, wieder, MW setzen, geben, 97 
Same, Nachkommen, “Ms ein anderer, nMM an der Stelle, an- 


siebenfältig, d. i. vielfältig (vgl. Ps. 12, 7. Spr. 24, 16) gerochen 
werden. 7” 53 jeder tötend, d. i. wenn irgend Nana tötet, 
ma. 18.,8.148. EsuBaler — Mm ‚mo2> dass ihn 
niemand töten sollte, der ihn fände. Über die seltene Wortstellung, 
dass nach dem Inf. das Objekt vor dem Subjekte steht, s. $ 115,3, 
Anm., und über 59 mit der Negation vgl. 2, 5. 3, 1. $ 152, 1. 
3 ge obh vor dem Antlitze Jahves hinweg, s. zu V. 14. 
2) TIVHR Turb Tom und dem Henoch ward geboren Irad, eig. und 
man "gebar dem Henoch den Irad. Über das Passiv. mit dem Ace. 
er et, — Bag) gleich darauf in band (Q’ri) contrahiert, 
B.’8 84,4.” ®) > sich (sibi), ze "nm an der wurde der 
Vater, Urheber derer, die in Zelten und bei Herden wohnen. der 
Vater der Zeltbewohner und Hirten. >) my nn der wurde der 
Vater, Urheber aller, die umgehen mit Cither und Schalmeien, aller 
Cither- und Schalmeienspieler, d. i. der Erfinder des Cither- und 
Schalmeienspieles. °) oma ao "3 welcher hämmerte allerlei Werk- 
zeug von Erz und Eisen. a wow f. myaw, $ 46, Anm. 3. 

yaDb ob meiner Wunde, nam ob meiner Strieme, B. s 217, ec £ 
®) V. 24: Mag auch siebenfältig Kain gerochen werden, doch 
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statt !). — 26. 2 geboren werden, ?8 damals, ann (Hiph. 
“im Qu. bon) anfangen, Hoph. nm angefangen werden, 
mim Da NIP den Namen Jahve’s anrufen, d. i. Jahve ver- 
ehren a) 


Cap. V. 1. 998 Buch, tajem ”3D Geschlechtsregister, 
ahlaigı Ähnlichkeit, Bild (vgl. 1, 26)2). — 2. >? Mann, rap) 
Weib (s. zu 1, 27), 72 segnen. — 3. 7 (Impf. MM), consee. 
Mm), ma Jahr, uirann zeugen, pby Bill (vol. ” 96) 2), — 4. 
n2 (Pl. mi2) Tochter. — 5. »n leben (s. zu 3, 22), NS ster- 
ben. — 22. Dino NN hrnn mit Gott wandeln, d. i. in Ge- 
meinschaft mit ihm a. h. fromm ihm wohlgefällig) leben 5). — 
24, np> hinwegnehmen 6). — 29. on) (Q. u.) trösten, m. ID, 
über etwas, nyn Verrichtung, Arbeit, Yıazy saure Arbeit, 
Mühsal, IS (Pi. 8 78 verfluchen ?). 


Cap. VI. 1. 227 viel werden, sich mehren 8). — 2. 3 
DYrToRn die Söhne Gottes, d. i. die höheren Geisterwesen, Engel, 


Lamech sieben und siebzigfältig. I— ’D mag auch — doch, E. $ 362. 
’) In V. 25 sind beide ’> Causalpartikel: denn, weil: „denn (näml. 
sagte sie, vgl. 41, 51. 52) gegeben hat mir Gott —, weil Kain ihn 
getötet hat“. — en Über das Metheg beim tonlosen «in der End- 
sylbe (vor Maggeph) s. $ 9, Anm. 1,b. 2) Min, D} nu und auch 
dem Seth, vgl. 10, 21, E. $ 314a. — "m bnin damals fing man 
an u.s.w. °) MO, vgl. V.3 us. zul, 26. *) Tai und er 
zeugte, näml. einen Sohn, vgl. 1. Sam. 2, 5. Qoh. 6, 3. tnbya, 8. 
zu 1, 26. — Das Suff. in iow bezieht sich auf das ausgelassene 12- 
SEN NN] DDR mit dem Artikel, nach Vorsatzwörtchen, wie 
AR (V. 24. 6, 9 vgl. 2. M. 24, 11), 22 (6, 11), vgl. E. $ 277c. 
*) BP) und er war nicht mehr, vgl. 42, 13. 36. 8152,71... ya m 
dieser wird uns trösten über unsere Arbeit und über die Mühsal unse- 
rer Hände von der Erde her, d. i. die von der Erde kommt, von ihr 
verursacht wird, welche Jahve verflucht hat. *) DW) und es ge- 
schah, begab sich, als —, vgl. 12, 12, 
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» schön, “m2 wählen, an etwas od. an jemandem Gefallen 
haben !). — 3. 7 (Impf. m, $ 72, Anm. 2) erniedrigt, un- 
terwürfig sein, MI Geist, Days in Ewigkeit, auf ewig, A 
(s.v. 2 ub\”/ irren, sich vergehen, iy2 Fleisch 2). — 4. DB} 
Riesen, YaaR nachher, MINOR ‘3 kommen zu einem Weibe 
= coire cum femina, 2} Held, odiyn von Ewigkeit, d. i. vor 
Alters, in der Vorzeit, DW IR Männer des Namens, d. i. 
Männer, die sich einen Namen gemacht haben, Männer von 
Ruhm, berühmte Leute). — 5. 2% (f. 729) viel, gross, 197 
Bosheit, 73) Gebilde, na2'7% Gedanke, 25 Herz, nayn ug 
125 das Gebilde der Gedanken, d. i. das Sinnen (Dichten) und 
Trachten seines Herzens, 99 nur, 9 böse, Dyrb3 allezeit. — 
6. am) (Niph. v. in Q. u. Dn)) Reue empfinden, a8Y betrüben, 
Hithp. 22yN7 sich betrüben, ab-Ds 'n sich in sein "Herz hin- 
ein, sich im Herzen, herzlich und innig, betrüben. — T. 7% 
vertilgen, Mt312 Vieh, 97 Gewürm. — 8. sat finden, 1 
Gnade ?). 


1) MIN) Da sahen die Söhne Gottes die Töchter der Men- 
sehen, dass sie schön waren, f. sie sahen, dass die Töchter der 
Menschen u. Ss. w., zul, 3. — om) sich (sibi), s. zu 3,7. ?) V. 3: 
Da sprach Jahve: Nicht soll mein Geist im Menschen unterwürfig sein, 
d. i. mein Geist soll den nichtigen Bestrebungen des Menschen nicht 
unterthan sein, wegen ihres Vergehens soll er Fleisch, d. i. vergänglich 
(vgl. Jes. 31, 3. 40, 6. 7. Ps. 78, 39) sein, und seine Tage, d. i. 
seine Lebensdauer, sollen sein hundert und zwanzig Jahre. DIW2 Inf. 
v. 22% (67, Anm. 3) m. Suff, u. 2, Das Suff. Pl. bezieht sich auf 
DIR als coll. — Über den Sing. MW s. $ 134, 2. — "M Perf. consee., 
81 12, 3,ba. ®). V. 4: Und die Riesen waren auf der Erde in die- 
sen Tagen, zu dieser Zeit, damals, und auch nachher, weil die Söhne 
Gottes zu den Töchtern der Menschen kamen, und sie (die Töchter der 
Menschen) ihnen (den Söhnen Gottes), gebaren, näml. Söhne (vgl. 
5, 3); sie (die Riesen) sind die Helden, welche vor Alters Männer von 
Ruhm gewesen sind. TUN quod, weil, E. $ 353 a. — Das Impf. IND 
sie kamen, d. i. sie pflegten zu kommen, $ 107, 1,6. Hier auf 
folgt das Perf. consec. 110%, vgl. 2, 6. $ 112, 3,aa. *) V. 8: Aber 
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9, ndin Familiengeschichte, PIE gerecht, Dan unsträf- 
ich, ya Geschlecht, Menschenalter, DIN dar "IR ann Ss. zu 
5,220, — 11. nmw) (9. u.) [moralisch] verdorben sein, no 
erfüllt, voll sein, m. d. Ace. (8 117, 4. 121, 2), om Ge- 
waltthat, Unrecht 2) — 12. mim verderben, w2 53 alles 
Fleisch, d. i. alle Menschen (s. dagegen V..13)3 a7 ine 
seinen Weg oder Wandel verderben, d. i. einen verderbten Wan- 
del führen, verderbt, schlecht handeln 3). — 13. yp Ende, > 
Ww2 alles Fleisch, d. i. alle lebende Wesen (vgl. V. 7. 9, 11. 
15), N voll sein, m. d. Ace. %). — 14. man (st. str. MAR) 
Kasten, Ärche, Pl. ER Holz (als Stoff zum Gebrauch, hier vom 
Bauholz), 9% eine Art harziger Bäume (Tannen, Fichten u. 
dgl.); YP Nest, Zelle, 93 bedecken, überziehen, n}2 Haus, das 
Innere, MID von innen, yin Strasse, das Äussere, Valale) von 
aussen, > Pech °). — 15. MO8 (f. v. DS) Mutter des Arms, 
N Elle, IR Länge, ann Breite, miele) Höhe 6). 

16. 8 Licht, Fenster, m>3 fertigen, a moyn ers 
das Obere, [von my] u. dem 1 locale) aufwärts, nbynbn (aus 


Noah fand Gnade in den Augen Jahve’s d. i. erlangte es, dass ihn 
Jahve gnädig ansah, ihm gnädig war. ?) PANT2 in seinen Menschen- 
altern, d. i. unter seinen Zeitgenossen. *) Dinbx „25 vor Gott, 

d. i. in Gottes Augen, nach Gottes Urteil (ve: % EI 
AM NDBM und voll war die Erde von Gewaltthat. °) mnnW) 3 Perf. f. 

in Pausa. ) 2b — YP das Ende alles Fleisches ist vor mich ge- 
kommen, d. i. ist von mir beschlossen worden. — DPIED von ihnen 
her..— UM und siehe, ich will sie verderben mit, samt der 
Erde. 37 mit dem Part. von der ganz nahen Zukunft, vel. V. 

17.8 112, 3cz E. 8 306d. Die Suff. Pl. in DI22D u. Dnnwin 
beziehen sich auf W2 als coll. °) MAMI — DI? zu Zellen mache 
den Kasten, d. i. mit "Zellen, zellenartig” mache ihn, so dass er aus 
Zellen Wer Über my m. dopp. Ace. vgl. V. 16. 2, 7.8 117,5. 

— Über das Perf. consee. MEN s. $ 112, 3,65a, u. über den Ton 
desselben auf ultima s. zu 3, 18. ) ADN — Mm und das (ist's), 

wie du ihn machen sollst, d. i. also sollst "Au ihn machen, 
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moynb 19) desuper, von oben her, An» Thür, 7% (m. Suff. 
72) Seite, Di m. 2 in etwas setzen, einsetzen, ann der 
untere, Dramn die unteren, d. i. die unteren Zimmeh DW 
die zweiten, d. i. die Zimmer des zweiten Stockwerks, ab 
die dritten, d. i. die Z. des dritten od. obersten $t.!). — 17. 
827 bringen, 532» Flut, Wasserflut, nn verderben, vertil- 
gen, Yi} sterben, verscheiden?). — 18. Ep aufrichten, errich- 
ten, m’72 Bund, 82 eingehen, m. "5x zu (einem Ort) ein- 
20. ie) Bit Ei ii y. — 21. baxn Speise, MDN sammeln, m. 
ax zu jem. — 22. my befehlen, m. dopp. Ace. d. P. u. 8. 


Cap. VII. 1.2 Haus, Familie, P97% gerecht, 37 Ge- 
schlecht. — 2. in rein®). — 3. mm am Leben erhalten, 
leben lassen, y7 en Samen erhalten. — 4. Bam regnen, 
nm vertilgen, DYP) (v. DYP) was (auf Erden) lebt und weht, 
Wesen 6). — 6. mw min wwn2 ein Sohn von 600 Jahren, 


x) maynan — “mS Ein Fenster mache dem Kasten und bis zu 
einer Elle fertige es von oben her, ‚d. i. führe das Fenster so aus, 
dass es, von dem oberen Rande des Kastens herab gemessen, eine 
Elle gross oder hoch ist. — "1 D’ANN zu unteren, zweiten und drül- 
ten (Zimmern) mache ihn, d. i. mit drei Stockwerken, dreistöckig, 
baue ihn. — Über den dopp. Ace. s. zu V. 14. DW für Draw, 
2) Über 737 mit dem Part. s. zu V. 14. — DD 5207 die Flut 
Wasser. Über den Artikel vor dem Nomen regens s. $ 131, 2e Anm. 4. 
») Die Perff. ‘cons. ’nEPM u. AND} mit dem Tone auf ultima, vgl. 
V.lausm3,18  )nıs8$35, 2, A, 1. — NnM um 
(sie) am Leben zu erhalten, vgl. V. 20 u. 91, u. 8. zu 2, 19. 
8) MyaW nyW je sieben, 8 135, 5. Aus dem hinzugefügten INN) DIN 
ein Männchen und sein Weibchen geht hervor, dass mit dem „je sieben“ 
7 Paare gemeint sind. — N ME127"}P} und von den Tieren, welche 
nicht rein sind, zwei, ein Männchen und sein Weibchen. NT (K'thib) 
en dosierbansseio, rein VEr12F 3114328714, 08 
nyaw Ty binnen noch sieben Tagen. 5 von der Zeit: bis gegen, 

Heiligstedt, Präparat, zur Genesis. 4, u, 5. (Doppel-)Aufl. 2 
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d. i. 600 Jahre alt $ 106, 2,0)}). — 7.2). — 8. wu krie- 
cher ®)7— 9: WIND wie #), — 105). 


11. wm Monat, yp2 spalten, Niph. sich spalten, öffnen, 
aufthun, I) denom. N. 12 8 86, no. 3.) Pl. DYNYD u. MyD 
Quellort, Quelle, Dim Flut, 29 gross, MaIN8 Fenster, MIR 
Dawn Fenster od. Schleusen des Himmels, rn» öffnen, Niph. 
sich öffnen 6). — 12. DW Regen. — 13. Dyy Gebein, Körper, 
für: selbst, derselbe, iz Dim Dyy2 an demselben Tage (vel. 
$ 139, ke, 3) 7). — 14. 9% der kleinere Vogel, coll. die 
kleineren Vögel, m33” 53 allerlei Geflügel. — 15°). — 16. MIO 
zuschliessen, v2 hinter? —ı 17. we sich mehren, wachsen, 
x) heben, 237 sich erheben, hoch werden °). — 18. 23 stark 
werden, zunehmen, 8% sehr, on (Impf. =>) gehen, fahren. 
— 19. no» bedecken), Pi. 783 bedecken, Pu. bedeckt werden, 
Sn Berg, mia: hoch 19%). — 20. mas Elle, m5yn>% von oben her 


binnen, E. $ 217, d, b. — Das Part. ®%DO von der Zukunft, $ 116, 5 c. 
2] ran) und die Flut von Wasser war, als die Wasserflut war, 
auf der Erde. D’O durch ein Wort (m?) von Sam getrennt, vgl. 
2.M. 22, 30. E. 8 287h. ?) 82%] Über den Sing. des Prädikats 
vor mehreren durch und verbundenen Subjekten s. $ 146,,25. — 
"BD vor, d. i. sich rettend vor der ee °) MIN WIN 
aan (von Be Tieren) welche nicht rein sind, $ 152, 1. £) DW 
DW Je zwei, paarweise vgl. V. 15 u. s. zu V. 2. °») DO nyawb 
eig. gegen das Tagsiebend, d. i. beim Ablauf der sieben Tage. 
%) MI) — NW2 im Jahre der sechshundert Jahre, d.i. im sechshundert- 
sten Jahre des Lebens Noahs, $ 134, 4. > für den Genitiv $ 129, 1d. 
— DV WYTYDWD am siebzehnten Tage, $ 134, 4. ?) Über den 
Sing. N2 s. zuV.7. — Hub vor dem Fem. vgl. Hiob 1, 4. & 97,1 
zu Ende. ®) DW DOW, 5. zu 9. anf. Into ($ 20, 3,6) 
v. RW). — Dan eig. und er (der Kasten) erhob sich von der Erde, 
eig. er wurde hoch von auf der Erde, d. i. er erhob sich von dem 
Boden, auf dem er stand. 1°) kb IND gar sehr, $ 133, 3. Anm, 3, 
— DIN 835,2, B 1, | 
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(s. zu 6, 16) 1). — 21. 922 sterben, verscheiden, YW Gewürm, 
yw kriechen 2). — 22. muaw) Hauch, Atem, D3B8 Nase (8. 
zu 2, 7), man das Trockene, mid (Perf. nn») sterben 3) — 
23. Dip) Wesen, mn) vertilgt werden, x übrig sein, Noph. 
[PasS: v. Hiph.) übrig bleiben, 78 nur?®). 


Cap. VII. 1. 997 gedenken, m. d. Ace.; 2% übergehen, 
Hiph. über etwas gehen, streichen lassen, m. un; MN Wind, 
a sich setzen (vom Wasser). — 2. 73D) (Q. u.) verstopft, 
verschlossen werden, no» zurückhalten, hemmen, Niph. zurück- 
schalten, gehemmt werden, aufhören. — 3. 21% zurückkehren, 
sich verlaufen (vom Wasser), m. Syn von — weg; DM man- 
geln, fehlen, abnehmen, MP Ende 5). — 4. mW Impf. mW 
consec. Mm) ruhen, wen Monat. — 5. A872 gesehen werden, 
erscheinen, WNn Gipfel ®). — 6. YpB zu Ende, nach, mn» öfinen, 
yon Fenster. — T. no entlassen, entsenden, any Rabe, wa 
trocken werden, vertrocknen ?). — 8. 133% Taube, > gering 


2) maR my WON Acc. des Masses, $ 118,1 ce. 21 Van, 
End es starb alles Fleisch, das sich reget auf Erden, an Vöyeln und 
an Vieh und an Tieren und an allem Gewürm, das kriechet auf der 
Erde, und alle Menschen. 2 beim kurzen Zusammenfassen des Ganzen 
nach seinem Inhalte, vgl. 8, 17. 9,10. E. 217f, 1,6. N. 22, 
Alles, in dessen Nase ein Odem des Lebens, alles was Lebensodem 
in sich hatte, alles was irgend auf dem Trocknen, Festlande war, 
starb. >28 alles was irgend, vgl. 9, 2. 10. 17, 12. E. $ 278 e. 
Ay mon Impf cons. Qal v. MD: „und so vertilgete er (Gott) alle Wesen 
u. s. w.“ Einige Handschriften haben non mit Raphe über ®, um 
anzudeuten, dass kein Dag. f. darin stehen dürfe (vgl. 8 14, 2, 
E. $ 21f.) MN (wie andere Handschr. lesen) wäre Niph. mit dem 


Ac:. (nach $ 121, 1) verbunden. °) DW} — IAWN und die Ge- 
wässer verliefen sich immer mehr, s. $ 113, 3 b Anm. 2.— Spn (f. 
app, 8 20, 3,6) zu Ende, nach, vgl. V. 6. 6) yiom _ Dem 


und die Gewässer nahmen immer mehr ab, s. zu V. 3. u. E. S 280 b. 
Fk vn) IAN2 am ersten (Tage) des Monats $ 134, 3, Anm. 3. 


1) any nx ‘den Raben, näml. welchen er in der Kae Hal 80 
2% 
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sein, vermindert werdeir!). — 9. NYD finden, ayhie) (v. N%) 
Ruhe, 73 hohle Hand, Hand, on m Fusssohle, 7 now die 
Hand ausstrecken. — 10. un (suvAa: Sm) warten, 3% noch, 
"Ms ein anderer, MD» (V. 12) u. Hoph. mO0%7 hinzufügen, fort- 
fahren 2). = 11. NY Zeit; ndy Blatt, N} Olivenbaum, Olive, 
Ad frisch, recens, >) Mund, Schnabel, y7? wahrnehmen, mer- 
ken ®). — 12. 5m} (@. u.) Niph. 5m% (Impf. 5m, cons. om) 
harren, warten. — 13. WR” der erste, 27N trocknen, vertrock- 
net sein; 1D weichen, Hiph. Om Impf. WO) consee. DN) 
wegnehmen, 703% Decke ?). — 17 5). — 19. nnavn Geschlecht. 


20. 7132 bauen, Mao Altar, ir rein, mayn darbringen, 
opfern , noiy Brandopfer. — 21. ram Hiph. v. im Q. u. MN) 
riechen, 79 Geruch, An» (v. 713) Wohlgefallen, Annehmlich- 
keit, mnm%) 97 wohlgefälliger Geruch, jab-oR TON zu seinem 
Herzen sprechen, d. i. bei sich denken, 71y X5 nicht fürder, 
nicht mehr (wie bisher), Soap verfluchen, YI2y2 wegen (s. zu 
3, 17), 73) Gebilde, Sinnen (vgl. 6, 5), DIS1YJ Jugend, man 
töten (s. zu 4, 15) 6). — 22. Ty (während) noch (ist), so lange 
als ist, PR mob =y so lange alle Tage der Erde sind, d. i. 


V. 7. „die Taube“ — 2) NP NE und er /log aus, ausfliegend 
und zurüchkehrend, d.i. er flog (wiederholt) ab und zu, hin und 
her, $ 113, 35. — MW2 Inf. Qal v. %W2° mit der seltenen Feminin- 
endung, $ 69, Anm. 1. \) pn] 7 in der indirekten Frage: ob, 
SUB *) now NDN und er entsandte wieder; vgi. V. 12. 
48927 Seat uıy s) Ay nyb wur Abendzeit, s. z. 3, 8. *) Über 
ms. zu 4, 8. — YWNT2 im ersten (Monat), $ 134, 3. Anm, 3. — 
win IRB, 6. zu V. 5. ya in Anmiyar an Vögeln us, wu 
s. zu 7,21. — NSi7]) Für das K'thib ein lass herausgehen liest das 
O’ri 027] (spr. haize), vgl. Ps, 5, 9. Spr. 4, 25. (E.$ 122 e. 131 e)- 
am mD SW) Per/f. cons, nach dem vorhergehenden Imper. S3j7: 
„Alle Tiere — lass herausgehen, mit dir, dass sie sich regen auf 
der Erde und fruchtbar seien, u. s. w.®, 8'226, Ge. *) FDN x> 
my Pop? nicht wieder werde ich fürder verfluchen, s. zu 4, 2, 
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so lange die Erde dauert, d. h. in alle Ewigkeit; Typ Ernte, 
pP Kälte, Don Wärme, Y’ Sommer, aan Winter, na auf- 
höher ein Ende ont, i 


Cap. IX. 2. STD (v. N) Furcht, nn (m. Suff. DIAN) 
Schrecken, Furcht, vn m. d. Ace.: von etwas wimmeln; 27 
Fisch , m (Niph. v. 1m) gegeben werden 2). — 3, vn” was 
sich (auf Erden) regt, awy pP grünes Kraut). — 4. 78 nur, 
D7 Blut ®). — 5. von en WIN jeder, ein jeder 5). — 6. 
Taw vergiessen, Niph. pass., psy Bilds). 


*) Über das Qamess unter } in any u. Ss. w. vgl. 1, 2. $ 104 zu 
Ende. *) V. 2: Und Furcht und Schrecken vor euch soll sein auf 
allen Tieren der Erde und auf allen Vögeln des Himmels und auf allem, 
wovon die Erde wimmelt und auf allen Fischen des Meeres; in eure 
Hand sind sie gegeben. DDAM DANTID Furcht und Schrecken vor euch, 


$ 135, 4. — Über a in 53 5. zu 7, 21. ®) DNITTIN was ist 
lebendig. Das Personalpron. nach N, vgl. 5. M, 20, 15. Ps. 16, 3, 
E. $ 333 c. — °MD ich gebe, s. zu 1, 29. — b5- AN das He 
E. S 277. = 187 WPJ2 in seiner Seele, seinem Leben, seinem 


Blute,.d. i. so lange es lebt und blutet (weil im Blute der ‚Sitz des 
Lebens ist, vgl. 3. M. 17, 11, 14. 5. M. 12, 23). WB) wird durch 
die ER 107 näher bestimmt und erklärt $ 131, de. E, 8 349a. 
°) V. 5: Und nur euer Blut will ich für euer Leben, A i. zum Besten, 
zur Erhaltung eures Lebens (vgl. 5. M. 4, 15. Jos. 23, 11) fordern, 
- d. i. es zurückverlangen von dem, welcher es vergossen hat, es an 
dem Menschenmörder rächen, von der Hand jedes Tieres will ich es 
fordern, an jedem Tiere will ich es rächen, und von der Hand des 
Menschen, von der Hand des Bruders, Mitmenschen, eines jeden 
will ich fordern die Seele, das Leben des Menschen, d. i. an jedem 
Menschen, der einem Mitmenschen das Leben raubt, will ich die Blut- 
schuld rächen. ?M8 ZN BD von der Hand des Bruders eines jeden. 
Über das so vorangestellte Y’X vgl. 15, 10. 42, 25. 35. 4.M. 17, 17. 
E. $S 2785. °) V. 6: Wenn jemund Menschenblut vergiesst, so 
soll durch Menschen sein Blut vergossen werden, denn nach dem 
Bilde Gottes machte er (Gott) ihn. DIN DT BW vergiessend einer 
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8. — 9. DIPN aufrichten, errichten, 72 Bund !). — 10. 
NY» m. d. Acc. herausgehen aus —, dah. Part. mann INS die 
aus dem Kasten gingen ?). — 11. 773 schneiden, abschneiden, 
ausrotten, Niph. ausgerottet, vertilgt werden, ann Flut, nrw 
verderben, vertilgen 3). — 12. Mix Zeichen, M72 m) einen 
Bund machen, errichten, poiy nis für Menschenalter der 
Ewigkeit, d i. für ewige Zeiten 4), — 13. nWp San, win) 
Bogen, 739 Wolke. — 14. 739 (Q. u.) [denom. v. 739] Wolken 
versammeln. — 15. ==], gedenken, m. d. Ace.?). — 16 6). 


ae). y2) sich zerstreuen ?). — 20. Inn anfangen 
xu sein, d. i. werden (E. $ 298 5), MOIN wNN ein Landmann 
($ 127,d Anm. 3.), y%) a D7> Weinberg. — 21. nn 


Menschenblut, d. i. wenn jemand Menschenblut vergiesst, vgl. 4, 15. 
5159, Zu8: ‘) D’PD ’237, siehe zu 6, 17. a ann vB), 
s. zu 1, 21. — Über 2 in m Aiy2 s. zu 7, 21. — mann I 55% 
(mit) nen welche irgend aus dem Kasten gingen, vgl. 7, 22, 
E. $ 278. — yıyı nn 529 (überhaupt) mit allen Tieren der Erde, 
555 was betrifft alles fasst nach Aufzählung des Einzelnen das Ganze 
zusammen, vgl. 23, 10. 2. M. 14, 28. 3. M. 11, 42. Ez. 44, 9. 
E. $ 310 a. 3) an BB — map dass ee kein Fleisch 
soll ausgerottet werden durch die Gewässer der Flut. Über. band 
vgl. 2, 5. 4, 15. $ 152, 1. — }D 91207 ’00 durch, vgl. Hiob 4, 9. 
I 14. 4) mn war 03 alle lebenden Wesen, $ 127d. Ann. 1. 
TV AN BE Und es geschieht, wenn ich Wolken versammele und der: 
Bogen erscheint in der Wolke: — So werde ich gedenken u. s. w. MM, 
s. zu 4, 14. — 239 (Inf. Pi. m. Suff.) f. ‘3y vgl. 2, 23. $ 10, 9, 
Anm., a. Der Inf. 0239) ist in das Vert. fin. ARD) na 
11297 Aa, wa 232 mn war 2 alle lebenden Wesen an allem 
Fleisch, d. i. alles Lebendige, was es an lebendigen (sinnlichen) 
wen an Arten derselben Behl‘ & ZU 4, DL, *) a nypr nm 
ein Bedingungssatz: und ist, steht je N in der Wolke, so schaue 
ich ihn u. S. w., vgl. 4, 14. $ 112, ”) V,19: Das sind die 
drei Söhne Noahs, und von diesen aus zerstreute sich die ganze Erde, 
d. i. zerstreuten sich die Völker der ganzen Erde, d. h. durch sie 
als Stammväter) wurde die ganze Erde bevölkert. 


Gen. Cap. IX, 1X, 5. 33 


(Impf. consee. mwN (trinken, 7% Wein, DW (Impf. 3%) trun- 
ken werden, sich berauschen, no3 entblössen, Hithp. sich ent- 
blössen, „ina mitten in, ax Zeit!). — 22. MD Blösse, Scham, 
Dam anzeigen, berichten, yın2 draussen (auf der Strasse) 2). — 
23. monis Kleid, Gewand, DYiy legen, DI Schulter, Nacken, 
MINE a rücklings, 703 bedecken 3), — 24.9) (Impf. 
YR”, consee. YPY9,S 70, 1) erwachen, y7) erfahren, % Rausch, 
op klein, jung, er 12 sein jüngster Sohn ($ 133, 3). — 
25. 798 verfluchen, 2y Knecht 5)..— 26. 772 (Part. Qal 
statt Pu.) gesegnet, gepriesen®). — 27. nm» olien stehen, Höph. 
nn» (Jussiv N), $ 75, Anm. 16) mit S es jem. weit machen, 
d. i. ihn beglücken, 72w wohnen ?). 


Cap. X. Die Japhetiten: 2. ni, d. i. die Kömmerier, 
(Kıunego), AD die (asiatischen) Seythen, 370 die Mndo«, 
Meedier, m die Jonier, Griechen, san die Tibarener, die 
Moscher, DOM die Tugorvoi. — 3. DR ein nordasiakkeneh 
Volk in der Nähe Armeniens, MD" vgl. die Pirzaie ı 009, Riphaei 
montes; man Armenien. — 4. mund vgl. Elis, od. Hellas; 
vhwian Teornooss, Tartessus , BIN> die Citaei, od. Oitienses 
auf Cypern; für DIT ist zu lesen DIT Pöodıioı, Rhodier. — 
5. 77923 sich verteilen, zerstreuen, IN (Pi. DW) Insel, Küsten- 
land, BER Volk, ODYS die Inseln der Völker, d. i. die Inseln 


1) mon f. Son8 vgl. 12, 8. 13, 3. 35, 21. $ 91, 1. Anm. 2, 
2) 139) "und er berichtete, näml. e8,j 8,20 2.,.19, ) am 0a 
Da nahmen Sem und Japhet das an) (näml. des Vaters) und legten 
es (vgl. V. 22) auf die Schulter ihrer beider. Über den Sing. NP” 
s. zu 7,7. MINMS DD) ein Zustandsatz: und ihr Gesicht war rück- 
wärts (gewendet), d. i. indem ihr Gesicht abgewandt war, mit ab- 
gewandtem Gesicht, E. $ 341 a. *) TWYWN DS das was er ge- 
than, E. 8 277. °») Day T2Y Knecht der Knechte, d. i. niedrig- 
ster Knecht, $ 119, 2. E. g318c. °) 109 poet. f. op» 8 103, 2,a. 
?) owW — Y3W) und er (Japhet) wohne in den Zelten Sems! 
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und Küstenländer am Mittelmeere, Y8 (Pi. NI2IN) Land, us 
Jeder, yupb Zunge, Sprache, 7MNaW% Geschlecht, Völkerstamm !), 


Die Hamiten: 6. W433 Äthiopien, und in weiterer Be- 
deutung die Südländer (vgl. 2, 13); DII2» Ägypten, 3 ein 
afrikanisches Volk, 1923 Kanaan, d. i. die Bewohner Phöniciens, 
und die Inhaber des gelobten Landes (vgl. V. 15 fi.). — 7. N2D 
Megon, Meroe, non am besten die ’Aßadiraı, Avalitae, an der 
habessinischen Küste beim Bab el- Mandeb (vel.2,71D, nnd 
Saßßade, eine alte arabische Handelsstadt, nach Andern Saßar 
bei Pfolemäus, eine äthiop. Stadt; 79y7 Peyua, eine Hafenstadt 
am arabischen Ufer des persischen Meerbusens, NM2D eine 
Gegend am persischen Meerbusen, N2D die Sabäer. 777 Volk 
und Gegend am persischen Meerbusen. — 8. ie, zeugen, San 
anfangen, 12} stark, mächtig, ein Mächtiger, Machthaber 2). — 
9. 3 Jagd, DS 122 ein starker, rüstiger Jäger (E. $ 287 Di 
— 10. MIN Anfang, 7399 (st. estr. nJbn%, m. Suff. \nsbnn) 
Königtum, königliche Herrschaft, Herrschaft, 522 Babel, Baby- 
lon, 798 viell. ”Agexxa (bei Ptolem.), eine Stadt, auf der Grenze 
chen Babylonıen und Susiana, 738 bei den LXX Aoxad, 
eine babylon. Stadt (s. Wörterb.), >» (= 353 Amt 


*) V. 5: Von diesen aus haben sich zerstreut die Inseln der Völker, 
d. i. von diesen (näml. den genannten Söhnen und Enkeln Japhets) 
stammen ab und haben sich geschieden und verbreitet die Völker der 
Inseln und Küstenländer, in ihren Ländern, wie sie in ihren Ländern 
vorhanden sind, ein jedes nach seiner Sprache, nach ihren Geschlech- 
tern, d. i. sich teilend nach ihren besonderen Sprachen und einzelnen 
Stammlinien, an ihren Völkern, d. i. so viel es an Japhetitischen 
Völkern giebt (vgl. 20, 31. 32). Über 2 in DP12 87,21. *) man 
selbiger fing an zu sein, wurde ein Mächtiger, Machthaber im Lande, 
d. i. er fing an eine Herrschaft zu gründen, ») am 25 Py33 
ein rüstiger Jäger vor Jahve, in den Augen Jahve’s, d. i. ein so 
rüstiger Jäger, dass er auch von Jahve als ein ölchbr anerkannt 
wardeeyel. 6,11. ee = ON? 72° by darum sagt nen, pflegt man 
zu sagen (im Sortiert sprichwörtlich). 
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Abe Jes. 10, 9, 733 Ez. 27, 23) wahrscheinlich Ctesiphon am 
Tigris; SW Sinear, Gebiet von Babel. — 11. WR Assyrien, 
m2 bauen, 19%) Ninive, die Hauptstadt des assyrischen Reiches, 
Sy mann (Str assenstadt) eine assyrische Stadt, viell. (= manı 
mn. M. 36, 37, d. i. viell.) Rahaba am Euphrat, no eine 
assyr. Stadt (s. Wörterb.) 1). — 12. 707 eine assyr. Stadt, y 
Stadt, Sm gross. — 13. aımı> ein afrikanisches od. ägyptisches 
Volk, verschieden v. EN N29; D’W>)Y ein afrik. od. ägypt. 
Volk, an? = am, vgl. E. 8 113 d) die Lybier, DinnD) ein 
afrik. od. ägypt. V. s. Wörterb.). — 14. DYDIND die Einwohner 
v. DiIND Pathros, Oberägypten, Brno» die Kolchier, DYmD3 
die Insel Kreta (MinD> das Vaterland der Philister) und die 
Bewohner derselben 2), — 15. 778 Sidon, 192 erstgeboren, 
nn der Stamm der Hethiter (DAN). —16. N Amoriter (eig. 
. Bewohner der Berge, TOR v. O8), WAT Girgasiter (eig. 
Bewohner des Thonbodens, vgl. chald. NZ Thon, Lehm). 
— 17. m Heviter (eig. er der Dörfer, v. mn = mm Dorf), 
ua)", Arkiter, Bewohner der Stadt Arke (“Agun) am Fusse des 
Libanon, »9D Siniter, ein Volk in der Gegend des Libanon. -- 

18. YTII8 Arvaditer, ’Agadıoı (LXX), die Bewohner der Insel 
Aradus an der Nordküste von Phönicien, upler; Ziuvga, Simyra, 
eine Stadt am Fusse des Libanon, non ‘die Bewohner von 
nom Hamath, Stadt an der nördlichen Grenze Palästinas gegen 
Damaskus hin, Ms nacher, y2 zerstreuen, sich zerstreuen, 
Niph. Y2) zerstreut werden, sich zerstreuen, 772%W%BGeschlecht, 
Völkerstamm, 2933 Kanaaniter. — 19. Sm} Grenze, Gebiet, up}! 
Stadt in Philistäa, my Iala, Gaza, Stadt an der Südgrenze 
von Palästina, eine der 5 Hauptstädte der Philister, vb (nach 


A) MN — ID Aus diesem Lande (Sinear) ging er (Nimrod) aus 
nach Assur, Assyrien. WS Acc. nach einem Verb. der Bewegung, 
$ 118, 2a. 2) Der Zusatz D'nwbp — WS woher ausgezogen, 
ausgewandert sind die Philistäer, bezieht sich nur auf die ornon2. 
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Hieron.) OCallirrhoe, Ortschaft im Osten des toten Meeres !). — 
20. ya FR nub Zunge, Sprache, Wi Volk 2). 

Die Semiten: 21. 72y Zber, Heber, Stammvater der 
Hebräer, ay2 die Söhne Ebers, d. i. die Hehracn Sa major 
natu3). — 22. bw ’Eivuoioı (Bhopireı Act. 2, 9), Zlamiter, 
ein Volk im Osten von Babylonien jenseit des Tigris, TWIDIS 
"Aööarsayirıs im nördlichen Assyrien, 5 Lydier, DIS "Aoauaioı 
Aramäer, Bewohner von Syrien und Mesopotamien. — 23. Yy, 
nach Hat LXX Avoirıg, "Avoiraı, ein Volk an den Grenzen 
von Idumaea und Arabien. 537 am wahrscheinlichsten (nach 
Rosenm.) der Distrikt Zrüle in der Nähe der Jordansquellen, 
IM ein unbestimmbarer aramäischer Landstrich, Xp der Berg 
Masius, im nordöstlichen Mesopotamien. — 24. 72y Stammvater 
der Hebräer (s. zu V. 21). — 23. 329) (9. u.) geteilt werden. 
—- 26. TToS wahrscheinl. verschrieben f. obs) d. i. Morad, 
mit vorgesetzt. arab. Artikel al) Morad, ein Enkel Sabas, der 
mit seinem Stamm die Gebirge Jemens bewohnte, a Volk 
des glücklichen Arabien, wahrscheinl. die SaAasıpoi bei Pto- 
lemäus, 'allejak in) eine Landschaft Arabiens am indischen Meere, 
die noch jetzt ihren alten Namen, arab. Hadhramaut, führt, alal) 
eine Gegend in der Nähe von Hadhramaut, wo sich die Mond- 
küste und das Mondgebirge (vgl. MY Mond) befinden. — 27. 
DmiTm eine arabische Völkerschatt, wahrscheinl. die "Adoauiraı 
(bei Ptolemäus) u. Atramitae (bei Plinius) an der Seeküste von 
Arabien, > der alte Name von Sanaa, der Hauptstadt von 
Jemen, bp eine unbestimmbare Gegend Arabiäite, wahrscheinl. 
eine Hatlcashtene (vgl. arab. Sp4, aram. xop" Palme). 


') m82 = 783 7Y (vgl. 19, 22. 2. Sam. 25, 25) bis su deinem 
Kommen, d.i. bis man kommt, d. h. hin bis zu, bis nach vgl. V. 19. 
30. 30, 10. 25, 18: $ 144, 3c. E. 8 2946. ®) V. 20, s. zu 
AT *) V. 21: Auch dem Sem wurden geboren, näml. Söhne 
(vgl. 5, 3. 6, 4) dem Vater, Stammvater, aller Söhne Ebers, dem 
älteren Bruder Japhets. NN D3 Dwb, szuNd,396.- 12) eig. man 
ala vgl. V. 25. u, 8. zu 4, 18, 


Gen. Cap. X, 28—XI, 5. 21 


28. niy und ONWIIR unbek. Gegenden Arabiens, NY Rabäer 
Be yr7), hier von Joktän abgeleitet (während sie V. 7 von 
Kusch abstammen). — 29. Di Ophir, vorzüglich durch sein 
Gold berühmt, wahrscheinl. ein Handelsplatz an der Südküste 
Arabiens, noyn (s. zu V. 7) wird hier von Joktan abgeleitet, 
während es V. 7 von kuschitischer Abkunft ist), 22% ein ara- 
bisches Volk, nach Bochart die ’Ioßagiraı (viell. zu lesen ’Io- 
Baßiraı) bei Ptolem. am sachalitischen Meerbusen. — 30. arin 
Wohnung, Wohnsitz, NWD Mesene, eine Insel an der nordwest- 
lichen Spitze des persischen Meerbusens, DD Sephr, eine Stadt 
an der südarab. Küste bei Mirbät, jetzt Tsför, DIPT 7 das 
östliche, d. i. das arabische Gebirge !). — 32. Aadin Familien, 
Geschlechter, 7383 sich zerstreuen ?). 


Cap Xl. ı. nal Lippe, Sprache, 737 Wort, Dra27 
DITMR einzige Worte, d.i. dieselben, gleiche Worte I). — 2. yo) 
herausreissen (die Zeltpflöcke, dah.) aufbrechen, ziehen, DPD 
gegen Osten, ostwärts, N3D finden, myp2 Thal, Ebene. — 3. 
Iny7- EN EN der eine zum andern R 139, 1 c), man Pl. 
27 (Impf. v. 27%, eig. gieb, gebt) f. age, agite, wohlan ! 
($ 105, 2); „> (denom. v. 7325) Backsteine verfertigen, 732» 
(Pi. 04335) Brandstein, Backstein, all brennen, nat Brennen, 
Brand, 28 Stein, Mauerstein, Yan Asphalt, Judenpech, an 
Lehm, Cement, Mörtel, Kitt *). — 4. m32 bauen, y Stadt, 
ehe) Turm, WN” Spitze, yı2 sich zerstreuen, yarby über die 
Oberfläche hin). — 5. 1m hinabsteigen, niedersteigen , 2 


)mS2 s. zu V. 19. ESTG BRUNO. DTM SNER 
Und es war die ganze Erde eine Sprache und dieselben Worte, d. i. 
die Menschheit auf der ganzen Erde, die ganze Erdbevölkerung (nach 
der Flut) hatte eine und dieselbe Sprache. ” nanyb al 
und wir wollen sie (die Backsteine) brennen zum Brande, d. i. zu ge- 
brannten Steinen, Brandsteinen, — "1 ’7M und es dienten ihnen die 
Backsteine zu Mauersteinen, zu Mauermaterial, und der Asphalt diente 
ihnen zum Mörtel. °) V. 4: Und sie sprachen: Wohlan! wir wollen 


28 Gen. Cap. XI, 5—31. 


DIS die Söhne des Menschen, d. i. die Menschen. — 6. Dy 
Volk, dm anfangen, beginnen, my und nun, nun also, daher, 
222 abschneiden, Neph. abgeschnitten, verwehrt werden, m .. 38; 


Di} ersinnen N), — T. 553 vermischen, verwirren, ya ver- 
nehmen, verstehen?). — 8. y’ar zerstreuen, An u, bar auf- 
hören, ablassen von etwas, m. 5 vor dem Inf. — 9.°). 


10 — 27. — 28. »39"5y vor (zeitlich), nToD (v. 759) Ge- 
burt, Abkunft, Ianräie) yaS Geburts-, Vaterland (u. ohne MS 
ygl4el25))5 Dyaiy> N Ur der Chaldäer, Gegend od. Stadt in 
der Nähe der Quellen des Tigris. — 29, #). — 30. Ipy un- 
fruchtbar, url Kind. — 31. 53 Schwiegertochter, 9 Haran, 
d. i. die Stadt Kaödaı Carrae, in Mesopotamien 5). 


uns eine Stadt bauen und einen Turm, dessen Spitze bis in den Him- 
mel reicht, und wir wollen uns einen Namen machen, d. i. uns be- 
rühmt machen und uns einen Nachruhm erwerben (vgl. Jes. 63, 12. 
14. Jer., 32, 20) damit. wir nicht zerstreut werden über die ganze 
Erde. 323 Cohortativ, s. zu 1, 26. — Dow WNN eig. ein Zu- 
standssatz: indem seine Spitze im Himmel ist, d. i. bis in den 
Himmel reicht, vgl. 9, 23. E. $ 341 a. JM da ist ein 
Volk, und eine Sprache haben sie alle, und dies ist der Anfang ihres 
Handelns, und nun wird ihnen nichts verwehrt, zu Schwer sein, was 
sie ersinnen zu thun. TAN DY II da ist 0d. es ist ein Volk, E. 
$ 299 a. — miloy ob eig.: ihr Anfangen zu thun. Dorn (£. Dönn, 
vgl. Jes. 9, 3. E. $ 199) Inf. Hiph. v. bon m. Su, — b5 sb 
nichts, & 152, 1. — 0? £ 181% $ 67, Anm. 11. ®) mb2 £. mb3y, 
s. zu V. 6, mb MON dass sie nicht verstehen einer die Sprache 
des andern, damit niemand die Sprache des andern verstehen könne. 
xD WNx dass nicht, damit nicht, m, dem Impf., E. $ 3376. 
®) NP man nannte, $ 144, 3a. *) DD sich (sibi), s. zu 3, 7. 
°) DNS IN2)) und sie (näml. die nicht mit Namen genannten Familien- 
glieder) zogen mit ihnen aus. — 23 MEIN in das Land Kanaan. 
Das 7— locale am Stat. cstr. vor einem Genitiv, $ 90, 2,a. Das 
Dagesch im Anfangskonsonanten von 922 ist das Dag. Ren 
8.20, 2,a. 


Gen. Cap. XII, 1—11. 29 


Cap. XII. 1. ’» yaR das Land jem., d.i. sein Vaterland, 
anal) Geburtsort (s. zu 11, 28), x” jemanden etwas sehen 
lassen, ihm es zeigen, m. dopp. Ace. t). — 2. %ı Volk, m gross, 
2 gross machen, 272 Segen?). — 3. bar schmähen, ver- 
fluchen, IR verfluchen, ”j223 sich segnen s) — 4. 927 reden. 
(in Qal nur Part. a), Pi. 22" reden. — 5. W337 Habe, Güter, 
vn sammeln, erwerben, w») coll. Seelen, d. i. Sklaven, mipy 
erwerben. — 6. ay durchgehen, durchziehen, m. 2 durch (einen 
Ort), BiPD Ort, DIW die Stadt Sichem, (jetzt Nablus), DR 
Eiche, “ damals. — 7. na Altar. — 8, pny fortrücken (intr.) ; 
Hiph. (das Zelt) versetzen, aufbrechen, 5 BP östlich von —, 
m) (Impf. MN, cons. ») ausstrecken, ausspannen (ein Zelt), 
aufschlagen, bar Zelt, D? Meer, Mittelmeer, Westen, DW gegen 
od. im Westen, DPD gegen, od. im Osten, mm DW RIP den 
. Namen Jahve’s anrufen (s. zu 4, 26) *). — 9. yD) ziehen, reisen 
(s. zu 11, 2), 23) Mittagsgegend, Süden, m. 7 locale ; mann 
nach dem Süden zu 5), 5 


10. 297 Hunger, Hungersnot, 19 'hinabziehen, 1} woh- 
nen, sich aufhalten, 123 schwer, drückend sein. — 11. WIND 
(zeitlich) wie, als 27P u. anp nahen, sich nähern, Heph. m. ? 
u. folg. Inf. ‚nahe daran sein etwas zu thun, xi2> 'm nahe daran 
sein zu kommen, d. i. sich nähern ($ 114, 2 Anm. 3), MD) (f MD) 


Y) Jo gehe mit pleonast. Dativ, $ 119, 3e. ») 2 mal 
Der Imperat. mit } consecut. drückt die sehe Folge aus: und sei, 
d. i. dass du dann (gewiss) seiest (E. $ 347a) ein Segen, d. i. Bei- 
spiel und Werkzeug des Segens (E. $ 296 5), ®) Der Pl. WIND) 
ist in den Sing. (795pb) übergegangen, E. $ 319a. — WE 
und es werden sich mit dir segnen, d. i. sich ein Glück wie das 
deinige anwünschen alle Geschlechter der Erde. *) 11 nach dem 
Gebirge hin, $ 90, 20. — MDMX s. zu 9, 21. — DIpD — baenea 
ein Zustandssatz: Bethel im Westen und Ai im Osten, d. i. so dass 
er Bethel im Westen und Ai im Osten hatte, E. $ 3415. *) 'x yo” 
yion zion Und Abraham zog allmählich, nach und nach immer 
weiter, S, zu 8, 3. 


30 Gen. Cap. XU, 12—XIH, 6. 


schön, ugle Ansehen, Gestalt !). — 12. 3) wann, wenn, aa 
töten, mm leben lassen, am Leben erhalten 2). — 13. un 
auf dass, "damit, aD gut sein, a) au” es geht mir wohl, m2y2 
wegen, um — willen, 512 (nur m. dem Gen., m. Suff. 522) 
wegen, halben ?). 

14. myD Ägypter). — 15. 7% Oberster, 7993» Pharao 
(S. Wörterb.), Bong glänzen, Pr. ee! (eig. glänzend machen, dah.) 
rühmen, loben, preisen, m. ar gegen jem. ). — 16. I) jem. 
Gutes thun, ihm wohlthun, m. 2; NY kleines Vieh, Schafe, 
2 Rinder, ion Esel, ay Knecht, nnDwW Magd, PN8 Eselin, 
>n3 CL a) Kamel $). ARE schlagen, y22 Schlag, 
Plage, 127: Sy wegen der Sache = wegen’). — 18, "Dir an- 
zeigen, sagen). — 20. 7% entbieten, abordnen, by wegen, bw 
geleiten. 


nn. . 0aP. XII. 1. may heraufziehen. — 2. 733 reich begü- 


tert, reich, IP» Vieh, no» S Silber, 277 Gold °). n 3. yDp das 
Aufbrechen, A Reise, Reisestation, DIPD Ort, nonn Anfang, 
nonna im Anfang, d. i. vorher, vordem 10). — 4. nam Altar, 
MIRY2 zuvor, früher. — 5'!). — 6. NW) tragen, ig) (eig. 


#) ’IAYT! ich weiss, vgl. 4, 9. S 106, 2a. — ANTD°ND! schön von 
Ansehen, $ 128, 3. ?) 1 MER) — MT Und es wird geschehen, 
wenn . 2... ‚so werden sie sagen u. s. w:,1,8,.112 ,4. Anm 
”) N DR sage doch! Über die dem a beigefügt Part. 8) 
age! Ss. $ 110, lc. Anm. 1. —AX IAMR eine oratio obliqua: „sage doch, 
du seiest meine Schwester“, vel, al, 45. Ps. 9, 2. MX in Pausa 
für MS, *) Über die Construktion der Worte IN? da sahen 
die Ägypter das Weib, dass u. s. w, 8. zul, 4. s) vB nie! 
Ace.: in das Haus ee $ 118, 2a. *) an m und es ward 
ihm, d.i. es ward ihm zu teil, er erhielt. ?) Dr‘ = Drya =" ya 
Aber Jahve schlug Pharao mit grossen Sehtägers Plagen, $ ır7, 2, 
Anm. a. NN "ID 8. zu, 3, 18 °) V. 2: Und Abraham war 
sehr reich an Vieh u. Ss. w. ’M RB2 mit e Art. eig.: an dem 
Vieh u. s. w, & 126, 3b. 10," vyo> nach seinen Zügen, 
Stationen, d. i. lien yaleaı vgl. E.S 217d. 22) DOT Pl: v. 
om8, 8 98, 6, 8, 


Gen. Cap. XII, 6-16. 31 


sie zusammen) zusammen, bei-, mit einander, wWyJ” Habe, 27 
gross, 5m können !). — 7. 237 Streit, any Hirt. — &. Sy nicht, 
un, ne, na Zank, Hader?). — 9. "2 sich trennen, m. 
SH (u. m. DyH V. 14) von jem.; Onniy die linke Seite, ion 
(als Ace.) zur Linken hin, anniyn (denom. v. uni, $ 56) 
sich zur Linken wenden; 7) die rechte Seite, ah (als Ace.) 
zur rechten hin, 1 (denom. v. 2%) sich zur Rechten 
wenden ?°). 


10. x) erheben, >> f. Kreis, Umkreis, 777° Jordan, 
npWn bewässerte Gegend, na) vor dem Inf. bevor, ehe, ANY 
verderben, Ya Garten *). — u na wählen, yD) ziehen, DPD 
gegen, nach Osten, WIR m. Mix der eine, der andere (vgl. 11, 3)9). 
— 12. my (Pl. o99p) Stadt, Ins (Impf. Dms%) Zelte aufschla- 
gen, zelten. — 13. xt} Sünder ®). 


14. ‚Yo% Norden, m. dem 7 locale MD2 nach Norden, 
22 Süden, 722) nach Süden; D7p Osten, ap nach Osten, 
D Meer, Westen, meh nach Rn — 15. D>%y Ewigkeit. — 
16. Ey machen, =aY Staub, 93 Impf. Hoph. v. >» (eig. er 


?) V. 6: Und das Land trug sie nicht, zusammen zu wohnen, d. i. 
das Land litt es nicht, dass sie beide hätten bei einander bleiben 
können. 2) DNS DWIN Leute-Brüder, Bruderleute, d. i. nahe Ver- 
wandte, Vettern, vgl. 29, 11. ®) V. 9: Ist, liegt nicht das ganze 
Land vor dir? d. i. steht es dir nicht offen? Trenne dich doch von 
mir! Wenn zur Linken (näml. du dich trennest), so will ich mich zur 
Rechten wenden, und wenn zur Bechten, so will ich mich zur Linken 
wenden. *) npWod — NN} und er sah den ganzen Jordan- 
kreis, dasser ganz bewässert war, s.zu 1, 4. — mDdy — nnW „2b 
bevor Jahre Sodom und Gomorra zerstörte, $ 115, 3. — W8 MIND 
bis Zoar, s. zu 10, 19. °) NYT9EN und sie Irennten sich der eine 
von dem andern, d. i. von einander, vgl. 11, 3. $ 139, Le. 
Über DyD s. zu 25, 6. °) V. 13: Aber die Leute von Sodom, die 
Sodomiten, waren böse, und Sünder dem Jahve, d. i. sie waren 
Sünder in den Augen Jahve’s, sie galten ihm als solche, vgl. 6, 11. 
7.1.10, 9 


52 Gen. Cap. XII, 16—XIV, 11. 


wird in Stand gesetzt) er kann, f. das fehlende Impf. Qal 
($ 78, Anm. 1), WIN jemand, 39 zählen, Niph. pass. \). — 
17. DIP sich aufmachen, ran umherziehen, 8 Länge, 2377 
Breite ?). — 18. n279 Altar. 


Cap. XIV. 1. 7b König. — 2. monbn Krieg, 'o niyy 

Krieg führen, m. Ms mit jem.°?). — 3. an verbunden, ver- 
bündet sein, pay Thal, non Salz, non D’ das Salzmeer 4), — 
4. 129 dienen, m. d. Ace. d. P.; ; 799 sich empören 5). — 5. a7 
schlagen, m Ebene®). — 7 Berg, Gebirge, BIN Terebinthe, 
Sy an, 279 Wüste'”). — 31% sich wenden, var’n y (Quelle 
des Gerichts) N MW ager, Gebiet, Land. 

8. 7% rüsten, ordnen, mamon "y die Schlacht ordnen, 
d.1.=Siechsan Schlachtordnung stellen, m. MN gegen jem. — 10. 


83 chen, b2} fallen, auf RR = übrig bleihan (s. zu 
EN w3D7 Habe, bak Speise, 757 hinweg gehen, 
davon ziehen. 


') mM WR so dass, wenn jemand kann den Staub der Erde 
zählen, auch dein Same Be gezählt werden, wird zählbar sein. WR 
so dass, vgl. 22, 14. =) manıaı = ann ziehe im Lande umher 
nach seiner 1 und nach seiner Breite. *,"V.. 1.0. 2eınd 
es geschah in den Tagen, zur Zeit Aramphels, des Königs von Sinear, 

Ariochs, u. Ss. w. —: da führten sie, (näml. die vier in V. 1 ge- 
nannten Könige, Aramphel u. s. w.) Krieg mit Bera, dem König von 
Sodom, u. 8. w. — N’7 das ist, E. $ 2976. *) OR Man prägn.: 
„Alle diese zogen verbündet zum Thale Siddim“, $ 119, 4. N das ist, 
vgl. V.7.8.17. ®) nn my — WoW und das dreisehnte Jahr 


(hindurch) [$ 120, 4. E. $ 287 k. 300 a] hatten sie sich empört. 
*) many yasa im vierzehnten Jahre, s. zuV.4  °) aD 
(mit aufgelöster Verdoppelung vor dem Suf., vgl. Hiob 40, 22. 'E. 
$ 2525, ihr Gebirge. *) an — DW PHYI Und das Thal Siddim 
war, bestand aus lauter Quellen von Erdharz. HIIN2 AIR2 lauter 


Quellen, $ 123,d 3. — an {, "9 E$ 71, ve. 70a) ist “1m. 
dem 7 locale: nach dem Gebirge 8 90, 2,0. 


Gen. Cap. XIV, 13 — 24. 33 


13: ws Entkommener, Flüchtling,, Dam melden, berich- 
ten, a9 Hebräer, ww wohnen, TOR Eiche, Sy2 Herr, ya 
MI Herren des Bundes, d. i. Verbündete !). — 14. na ge- 
fangen wegführen, Niph. pass.; Pyım (Hiph. v. im Q. u. pP 
leer sein) ausleeren, ausgiessen, (Krieger zum Kampfe) hin- 
ausführen, 2m (eig. eingeweiht, dah.) erfahren, bewährt, ge- 
übt, air) natus, Sohn, IN32 vr seine Hausgeborenen, d. i. in 
seinem Hause von Leibeigenen geborenen Sklaven, AM nach- 
setzen, nachjagen, verfolgen?). — 15. p&m teilen, Niph. sich 
teilen; 72Y Knecht, O8 Norden, Kinder, 3 Ex ee 
lich von, PWWE Damaskus 3). — 16. awn zurückbringen, Dy 
Volk. — 17. Axpb (v. Xp, m. Suff. INXP)) entgegen, mW 
N pr): — 18. weh RR pr» Brot, >» Wein, YA 
Priester, IX Gott, ynby der Höchste 5). — 19. 7172 gesegnet, 
m3p schaffen 6). — 20. 730 (@. u.) geben, übergeben, 3 Drän- 
ger, Feind, wyn (denom. \. wy) der Zehnte. — 21. vw») 
coll. Seelen, Leute. — 22. DI erheben ?). — 23. DN nicht! 
$ 149, Anm.), wım Faden, Elal’Z Riemen, 22) Schuh, wy reich 
sein, Höph. reich machen, bereichern 8). — 24. ya eig. non 


}) w5Dn der Flüchtling. Ueber den Art. vergl. 2. Sam. 15, 13. 
8 126, 3. E.$ 227 a. — 71 und er berichtete, nämlich es, vgl. 
DM22NU. 8 sau 2,19%: 2) ?MS sein Bruder, d. i. sein Ver- 
wandter, Vetter, vgl. V. 16. 13, 8. 29, 11: 3) pmby pom1 prägn.: 
und er teilte sich und fiel über sie her, geteilt, mit geteilten Haufen 
überfiel er sie, s. zu V.3. *) Ayo — "DNS nachdem er zurück- 
gekehrt war vom Schlagen den Kedor laomer, d. i. von der Niederlage des 
Kedorlaomer, vom Siege über ihn, =) pry2bn (d. i. König der 
Gerechtigkeit, vgl. Hebr. 7, 2), s. $ 90, 3,a. hm 19 ein Priester 
des höchsten Gottes, $ 129, 1. v) bxb — 712 gesegnet sei Abram 
- von Gott! & 121, 3. 7) Das Perf. nd von der Gegenwart: ich 
erhebe, $ 106, 2,5. 8) V. 23: Nicht vom Faden bis zum Schuh- 
riemen, d. i. nichts von den wertlosesten Dingen (deines Eigentums), 
und nicht, nichts von allem, was dein ist, werde ich nehmen, damit du 
nicht sagest: Ich habe Abram reich gemacht, wW'NDd $ 102, 1. Anm. 

Heiligstedt, Präparation zur Genesis. 4. u. 5. (Doppel-) Aufl. 3 


34 Gen. Cap. XIV, 24—XV, 9. 


ad, 7yb3 nichts komme) an mich, p7 nur, 9y) Knappe, Knecht, 
Pan Teil, Anteil). 


Cap. XV. 1. 727 Wort, Sache, Ding, M587 D277 In8 
nach diesen Dingen, d.i. hierauf, miaie) (v. am) Gesicht, Vision, 
N sich fürchten, 139 (v. 12) Schild, >’ Lohn, man (nf. 
abs. Hiph. v. 27 als Adv.) viel, RD aan sehr viel2). — 

2. 78 Herr, DNS Herren (als Pl. mit Singularbedeutung, 
$ 124, 1,c) Her, TR (eig. mein Herr, dann von Gott ge- 
ulıı [$ 136, 5, Anm. 3] :) der Herr, on weggehen, dahin gehen, 
d. i, sterben, IIY einsam, verlassen, kinderlos, pw Besitz, 
pwn 2 Sohn des Besitzes, d. i. Besitzer, Erbe ($ 128, 2, Anm.2.), 
px%7 der Damascener ?). — 2” ]2 der Sohn meines Hauses, 
d. i. der in meinem Hause Geborene, VW (Impf. WW) in Be- 
sitz nehmen, erben, m. d. Ace. d. P. beerben. — KIOR3 
sondern ($ 163, 5 D’yD Eingeweide, '3 YO 832) prodire 
e visceribus ae d. i. von jem. abstammen. — 5. pr Strasse, 
m. Art. u. 77 locale, msn hinaus, W327 (Ziph. v. im Q. u. 
%2}) blicken, schauen, 20 zählen, 33% Stern, Bo) können (s. 
ZUR LBS IC) 0508 6. O8 stützen, gestützt, fest sein, 
Hiph. Pas sich auf etwas verlassen, darauf trauen, m. 2; 
MIM2 PORT auf Jahve vertrauen, ihm glauben, rn 
für etwas rechnen, halten, als etwas zurechnen, mM. 5 d. P. 

Ace. d. 8.; MPT2 Gerechtigkeit. — 7. wm (Inf. nwy) Rn 
ER, ym) m. 2 woran erkennen, mm2 woran? — 9, moay junge 
Kuh, wbr (denom. v wow) in drei Teile teilen, zum dritten 


E. $ 242. 1) 1y23 nichts komme an mich, d. i. nichts (von dei- 
nem Eigentume) soll mir gehören. "X PI cass. absolut, und 07 
der Nachsatz dazu, $ 143. 27m ıaw dein Lohn ist sehr viel, _ 
sehr gross. 3) aim ur] Wo mm YIX im Texte steht, schreibt 
der Jude MIT WI u. liest DIOR IN. — MDR da ich doch 
dahingehe, kinderlos u. S. w., vgl. 18, 13. g1al, 2, Ann. 2, *) NIoa7 
schaue doch! s, zu 12, 13, 


Gen. Cap. XV, 9— 17. 35 


Male thun, Part. Pu. wbwn (f. alle dreyährig , ’y Ziege, 
SR Widder, In Turteltaube, ona) junge Taube !). — 10. Yn2 
teilen, Pi. zerteilen, zerschneiden (E. $ 1205), aym Mitte, m 
legen, WR jeder, Daapb gegenüber, 97 (in Verbindung mit WR) 
der andere, n2 (m. Sf ana Teil, Stück), 119% coll. Vögel ?). 
— 1l FR herabkommen, sich niederlassen , wıy Raubvogel, 
coll. Raubvögel, 23 Leichnam, 22) wehen, Heph. wehen lassen, 
(eig. hinwegwehen, dah.) verscheuchen. 


12. wow Sonne, 332 untergehen (von der Sonne), nn 
tiefer Schlaf, 52) fallen, 98 Schrecken, mawn Finsternis 3), 
— 13. 9 Fremdling, 2Y dienen, may gebeugt sein, Pi. miy 
drücken, bedrücken ®). — 14. ir (Part. 1e)) ara strafen, 
IR darauf, darnach, nachher, wa Habe). — 15. un 
Frieden, ”2P begraben, Niph. pass. ; many graues Haar, Greisen- 
alter, M23% y glückliches Greisenalter. — 16. 737 Geschlecht, 
ar hierher, DW voll, Yy Sünde, Schuld, Mary bis hierher, 
bis jetzt 9). —. 17. by” dichte Finsternis, 13m Ofen, wy 


1) mp verlängerter Imperat. v. MP%» 2) MYI— AN und er 
legte eines jeden Stück gegenüber dem andern, d. i. er legte bei 
jedem Tiere die eine Hälfte der andern gegenüber. nn2 WIN eines 
jeden Stück, s. zu 9, 5. 3) xind vovwn mi und die Sonne war 
im Begriff unterzugehen, wollte untergehen, 8 114, 2, Anm. 2. — 
"mmam) Über MIT vor dem Part. (mbB3) 5. 8.112, 3ee \.Das 
Part. von der Vergangenheit, $ 107, 1, a, Anm. 2. 2) myın ya) 
Wissen musst du, dass Fremdlinge sein werden deine Nachkommen in einem 
Lande, das nicht ihnen ist, ihnen nicht gehört, d. i. in einem fremden 
Lande, und sie werden ihnen (den Bewohnern des fremden Landes 
den Ägyptern) dienen, und sie, jene (die Ägypter) werden sie bedrücken 
u. 5. w. YMY9, vgl. 2, 16f., $ 113, 3,0. — DM sb ya82 in 
einem Lande (das) nicht ihnen (ist, gehört), $ 155, 2, a. SE YV. 14; 
Aber auch das Volk, welchem sie dienen werden, will ich richten, stra- 
fen, und darnach sollen sie ausziehen mit grosser Habe. 6) Y.46; 
Und im vierten Geschlecht, Zeitalter, werden sie hierher zurückkehren, 


denn nicht ist voll die Schuld, d. i. das Mass der Sünden der Amo- 
3* 


36 Gen. Cap. XV, 17 —XVI, 6. 
- Rauch, ’y ’n rauchender Ofen, 95 Fackel, Wx Feuer, WR 2) 
Feuerfackel, Feuerflamme, 72% hindurchgehen, 74 (abgeschnit- 


tenes Stück) !). 


18. N772 73 einen Bund schliessen, 77) Strom 2). 


Cap. XVI. 1. mnmaw? Magd, Mayn f. v. 9930 Ägypter, 


PIASH nnaw eine ägyptische Magd. — 2. I2Y verschliessen, 
yR vielleicht, 12 722) erbaut werden von — iR i. Nachkom- 
menschaft erhalten durch — nz hob yaw auf die 


Stimme jemandes hören, ihr gehorchen (vgl. 3, 17), Ypp zu 
Ende, nach Verlauf). — mm schwanger ver Sp (Impf. 
Beh $ 67, Anm. 3) leicht sein; gering, niedrig, EN sein, 
n723 (m. Suff. 7m923 Gebieterin, Herrin 5). — 5. Dan Un- 
recht, pım Busen, '3 Pina m an ieh Busen jem. legen, var 
richten 6). — 6. ’3 ya 238 (das) was gut ist in den Augen 
jem., d. i. was ihm gefällt, m3y demütigen, m72 fliehen, m. 
59 vor jem. 


riter, d. i. Kanaaniter überhaupt, bis He bis jetz. "Th. s. v. a. 
seculum, Jahrhundert, vgl. V. 13. 2. M. 12, 40. Bier IT Ace, 
$ 118, 3, a. 1 NEE Und u, Sonne war untergegangen , und 
Finsternis war es geworden, als die Sonne untergegangen und es 
finster geworden war, da war ein rauchender Ofen u. Ss. w. mn im- 
personell: es war geworden, $ 145, 7b, Anm, 3, 2) ‘MM ich geb er 
8..2u° 1,229, ®) „Jahve hat mich verschlossen, nTbD so dass 
ich nicht gebäre“, vgl. 23, 6. 27,1. 8 119,3, d. ; 2) — YPD 
nawb nach Verlauf von eh Jahren des Wohnens Abrahams, d. i. 
seitdem Abraham wohnte. ? bezeichnet den Genit., vgl. 1. Kön. 
3, 18.1. M.7,11.$ 129,1, d. © ohne Qamess im Vorton, 8 102, 2e, aa. 
6) aa 3 Perf. 1. N. ueln) in Pausa. — opm Impf. cons. v. op m. 
dem Tone auf ultima, BE. N 232, c. 6) yay DOM mein Unrecht, a 
das Unrecht, gegen mich, das Unrecht, das ich erleide (ve, 1. 
27,13. $ 135, 4.) kommt auf dich, muss auf dich kommen!, vgl. 
27, 13. — TP2 m. Pluralsuff. (f. 722 17, .2.7. 31, 50), $ 104, 3. 


Gen, Cap. XVII, 7 - XVI, 3. 87 
” apa Bote, Engel, oy an, 3 Quelle, eis) Wüste, 7 
Weg rg. MD woher? ms wohin?2). — 9. maynT sich 
demütigen. — 10. an mehren, >30) gezählt werden, al 
Menge 8). — 11. man nur f. nn schwanger ‚9 Leiden, Elend = 
— 12. N wilder Esel, Waldesel,, a" by östlich von, je 
wohnen ee 13. ae (s. zu 12,4) reden, ER Gott, IN das 
Sehen, Schauen, Bd hier 6). — 14. 782 Brunnen, Y87 ns "82 
Brunnen des Lebens, des Schauens, d. i. wo man Gott schaute 
und dennoch lebt) N. pr. eines Brunnens (vgl. 24, 62. 25, 11) 7), 


Cap. XVII. 1. »7% Allwächtiger, Dina 1395 ann 
vor Gott wandeln, d.i. ihm wohlgefällig leben, Dan unsträflich, 
fromm. — 2. NI2 INI einen Bund machen, schliessen, 892 
RD gar sehr. — 3. b2) fallen, niederfallen, sich niederwerfen, 


1) pen pyby an einer Wasserquelle, vgl. 9, 20,8 127 d, Anm. 1 u.3 

E. $ 290 a. — WW 7112 auf dem Wege nach Schur, s. zu 3, e 
2) Da SPart. fi \. m12. Das Part. von der Gegenwart, s. zu 3, 
2) 7277 ee N) dass er nicht gezählet werde vor 
Menge. *) 737 siehe, du bist schwanger und wirst einen 
Solm gebären u. s. w., $ 112, 3ce MT £. nybi, vgl. Richt. 
13, 9..7. $ 94, Anm. 1. 2) > = NM und er (Ismael) wird ein 
Waldesel von Mensch, d. i. ein sehr wilder Mensch sein, und seine 
Hand gegen alle und die Hand aller gegen ihn, d. h. alle greift 
er an und wird von allen angegriffen, lebt mit ae in beständiger 
Fehde. DIN N7D ein Waldesel von Mensch, vgl. In 9,.5. 2.8287 q. 
2) ’N7, bx AAN "du bist. der Gott des Schauens, d. i. der Gott, der sich 
schauen lässt, der erscheint. — DAT „sehe ich hier nach dem 
Schauen?“ d. i. lebe ich hier denn wirklich noch, nachdem ich ein 
göttliches Wesen geschaut habe? (vgl. 32, 31. Richt. 6, 22. 12, 22. 
Jes. 6, 5). oda wird durch das vorhergehende D3 ,mit Nachdruck 
hervorgehoben, vgl. 20, 4. 29, 30. Hiob 2, 10. E. $ 311 a. AN7 
sehen (vollständiger 8 ax Ps. 49, 20. vorn 87 @Qoh. 6, 5 Er 
11, 7) ist, st, mn leben, wegen des Wortspiels mit 87 nie. Für 
’NT ist INT, die Pausalform , von ’N7 (vgl. Hiob 33, 21), zu lesen. 
7) N man nannte, Ss. zu 11, 9. , 


38 Gen. Cap. XVII, 4— 14. 


727 reden. — 4. Ya Menge, Schar!). — 5. 719 85 nicht 
fürder 2). — 6. man fruchtbar machen, > 2 zu etwas 
machen. — 7.3). — 8. D7729 Aufenthalt in der Fremde, Wan- 
derschaft, ms Besitz. — 9. nt beobachten, halten. — 10. 
Dad beschneiden, Niph. Sim) [$ 73, Anm. 9) (Inf. Sam) pass., 
u») “> alles Männliche®). — 11. 513 Niph. v. 555 = bm 
(vgl. $S 72, Anm. 8. E. $ 234), 2 Fleisch, map Vorhaut, 
MIN Zeichen De Pniehie) Bw 12 Sohn von acht Tagen, 
d. i. acht Tage alt, n»2 my ein im Hause geborener (Sklave), 
mpD Kauf, mD> MIPD ein um Geld gekaufter Sklave, u 
die Fremde, 3) "72 Sohn der Fremde, Fremders). — 14. 
ony unbeschnitten , N72) ausgerottet werden, DY Volk, Pl. 
Eray Volk, (das aus Familien, Geschlechtern, Stämmen besteht), 
37 (Hiph. v. im @. u. 99) brechen ?). 


1) IN ist absolut vorangestellt: „ich, was mich betrifft — siehe, 
ich habe meinen Bund mit dir*, vgl 6,-17. 9,.9.724 27.222232: 
Der st. consir. D8 f. ’IS8 ist durch DIIIN veranlasst, kommt aber 
auch sonst noch in Nomm. proppr. vor, 2. B. DiOWaR neben oibw IN. 
=) DIN — NP) "N und nicht soll man fürder deinen Namen Abram 
nennen, S. 2U 4, 18. an a nach ihren Geschlechtern, d. i. nach 
den einzelnen auf einander folgenden Generationen deiner Nachkom- 
men. — WM Abm zu sein dir zum Golt und deinem Samen nach dir, 
d. i. dass ich dir und deinen Nachkommen Gott sei. *) m ans 
es soll euch, von euch beschnitien werden alles Männliche. Der 
vorangestellte Inf. absol. drückt einen nachdrücklichen Befehl aus, 
$\113, 4, b. E. $ 328 c. >) mans — onbon und ihr sollt 
beschnitten werden an dem Fleische eurer Vorhaut, ' ombon n Drau, 
$ 67, Anm. 11. Der Inf. absol. Sin (V. 10) ist ins Verb; finit. über- 
gegangen, (vgl. $ 112,4, a, Anm. 1) und da derselbe die Bedeutung eines 
Imperativs hät, so folgt wie auf einen Imperat. das Perf. cons. onbu 
$ 111. Der Ace. 'Y W2 NN bezeichnet das Objekt des Teils, 
vgl. V.14. 24. 25. 3, 15. $ 121, 2, Anm.2.E.8 9284 c. — mm 
und es, das soll sein, dienen zum Zeichen meines Bundes UDO, w. 
9), ba alle welcheirgend (vgl. 7, 22. 9, 10. E. & 278 c) 
Fremde sind, wer nicht von deinem Samen ist. 7) Am oa ein cas, 


Gen. Cap. XViL, 15 —Xvili, i. 39 


15.2). — 16.2). — 17. pnY lachen ®). — 18. RR osi! o 
wenn doch! m. dem Impf. ($ 151, 2. E. $ 329 5) ®). 19. 
Da8 gewiss! — 20. sw) Fürst 5). — 21. 7yiD bestimmte Zeit, 
Zeitpunkt, NS (f. nan8) eig. der folgende, zweite, alter, mıwa 
NIN8TI im folgenden Jahre 6). — 22. m53 m. 5 vor dem Inf.: 
| vollenden, aufhören, etwas zu thun?). 


23. mm DYI Dyy2 an demselben Tage (s. zu 7, 13) ®). 
EN). 


Cap. XVII. 1. nn» Thür, SmR Zelt, om Wärme, Hitze, 
om an» um die Hitze des Tages, d. i. am Mittage, um Mittag, 


absol.: und ein unbeschnittener Mann, was einen unbeschn. Mann be- 
trifft... —, es soll ausgeroltel werden, d. i. es soll sterben (vgl. 
2. M. 31, 14) selbige Seele aus ihrem Volke u. s. w., vgl. $ 143. 
— 271 Pausalform f. 27, $ 29, 4, Anm. E. $ 93 a. IWW cas. 
absol., s. zu V. 14. — ’3 nach einer Negat.: sondern, s. zu 3, 3: 
he) on Könige von Völkern sollen aus ihr sein, aus ihr kommen, 
von ihr abstammen. a Tor = yadn wird wohl einem Hundertjäh - 
rigen geboren? näml. ein Sohn, vgl, 8. 6, 4. 19,21: ‚Über 
das 1 interrog. mit Pat. mit folschd, Dag. forte vgl. 18, 21. 37, 32. 
$ 100, 4 und über DX} — 7 in der disjunct. Frage s. $ 150, 2. 
’nnam Vor ’NN3, als dem hauptsächlichsten Worte der ei ist 
Zi nach DN) wiederholt worden, vgl. Ps. 94, 9. 10. E. $ 324 ,c. 
4) "mb 0 wenn doch Ismael vor dir lebte, d. i. möchte nur 
Ismael dir wohlgefällig sein ! 5) V.20: Und in Betreff Ismaels 
erhöre ich dich, siehe ich segne ihn und mache ihn fruchtbar u. S. W. 
5 (in bxyowP®) in Hinsicht, in Betreff, $ 119, 3c. PMYDW ich erhöre 
dich, $ 106, 2, b. — ’PI22 ich segne, s. zu 1, 29. Auf. dieses 
Perf. mit der Bedeutung des Futur. folgen Perf. consecut., E.$ 342 c. 
17 ayinb gegen diese Zeit, zu dieser Zeit, od. um diene Zeit, 
zu 3, 8. 7) DIN byn von Abraham, eig. von bei Abraham, d. 
von Abraham, bei dem er war. 8) DANN — DT“ 53 alles Ei 
liche an den Leuten des Hauses Abrahams, “d. i. was Abraham nur 
Männliches an Leuten, Sklaven hatte, s. zu 7, 21. 9) 922°]2 NND, 
von den Fremden, eig. von bei den Fremden, s. zu V. 22, 


40 Gen. Cap. XVII, 2— 10. 


(ES 221a.)t). — 2. 23) (Niph. v. im Q. u. 239) gestellt sein, 
stehen, M. by bei jem.; 737 laufen, nxnpb entgegen, mW sich 
bücken, Hethp. mn (Impf. consee. mn, 875% Anm, 18) 
sich beugen, niederwerfen, MEIN zur Erde. 3. IR Heır, 
(s. zu 15, 2), Gnade, 2Y Vorübergehen m. Syn bei od. vor 
jem., 1ay Knecht ). — 4. np> bringen (V. 5), Hoph. pass. ; vyn 
ein wenig, 777 waschen, N Fuss, ve (9. u.) sich stützen, 
lehnen, sich niederlegen (mit aufgestütztem Arme) niederlehnen 3). 
— 5. 73 Bissen, on? Brot, yD stützen, 25 TOD das Herz 
stärken, erquicken, Ans hernach, ıay weiter gehen, a Oy3 
(eig. weil — darob), guandoguidem, "da doch einmal, dieweil 
einmal (E. $ 353), 29 (beim Vorübergehen) zu jem. kom- 
men, M. by, 

6. 979 (Q. u.) eilen, m. d. Ace. eilends bringen; he) 
(Pi. DIND Mass, ein bestimmtes Getreidemass, tele, Mehl, nbö 
feinstes Mehl, n>d nOp Weissmehl, wyb kneten, may u. may 
Brotkuchen, (der unter der heissen Asche gebacken wird), midy 
NY Kuchen backen *). — T. P2 Rinder, “P2"2 junges Rind, 
Kalb, "2 zart, 93 Knappe, Knecht, my ee be- 
reiten, zubereiten). — 8. SD dicke, geronnene Milch, Rahm, 
Sahne, aan Milch, >> ın m vorlegen, vorsetzen, "15y stehen 6). 

9. ms wo??). — 10. mm NYI eig. um die wiederauf- 
lebende Zeit (E. $ 336c,a, vgl. 221a) d. i. im nächsten Jahre 


ı) 0° nm ein Zustandssatz: und er sitzend, d. i. während er 
sass, E. $ 341a. — DIN TMD an der Thür des Zeltes, vgl. V. 10, 
$ 118, 25. *) Abraham richtete seine Rede an die Hauptperson, 
an Gott, der mit IR Herr gemeint ist. e Dramyn AR} man bringe 
doch ein wenig Wasser, vgl. 4, 18. 17, Ber) 143, ie a. E 295 b. 
4) nonkn nach dem Zelte hin. Ba m. - 7 locale behält das 
Crolem, $ 94, 6, 3. — ’D’NOP Ace. des Inhalts, $ 118, 3. E. 8 287. ° 
>) MN WTON und er (der Knecht) eilte es zuzubereiten, d. i. er be- 
reitete es eiligst zu, $ 114, 2, Anm. 3. 6) Drmoy 'YNIM und er 
(Abraham) stand bei, vor ihnen, d.i. er bediente sie (vel. 1. Kön, 10, 8.) 
” onk2 37 da ist sie im Zelte, vgl. 11, 6. E. $ 299 a, 


Gen. Cap. XVIH, 10 —20. 41 


od. vielmehr dm nächsten Frühjahre‘). — 11. pt alt, Alter, 
Greis, DaYI Ni2 in die Jahre kommen, An aufhören, MIN 
Weg, Art und Weise, DwW32 nak rıywb nimb Dun es hat 
aufgehört, der Sara zu gehen nach der Weiber Weise — desüit 
Sara menstrua pati. — 12. PM% lachen, 27P das Innere, nb2 
abfallen, verwelken, verblühen, 77379 Wollust, 78 Herr, Ehe- 
herr, Ehemann ?). — 13. M8 auch DAN Adv. wirklich, YP7 
alt sein3).. — 14. n>9) (9. u.) ausserordentlich , gross sein, 
schwer zu vollbringen” sein, m. 0: zu schwer, 0, sein 
für jem.; 27 Sache, etwas, YO bestimmte Zeit ®). 1D: 
wr> leugnen, x) sich fürchten °). 


16. Dip sich erheben, sich aufmachen, apen (Q. u.) nach 
etwas hinsehen, m. ua-by auf etwas hinschauen, now geleiten. 
— 17. mD> verbergen, m. DS vor jem. 6). — 18. DiyY stark, 
. mächtig, oe sich segnen (vgl. 12, 3) ”). — 19. y» ausersehen, 
erwählen, IN vos auf dass, MS befehlen, gebieten, al be- 
obachten, halten, 77 Weg, MPT2 Gerechtigkeit, warn Recht, 
727m. Sy etwas aussprechen über jem., es ihm verheissen. —_ 
20. npy? Geschrei, 3 ja! 27 gross, NXUN Sünde, 23 schwer 


I) N mW und Sara hörte es an der Thür (s. zu V. 1) des Zeltes, 
an der Thür im Zelte, und sie (die Zeltthür) war hinter ihm, (näml. 
_ hinter Jahve). 2) Ma IS nachdem ich verwelkt bin, soll mir Wollust 
geworden sein? d.i. soll ich noch Wollust fühlen, der Wollust pflegen? 
und mein Herr, Ehemann ist alt. Die Frage äussert hier einen 
Zweifel, E. $ 324 b. Vor mM? fehlt 7» was bisweilen bei Wörtern 
die (wie hier MM) mit einem Guttural anfangen, der Fall ist, E. 
$ 324 6b, (vgl. 700). Sun, nieyd warum denn?, $ 136, Aut 2: 
— ’AIPT ’IN1 ein Zustandssatz: und ich bin alt, d. i. da ich alt 
bin, E. $ 34la. *) Wind um diese Zeit, (— MI Wip2 17, 21). 
Der Artikel hat hier demonstrative Kraft, $ 126, E.$ 27Ta. 
5) ps ’» xD nein! du hast gelacht, vgl. 19, 2. 42, 12. 1. Kön. 
11, 22. 6) 1m MBIDT soll ich verbergen vor Abraham, was ich 
ıhun werde? Das Part. nt’y von der Zukunft, $ 116, 5 c. Tyan 


f. mn 8 19, Anm. 2. 


2b) Gen. Cap. XVII, 231 —29. 


sein !). — 21. 77) hinabgehen, npy2 Geschrei, ur) Vollendung, 
als Adv. ganz, gänzlich ?). — 22. 739 sich wenden B). 


23. 93) hinzutreten, sich nähern, 120 hinwegnehmen, 
wegraffen, Day gerecht, vw” Kell gottlos. — 24. OR 
vielleicht, w» es ist da, vorhanden, es giebt, xy) vergeben, m. 
5dP,; leg) wegen, um — willen, 27P2 mitten in, in *). — 
25. » on m. ]D vor dem Pi (des Abgewehrten): zum Un- 
heiligen sei es mir zu — ,d.i. fern sei es von mir zu; 1273 
tm wie diese Sache, d. i. a dergleichen, A397 (Hiph. v. 
N) töten, DDW A "Port. w3WW Richter, Dawn mipy Recht 
üben 5). — 26. 2y2 wegen. — 27. my antworten, Sri (9. 
u.) unternehmen, wagen, 29 Staub, 7D8 Asche 6). — 28. "on 
etwas entbehren, daran Mangel haben, m. d. Ace.; nen ver- 
derben H — 29. a0 fortfahren, }y wieder, arena noch 


De nPy das Geschrei über Sodom und Gomorrha — jal es ist 
gross, und ihre Sünde — ja! sie ist schwer. DTD 2 das Geschrei 
über Sodom, vgl. 9,2. 16, 5.$8128,25, 2 ja, vol. Ps. 118,10 —12. 
128, 2. E. 8 3306. 2) 3 HNPYEDT ob gemäss dem Geschrei über 
sie (die Städte), das zu mir gekommen ist, sie (die Städte oder ihre 
Einwohner) ganz gelhan haben, oder ob nicht, will ich wissen, Über 
das 7 interrog. mit Pat. und folg. Day. f. s. zu 7,17 ZN 
in der disjunct. indirekten Frage: ob — oder $ 150, 2. — Das 
Fem. Sing. des Suff. in ANPYE bezieht sich auf einen ?7., näml. die 
Städte Sodom und Gomorrha, S 1122.01 AN27 8. Perf, f., mit 
vorgesetztem Artikel, welcher für das Pron. Hola steht, vgl. Hiob 
2, 11.8188, 8%. ®) MM BTy ’IN) und Abraham war noch stehen 
bleibend, d. i. Abraham blieb noch stehen, $ 100, 5. E. $ 262 e, 
337 c,b. *) D’P’7S7 Dvon] Der Artikel nach dem Zahlworte, auch 
wenn dasselbe nicht im st. constr. steht, E. $ 290 f. >) Pe mm 
yon dass wie der Gerechte, so der Frevler sei, d. i. dass der 
Gerechte wie der Frevler (von dir) behandelt werde. ID wie- so, 
$ 161, 2, Anm. N FIN] ein Zustandssatz: und ich bin Staub und 
Asche, d. i. obschon ich Staub und Asche bin, E. $ 341 a. 
7) Won = N vielleicht fehlt es den fünfzig Gerechten an fünfen 


Gen. Cap. XVII, 399 — XIX, 8. 43 


‚weiter, NY) gefunden werden !). — 30. 3> mn er wird zor- 
2er) ’zürnt (Ss. Zur dd). — 32. 77 nur DyB einmal (vel. 
2, 23)2). — 33. m>3 m. > vor dem Inf. aufhören etwas zu thun. 


Cap. NIX, .% uhgie Engel, au sitzen, YX das Thor, 
NPD entgegen, mnmen sich in DYIDIN Angesicht (vgl. 
3, 19)3). — 2. NIS Herr, ID einkehren, 2y Knecht, ie über- 
nachten, yn7 waschen, aan Fuss, Dawn (0. u.) früh aufstehen, 
in7> on seines Weges gehen, ann Strasse ®). — 3. 723 in 
jem. dringen (mit Bitten), m. 3; nmwn OVUNOOLYV, CONDVIDiUM, 
Gastmahl, 8D ungesäuertes Brot, mDN backen. — 4. DB 
noch nicht, aaW sich legen, niederlegen , schlafen legen, 20) 
(Niph. v. 228) umgeben, m. by: (feindlich) umringen, y) Knabe, 
Ir! Greis, Dy (m. d. Art. by, E. 8 1499.) Volk, 2p Ende r 
— 5. MS wo? y7 erkennen, (vom unnatürlichen cortus)®). 

k ‚aAn27 vor die Thür, no (Femininform v. 5) Thür, bie 
een. 7. yy (Impf. y7») böse sein, Hiph. yAr übel 
thun. — 8. ws y7) (vom Weibe) einen Mann erkennen, virum 
cognoscere, rem habere cum viro, 'D Y3y2 AI wie (das) was 
gut ist in den Augen jem., d.i. wie es jem. gut däucht, es ihm 
wohlgefällt, P7 nur, Syn (f: Mas77 $ 34) diese, 737 m. vor- 
gesetzter Negation: nicht etwas, d. 1. ne 5 by quando- 





d. i. vielleicht fehlen an den fünfzig Gerechten noch fünf. pn 
Pluralform mit der vollständigen Endung, }% vgl. V. 29— 32, 8 47, 
Anm. 4. — MOND wegen der fünf.  !) MWYN N? ich will es 
nicht thun, vgl. 9, 22. 2) DYETIN nur noch dieses Mal, s. zu 
2,23. 2 22” wibn ein Zustandssatz: während Lot sass, 5. zu 
O1, 2; S nam 27 verkürzt in 37 vor N) mit Dag. forte 
conjunct, E. 8 91d,b. — 'W xD Bein! auf der Strasse wollen 
wir RE Über 2 XD ’s. zu 19, 15. 5) V. 4: Noch hatten 
sie sich nicht gelegt, da umgaben die Männer der Stadt u. s. w. Über 
DOND mit dem Impf. s. zu 2,5. — SPD Dym->> das ganze Yolk 
vom Ende her, d. i. das ganze Volk von allen Orten und Enden, 
das ganze Volk zusammen, vgl. 47, 2. Jer. 51, 31. e) nobn 
diese Nacht, vgl. V. 34. 2, 23. $ 126. 


44 Gen. Cap. XIX, 8— 15. 


x 


quidem, dieweil, (s. zu 18, 5), 5% Schatten, AYPp v. 77 
Balken '). — 9. W1) zurücktreten, non (spr. hä-le’a) dorthi: 
weiter, naar) tritt weiter zurück, d. i. zurück da! zurück 
fort! 733 als Fremdling irgendwo wohnen, sich aufhalten, »21 
richten, 799 m. 2: in jem. dringen, (mit Gewalt) auf ihn eiı 
dringen, wi sich nähern, 7a zerbrechen, erbrechen, au 
brechen 2). N} 7 now die Hand ausstrecken, 83277 hereit 
ziehen ®). — 11. 7197 schlagen, 27135 Pl. Blindheit, Yop klei 
n> ermüden, m. = vor dem Inf.: sich (vergeblich) abmüheı 
zu —®). 


12. 719 noch, iD hier, nm Eidam, Schwiegersohn 5). - 
13. mımw/rn verderben, an gross sein, Py2 Geschrei, N 
vor, naw senden, MM verderben 6). — 14. DnY scherzen 7), - 
15. 103 (s. v. a. >) wie, als, da, «# (zeitlich), mw Morgenröt 


2 pay dieweil sie gekommen sind in den Schalten meine 
Balken, d. i. sich in den Schutz meines Hauses* begeben habeı 
”) "W2 Imp. v. WM vor Magqueph, 8 66, 1. — biBw — INN de 
eine ist gekommen als Fremdling, und richtet (dennoch) immer 
fort, und will (dennoch) stets den Richter spielen. Das Impf, con: 
16151724 von einer zwar schon fertigen und vorliegenden, aber noch i 
die Gegenwart hineinreichenden Handlung, $ 111, 4. E/ 8.3453 
Über den Inf. absolut. nach dem Verb. fin. vgl. Jes. 6,9 u @ 3 
113, 3, 6. — 28 — My nun werden wir dir übel thun vor ihnen 
d. i. es ärger mit dir machen, als mit ihnen, dich schlimmer als si: 
behandeln. ) DIYbR su Sssch, Ss u 8,% *) MATNMD an 
vor der Thür des Hauses, Bazu*LS Te STB —TW wen du nal 
noch hier hast... ?D wer nur, vel. Spr. 9, 8. E. $ 331 5,2. 6) D’nmwi 
WIN wir werden verderben, vgl..V. 14, 8 116 00 0008 anpy! 
das Geschrei über sie, s. zu 18, 20. — namyb ihn (den Ort) 2 
verderben. DiPb hier Fem., vgl. Hiob 20, 9. $122, 3,6. 7) pam 
»n32 np? seine. Schwiegersöhne, die seine Töchter nehmen sollten 
vgl. 2 M. 11, 5. E. $ 3356. — 88 ibiP] Das Dagesch forte ii 
3 ist das Dag. forte conjunet., $ 20, 2, a PMZOI IT und er waı 
wie scherzend, d. i. er schien zu scherzen, vgl. 17, 22. 40, 10, 


f Gen. Cap. XIX, 15 — 22. 45 





Dy aufgehen, IN drängen, Heph. in jem. dringen, ihn drän- 
eu, m. 3; Eye) Engel, N2D) vorhanden sein, da sein, BD) 
reggerafft werden, NY Sünde, Missethat!). — 16. Aurann 
Hithp. v. im Q. u. Am) zögern, zaudern, pi fest sein, Hiph. 
Ahlaiz! (fest verbinden mit etwas, dah.) ergreifen, m 23; Son 
Inf. moon, $ 45, 1. Anm. 5) schonen, m. by; mn lassen, 
urücklassen (S/zu 25°15), 5 yınn en, a) 

17 mann hinaus, won) (9. u.) sich retten, Sy wegen, 
Mm — willen, wann ER mie)” stehen bleiben, geb) Kreis, 
ann auf das Gebirge). — 19. ’n Gnade, Saar STOSS machen, 
on "Liebe, Huld, Gnade, Dy }7DN am seine Liebe gross 
nachen gegen jem., d. i. ihm grosse Liebe erweisen, mm 
2) vn) das Leben jem. erhalten, on können, P27 anhangen, 
rreichen, m. d. Ace. 97 Böck, Unglück, Verderben ®). — 
0. am? nahe, D}) fliehen, yyn etwas Kleines, Unbedeutendes °). 
=,21. ’3 ”»» 8%) auf jem. Rücksicht nehmen, ins2> (vor dem 
nf.) nicht zu Fa dass nicht, "ja umkehren, zerstören (eine 
tadt), evertere, 12 von etwas reden, m. d. Acc. 6). — 22. YO 
ilen, 727 85 nichts (vgl. 19, 8)).- 


1) my Yy2 durch die Missehat der Stadı. ?) v9 > Mabma 
ndem Jahve seiner schonte, d. i. weil Jahve seiner schonen wollte. 
) V.17: Und als sie (die Engel) sie (Lot und die Seinigen) hinaus- 
'eführt hatten, sprach (einer von ihnen, den Engeln [zu Lot]): „Rerte 
lich um deines Lebens willen, d. i. um dein Leben zu erhalten, 
licke nicht hinter dich und bleibe nicht stehen u. S. W. wann] Der 
ussiv h. mit unverkürzter Form, E. $ 224 b. 4) nm Spa TM7IB 
ich fürchte) es möchte mich das Verderben erreichen und ich sterben, 
zu 3, 22. »p27n] Über das Suf. mit dem Bindevokal a am Impf. 

. $ 60, Anm. 2. 9) WED .NIM und sie ist, sie ist ja ein Kleiner 
IR dahin möchte ich mich rellen — ist sie nicht ein kleiner Ort? — 
ass meine Seele lebe, am Leben bleibe, d. i. dass ich am Leben er- 
alten werde. 6) 1m 37 siehe ich nehme Rüchsicht auf dich auch 
na Betreff dieser Sache, auch in diesem Stücke, dass ich micht 
erstöre u. S. W. 7) won "MD eile, rette dich, d. i. rette dich 
ilends, $ 120, 1. — NP man nannte, s. zu 11, 9. 


46 Gen. Cap. XIX, 23—XX, 1. 


23. Wow Sonne, N2) aufgehen (von der Sonne). — 24 
pur regnen, regnen lassen, NDR Schwefel, Ws Feuer). — 
25. by s. zu V. 8, 2W% (Part. v. a) Bewohner, nn% Spross 
Gewächs. — 26. 232) (8. v. a. m2xD) Säule, non a2) Salz 
säule?). — 27. DIT früh aufstehen, my stehen, WENN vo 
(ve) 98. Wa-by mpw/r auf etwas hinschauen (s. zu 
18, 16), may aufsteigen, lohe Rauch, w2> Ofen. — 19. = 
gedenken, now, geleiten, "mn (eig: mitten heraus, dann:) aus 
man Umkehrung, Zerstörung, Untergang. 

30. may hinaufziehen, 7 (m. d. Art. nn, Ss zuV.%4) 
Gebirge, Nm m. 5 (statt des gewöhnlichen ©) vor dem Inf. 
(vgl. 26, 7) sich fürchten etwas zu thun, my» (v. 919) Höhle, 
— 31. 7932 Adj. f. die Erstgeborene, Älteste, v2 klein, 
jünger, minor natu, Yp7 alt, by a -oR N2, Ss. zu 6,4; 
7 Weise, yısııd3 73 nach der Weise aller Welt. — 
32. >>, Pi. > (Imp. v. on; eig. gehe, gehet) f. age, agıte, 
wohlan! vgl. 11, 3. 8 105, 2), pen jem. etwas trinken lassen, 
mit etwas tränken, m. dopp. Ace. 7 Wein, 23% m. Dy u. N 
bei jem. liegen, sich zu ihm legen, (vom Weibe) — concumbere 
cum aliquo, YA} mn Samen erwecken?). — 33. ym m.2 um 
etwas wissen &), Re NND f. die morgende Zeit, AIman 
am folgenden Tage, WHR vorige Nacht 5). R 


Cap. XX. 1. yD) aufbrechen, 213 Süden, 2 sich auf- 
halten 6). — "OR DNS (wie > 'X V. 13) sagen, über, von —, 


ı) AM MD DND von Jahve herab, vom Himmel. 2) V, 26: Und 
sein Weib blickte hinter ihm (d. i. Lot, dem sie folgte) weg, sah 
sich hinter ihm um, und wurde eine Salzsäule. S) MTMM dass 
wir von unserem Vater Samen erwecken, d. i. durch ihn das Geschlecht 
fortpflanzen. *) pw f, mopwn, vel. V. 35 £. $ 47, Anm. 3 
— a nb2 in derselben Nacht, 8126, 5. Anm. 1,6. — m vorab) 
und er wusste nicht um ihr Niederlegen und Aufstehen, d. i. er bemerkte 
es nicht, als sie sich niederlegte und als sie aufstand, vgl. V. 35, 
5) non 5. zu V.5. 6) 227 MEIN in das Südland. Der stat. constr. 


Gen. Cap. XX, 1—12. 47 


now senden, schicken, np> holen, holen lassen. — 3. Dion 
Traum, by wegen , öya Dnerschäit zur Frau nehmen, hei- 
raten, ya Herr, Eheherr, Gemahl, Öy2 Maya eine Verheiratete!). 
— 4 MEiR"oR ap einem Weibe nahen (zum Me I 
Volk, Leute, Menschen, p’7% gerecht, 497 töten ?)..— 5. on 
Unschuld, 2uD Herz, IR Reinheit, MD Hand, Br a 
heit meiner Hände, d. i. meine Unschuld. — 6. en zurück- 
halten, m. ]0 vor dem /nf.: hindern zu —, Non sündigen, m. 
5 gegen jem.; 72 zugeben, zulassen, gestatten, m..d. Ace. d. 
P. u. 5 vor dem Inf.; 923 berühren, m. ZN: MNTDN y2 ein 
Weib berühren, d. i. ihr beiwohnen ®). — 7. win zurückgeben, 
822) Prophet, Sbann (9. u.) beten, y2 für, zum Besten ®). 


8. ovawn früh aufstehen, 8 Ohr, ’D 82 727 vor 
jemandes Ohren, in jem. Gegenwart reden. — 9. Honn (s. zu 
10, 10) Königreich, Reich, non Sünde, mwyn That, mioy m. 
By an jem. etwas thun®). — 10 6). — 11. ae denken, PN 
nicht anders als, gewiss, MR Furcht, Diros NR” Gottes- 
furcht, arY wegen (s. zu 12, 17)?). — 12. MIR Wahrheit, 


mit dem 1 locale, s. zu 11, 31. I) NB 737 siehe, du musst ster- 


ben, du bist des Todes. MB Part. v. MD. — NM XIM ein Zustands- 
satz: da sie doch verheiratet ist. 2) „Und Abimelech MOR a? xD 


hatte ihr nicht genahet.* — "N DI INT willst du gerechte Leute 
töten. D3 hebt das folgende P’T2 mit Nachdruck hervor, vgl. V. 5f., 
16,13. E.$311a. 3) jonf. om, $ 75, Anm. 2l,c.  ®) ben 
7m, ’2 damit er für dich bete und du dann lebest. Über den Imper. 
consec. °M vgl. 12, 2. E. $ 235a. 347 a. — I2WD FPNTDN) wenn 
du aber. sie nicht zurückgiebst, vgl. 43, 45. $ 116, 5,a. 5) md 
m. Segol vor einem Guttural m. Qamess, vgl. 4, 10. $ 37, 1,c. — 
try WS Thaten) weiche nicht geihan werden dürfen od. soll- 
en, 8 108, 4,5. 9) WM MN ND was hast du gesehen, d. i. be- 
ıbsichtigt od. gedacht, dass du solches gelhan?  ?) ’MION ’3 ’N O8?) 
Ind Abraham sprach: ich dachte. ’2 vor der direkten Rede, wie 
riech. öu, vgl. 22, 16. 29, 33. $ 157,6. — MM Perf, 


48 Gen. Cap. XX, 12 — XXI, 7. 


nur Adv. in Wahrheit, wahrhaftig, Ss nur. — 13. WN> wie, 
als, u (zeitlich), pn herumirren, Heph. herumirren, herum- 
schweifen lassen; on Liebe, ar an, Dip > OR an jedem 
Orte, > TON sagen von — (vgl. V. 2,2), 


14. INY Schafe, 2p2 Rinder, nnDw Magd. — 15. 2% 
2 „ya (das) was jem. gefällt (s. zu 16, 6) ?). — 16. u MON 
tausend (Sekel) Silbers ($ 134, 3, Anm. 3), M3D> Decke, MID3 
op Augendecke, d. ij. Sühngeschenk, MI (Nr iph. sv. ım Qi 
M>%, pass. v. as’ richten, Recht schaffen) Recht erhalten >). 
II TINDN heilen, O8 (Pl. MITDS, S 96, 2) Magd. — 18. 29 
verschliessen, m. "v3; on Mutterleib %). 


Cap. XXI. 1. 799 ansehen, auf jem. sehen, sich seiner 
annehmen 3). — 2. D%P7 Greisenalter, Yin bestimmte Zeit °). 
— 3.7), — 4. 539 beschneiden, j=bje)] naawa acht Tage alt 
(s. zu’ 17, 12). — 3.8). —. 6. pny Lachen, Gelächter, nwy be- 
reiten, > PnY über jem. lachen ®). — 7. Be (im Q. nur Part. 


consec.: „gewiss ist keine Gottesfurcht an diesem Orte und so (da 
das so ist), und darum werden sie mich töten,“ $ 112, 5, e. 
E.$342e. }) oma nk nn] DIMON wird mit dem PL. ern 
wo zu Heiden oder von Heiden gesprochen wird, vgl. 1. Sam. 4, 8. 
$ 145, 3, Anm. E.$ 318 a: = 722) ’SIN mein Land ist vor dir, d. i- 
steht dir offen, vgl. 13, 9. 3). na Ni7 1137 siehe dieses sei 
dir ein Sühnegeschenk für alles was mit dir und mit allen (Beteilig- 
ten) vorangegangen ist, damit dir dein Recht geschehe. NN dieses 
s. zu 2, 19. MM 2 Perf. f. st. mai E. 8195,6. *) omy ba 
JPpIaN n’2b jeder Mutterleib des Hauses Abimelechs, im Hause Abi- 
melechs, $ 129, 1. 5) "a1l Das Perf. Pi. v. 997 ist “DR; aber 
in Pausa 72, $ 52, Anm. 1. 6) yibd, s. zu 18, 14. — N 
al WR ist mit inN zu verbinden : „die Zeit, KR Gott gesagt 
hatte, « $ 138, 1. 2) 1P17 Perf. Niph. mit vorgesetztem Artikel, 
welcher für das Pron. relat, steht, s. zu 18, 21. ®) na 'b ba] 
pm vgl. V. 8 u. s. zu 4, 18. 9) > pm] pro f. pme, E. 
8 315. 68 b. 


Gen. Cap. XXI, 7—16. 49 


Hain reden, Pi. 55H dass.; pP) saugen, Hiph. PX säugen "). 
— 8. Sn gross werden, heranwachsen, ub)) Knabe, neh) ent- 
wöhnen, Niph. pass.; m Gastmahl, Mahl?). | 


9. PM2 spielen, scherxen. — 10. wn} wegtreiben, austrei- 
ben, wW) erben. — 11. yy7 (Impf. y2) böse sein, 792 YI es 
missfällt mir, niTis Pl. Umstände, Ursache, miTin by (s. v. a. 
727 by) wegen. — 12. 5y wegen, um — willen, 29) Knabe, 
» Sp2 yaw der Stimme jem gehorchen ®). — 13. 5 Dip au 
etwas machen. ®). 


14. DIR früh aufstehen, onb Brot, num. (st. estr. NON) 
Schlauch, 773 geben, m. IR d. P.;, Day legen, Da Schulter, 
now fortschicken, 1y umbherirren, 27% Wüste 5), eh 
aufgezehrt, ausgegangen, all sein, m. bie) in (eig. aus) etwas; 
zw (9. u.) werfen, MYiy Gesträuch. — 16. 212) sich setzen, 

129 Adv. gegenüber, PM sich entfernen, fern sein, Hiph. ent- 
fernen, Inf: pnn als Adv.: entfernt, fern, weit, mnd (Pi, 
im-Q. u. md, $ 75, Anm. 18. E.$ 121c.) werfen, schiessen, Part. 
DNMDR- die Schiessenden, nWp NnD» die Bogenschützen, 78% 


1) V. 7: Wer hat dem Abraham gesagt: es säugel Kinder Sara, 
d. i. niemand hätte dem Abraham vorher gesagt, dass (die bis in 
ihr hohes Alter unfruchtbare) Sara noch Kinder säugen werde, denn 
geboren habe ich einen Sohn seinem Alter. ?) om Impf. cons. 
Niph. in Pausa, $ 51, Anm. 2. — pnwnx >bym] vgl. V. 5. u. s. 
zu 4, 18. SB) 0 MIN 53 alles was, was nur Sara dir sagt, ge- 
horche ihrer Stimme , denn als Isaak, oder „Isaak“ soll dir genannt 
werden ein Nachkomme. PM22 als Isaak, E.S 217 f, 1, b. 299 b. 
*) mon — DM] Der Ace. des Objekts vorangestellt und als Suff. 
wiederholt: und auch den Sohn der Magd, zu einem Volke will ich 
ihn machen, & 143. °) Ton — !MN und gab es (näml. das 


Brot und den Schlauch Wasser) der Hagar, indem sie es auf ihre 
Schulter legte, und (übergab ihr) den Knaben. maaW-ay Div ein ohne 
Copula hinzugefügter Nebensatz, vgl. 1. Sam. 6, 12. E. $ 346.a. 
Diy ist Perf. — YAM) Impf. consee. f. Qal v. MYN), $ 75, Anm. 3,5, 


Heiligstedt, Präparat, zur Genesis. 4. u. 5. (Doppel-)Aufl. 4 


50 Gen. Cap. XXI, 16 — 30. 


m. 2 ansehen, anschauen, mit freudiger od. schmerzlicher Teil- 
nahme auf etwäs sehen (8 119, 3,6, 2. E. $ 217 f,.2;Y), 2 
weinen !). 


17. abo Engel, NY) sich fürchten, DW 4 ws2 an (dem 
Orte) wo. — 18. NW) nehmen, 2 „m man seine Hand 
En jem. verbinden, d. i. ihn mit der Hand ergreifen (s. zu 

‚ 16). — 19. np» Öffnen, aufthun, 82 Brunnen, Nele) fül- 
es m. dopp. Ace. ; npein tränken. — 20. 7127 heranwachsen, 
nwp Bogenschütz?). 


22. ny Zeit, NY Ny2 zu dieser Zeit, 71 Oberster, N2Y 
Heer, xI2 9% Heeresoberster, Feldherr. — 23. var) schwören, 
m. 3 bei jem.; 71371 hier, DS nicht! (s. zu 14, 23), pw lügen, 

u jem. täuschen ; ah) Geschlecht, Nachkommen, 3) dass., 
me Wörter stets verbunden: Sprössling und Stamm, ‚Spross, 
und Schoss, Kinder und Enkel, "DN Liebe, Dy my an jem. 
etwas thun, 43 sich aufhalten. — 25. Im behlg, tadeln , 7 weg- 
reissen, (mit Gewalt) wegnehmen. — 26. man Verlähteh, ımd2 
ausser, D4YY7 heute. — 27. SS Schafe, p2 Rinder, 22 n73 
einen Bund schliessen. — 28, a’y7 (Eon. v. im Q. u: = 
vgl. 18, 2) stellen, mWy2> und miy23 (Pl. nila>) weibliches 
Schflain, 725 (s. zu 2, 18) besonders ®). — 29.2). 30. 
Tiay2 auf dass, damit, m. d. Impf.; My (v. MY) RT 


') AP2YE und sie setzte sich. mb pleonast. Dativ, s. zu 12, 1. 
= nep "nbB3 PFIVI einen Bogenschuss weit, eig. weit wie die Bogen- 
schützen, näml. zu schiessen pflegen. — Tan nin2 NINTDR ich könnte, 
möchte den Tod des Knaben nicht mit lusahen, könnte ihn nicht ster- 
ben sehen. DR mit dem Impf. bei subjektiver Verneinung (gleich dem 
griech. un), $ 108, 1a. ?) MIR man m und er wurde, als er her- 
anwuchs, ein Bogenschütz. ) ma) = (= 12? v..29).£ j125, 
E. 8 247, 4. *) mar — MD was sind, d. i. sollen bedeuten 
a8 sieben Lämmer ? Über man vgl, 41,126 u.ıısiirzundGu2. na) 

12% $ 49, 1, Anm. 2, 


Gen. Cap. XXI, 31 —XXII, 12. 51 


an graben I). — 31.?). — 33. vn) pflanzen, SW Tamariske, 
pdiy OR der ewige Gott, 27 viel. 


Cap. XXI. 1. 753 (Q. u.) versuchen ®). — m) einzig, 
378 lieben, moyr opfern, now Brandopfer #). — 3. DY3WN 
früh aufstehen, van satteln, Sion Esel, 793 Knecht, Diener, 
puer, yPp2 spalten, Pl. DI2Y Holzstücke, Holz5). — 4. pin 
fern, Pin von ferne®). — 5. 21 bleiben, ”5 hier, 73 hier, 
may dorthin, mm sich (vor Gott) niederwerfen, anbeten ?). 
— 6. WN Feuer, nö Messer (eig. Werkzeug, womit man 
isst), 7779 zusammen, mit einander 8). — 7. MS wo? miy Schaf. 
— 8 u ersehen, ausersehen ?°). 

9. nam Altar, “9 ordnen, zurechtlegen , ıpYy binden, 
5 bymn oberhalb einer Sache, auf, über etwas. — 10. ar now 
die Hand ausstrecken, vmy schlachten. — 11. uhyle) Engel. — 
12. 7y) Knabe, MORD zusammenges. aus 9) 9) quidguam, 


") 2 O8] ’3 vor der direkten Rede, s. zu 20, 11. — aM m2y2 
damit es, näml. die Annahme der sieben Lämmer, mir zum Zeugnis 
sei, dass u.s.w. Das Fem. 7" als Neutr.: vgl. Hiob 4, 5. $ 144, 2 


*) NP man nannte, s. zu 11, 9. °) 23% in Pausa 27, u. For 
V. 7) 2327 siehe mich, ecce, me (8 33, 2c. 100,5), .d. i. hier'bin 
ich. *) AIIS du RE hast lieb, $ 106, 2,a. — 70 7 gehe, 


ziehe hin, 7 pleonast. Dativ, vgl. 21,16 u. s. zu 12,1. — Pad 
men in das Land des Mor:a, d. i. in die Gegend des Berges Moria 
in Jerusalem, auf welchem späterhin der Salomonische Tempel erbaut 


wurde, nbyb zum Brandopfer, als Brandopfer. ‚4, vn Wr MN 
(und er nahm) zwei seiner Knechte, vgl. $ 126. — IAX mit sich, 
s02u 8,7. °) Das Impf. consee. 8% nach einer absoluten Zeit. 


bestimmung: „am dritten Tage, da erhob Abraham seine Augen“ 
u. 5, w.,vgl. 3,5. $ 111,1, Anm.1,E.$ 3445, 2. ") DIS" bleiben, 
s. zu V. 2. — Über den Cohortativ MMMW3 ohne die Endung n— 
8. zu ‚1,/26. ®) UNTNN das Feuer, "näml. das zum Opfer nötige. 
Ebenso: „das Messer“ u. V. 9: „den Altar.“ ETW sie beide, vgl. 
$ 97, Anm. 2, u. s. zu 2, 25. 2) ji INT 'N Gott wird sich (sibt, 


s. zu 3, 5) ersehen, 
A 


52 Gen. Cap. XXI, 12 — 23. 


irgend etwas, N) fürchtend, DIOR NY gottesfürchtig, ton m. 
> d. P. u. Acc. d. S.: etwas zurückhalten vor jem., es ihm 
versagen, verweigern !J. — 13. EN Widder, MS hinten, 
Hintergrunde, ms halten, Niph. INS pass.; T2D ET tens 
Zweige, Dickicht, }7p Horn, nn anstatt, statt 2). — 14. °). 

15. NW zum zweiten Male (8 120, 5). — 16. yaw) 
schwören, m. 2 bei jem.; DN) Ausspruch, Spruch, WN 79? weil®). 
— 17. 233 Stern, Sin Sand, mals Rand, Ufer, wm in Besitz 
nehmen, besitzen, "yw Thor, D’8 Feind>). — 18. aan sich 
segnen, ”} Volk, WIN ap dafür dass, weil, ’D Sip2 yaw der 
Stimme jem. gehorchen 6). 


20. 737 (Hoph. v. im Q. u. 72), pass. v. "TAM) angezeigt, 
berichtet werden. — 21. 22 erstgeboren. — 23. Das erste 


') MED b wynm- OR und thue ihm nichts! Über den Jussiv bei 
Verbot s. $ 109, 1 IMYT ich weiss, s. zu 4, 9. — xD) 
Abk) mat] I vor xD drückt hier eine Causalverbindung aus: da du nicht 
verweigertest n. Bw, H19R, 2) P39p2 — MIT) und siehe ein 
Widder war im Hintergrunde, gehalten im Dickicht mit seinen Hörnern, 
d. i. welcher mit seinen Hörnern am Gesträuch des Dickichts hing 
und davon festgehalten wurde. ®) V. 14: Und Abraham nannte 
den Namen dieses Ortes: „Jahve sieht“, wovon man heute, heutiges 
Tages, sagt: Auf dem Berge Jahve's erscheint, offenbart sich er (Jahve). 
TOR), IN wovon man sagt, FE, 8 331 c, 2, vgl. 8 282. AND Be 
1 bei mir schwöre ich, spricht Jahve: weil du dieses gethan hast 
u. 8. w. ’AYM) ich schwöre, vgl. Jer. 22, 5, 1. M. 14, 22. 
8 106, 2,5. — Die besonders in den Propheten vorkommende Formel 


mm DNI Spruch Jahve’s, d. i. (so) spricht Jahve“ wird wie ait, 
ingquit eingeschoben. — ’) vor ö direkten Rede, häufig vor einem 
Schwur, s. zu 20, 11. s) 72 722 '2 (weil du dieses gethan hast —) 


so will ich dich segnen, u. Ss. w. Das ’> vor der direkten Rede 
(V. 16) ist nach der Unterbrechung durch den Causalsatz "1 WNx y° 
wiederholt worden, vgl. 1. Sam. 25, 34. — Mm WI und dein Same 
wird in Besitz nehmen, einnehmen das Thor seiner Feinde, d. i. deine 
Nachkommen werden die Städte ihrer Feinde erobern (vgl. 24, 60). 
*) ayna mann, vgl. 26, 4. 18, 18. u. s. 12, 3. 


Gen... Cap. XXII, 23 — XXIII, 8. 53 


er zeugen, das zweite: gebären. — 24. W15» u. Wab)D Kebs- 
weib, srdAlaE, peller '). ji ms 


Cap. XXIII. 2. 790 klagen, trauern, beklagen, m. = 
2 beweinen 2). — 3. ae) (Part. v. NY) ein Toter, als epi- 
eoen. auch ein weiblicher Leichnam ($ 122, 2.3. — 
4. 7} Fremdling, ar (v. 20) inquilinus, Beisass, MIAS Be- 
sitz, ap Grab, 12P mins Grabbesitz, Grabeigentum, d. i. ein 
eigenes erbliches Grab, Erbbegräbnis, 72P begraben *). — 5. my 
antworten, m. d. Acc. — 6. Y378 Herr, 31%) Fürst, ına 
mitten unter, unter, In2D Auswahl, das Auserlesene,.. Beste, 
wN mit der Negat.: keiner, n3 zurückhalten, m. j& der P.: 
"etwas vor jem. zurückhalten, es "ihm versagen °). — 7. mnmen 
sich beugen, niederwerfen, m. 5 vor jem.; Dy Volk. — 8. "DN 
DIMIDINS WM wenn es bei eurer Seele ist, d. i. wenn es euer 
Wille ist, ihr willens seid, yıD stossen, m. 2 auf jem. stossen, 
ihn bettend angehen, bitten, m. = der P., für welche man bittet Sr 


!) N177D2 Tom = we Und sein Kebsweib, und ihr Name Reuma, 
was sein Kebsweib Namens Reuma betrifit — so gebar auch sie, 
vgl. 1. Kön. 12, 17.8 111, 2, Anm. 2; vgl. $ 147, 3, Anm. 2. E. $ 3446, 2, 
a ana2b] Das Chirek beim b vor dem Inf. steht in enggeschlossener 
Silbe, vgl. V. 8. 4.M. 14,3. $28,1.E. $245a. _°) ins a by 
von seiner Leiche weg, eig. von vor, od. beiseiner Leiche. *)’W MIaRRI 
damit ich meine Leiche begrabe von mir weg, d. i. meine Leiche 
begraben und sie so von mir thun kann. %) > Sonb V.5.u 14 
ist gegen den herrschenden Gebrauch; daher ist für > zu lesen 1b 
wenn, wenn doch, und dieses, wie V. 14., mit dem folgenden Imper., 
wie V. 13. zu verbinden. Demnach uyow 5; wenn du doch uns 
hörtest! möchtest du uns hören! o höre uns! vgl. 17, 18. 30, 34. 
$ 110, 1,c. Anm, 2, 151, 2.E. $ 329 5. — W72P 0292 inder Auswahl 
unsrer Gräber, d.i. in dem besten, vorzüglichsten unserer Gräber, vgl. Jes. 


22. Tr: N sl3e. — 'M win keiner von uns wird sein Grab ver- 
sagen, so dass du deine ER nicht begrabest, nos f: NO», $ 75, 
Anm. 21, c. "PD s. zu 16, 2. 9) „DDr = Japb zu begraben 


meine Leiche von mir weg, d. i. dass ich begrabe meine Leiche (näml. 


54 Gen. Cap. XXIU, 9— 20. 


9. may» Höhle, mb»>n N. pr. einer Gegend bei Hebron, 13? 
Ende, „ty Feld, xbn > volles Geld '). — 10. 812 eingehen, 
m. d. Ace., dah. das Part. m. d. Genit.: NyWn 82 die im das 
Thor eingingen, ($ 116, 3, Anm.), ?y Stadt ?2). —.11.2) — 13.28 
nur, 35 wenn ($ 159, 3, Anm. c, 1.), 79% dahin, dorthin #), — 14°). — 
15. baw eig. Gewicht, dann ein bestimmtes Gewicht, Sekel, 
mD3 Silber 6). — 16. yavW m. IR gehorchen, bmw wägen, dar- 
wägen, 37 von etwas reden, m. d. Ace.; 29 (Part. v. 2y) 
durchgehend, gangbar, "mO umherziehen, insbes. in Handels- 
geschäften, Part. AnD Handelsmann, Kaufmann, "nos ar 
gangbar beim Kaufmann’). 

17. DYP bestätigt werden, »> östlich von, 2} Gebiet, 
A120 ringsum. — 18. MI Besitz, Eigentum ®). — 19. yaay 
(= 325 V. 18) östlich von. — 20.°). 
bei euch) und sie so von mir thue, vgl. V. 4. 2) a2 .- am 
dass er mir gebe die Höhle von Machpela, welche sein ist, od. seine 
Höhle von Machpela ($ 135, 4, Anm. 3). — XD nD22 für, um volles Geld 
(nach dem ganzen Werte der Höhle). 2 vom Preise: für, um, E. 
San 2 2) 82 vor den Ohren, in Gegenwart der Söhne 
Heths, aller die u. S. w. Über >> s. zu 9, 10. ®) MMJ ich gebe, 
vgl. V. 13. 1, 29. 15, 18. 17, 20. $ 106, 3,6. +) nnx DR IR 
yDW wenn nur du wolltest, wenn du doch mich hörtest! d. i. wenn 
du mich doch hören wolltest! s. zu V. 6. — 7187 RD2 das Geld 
für das Feld, vgl. 18, 20. & 128, 2,6. »„tWoxb s zu V. 5 
$) na PAR ein Land, Landstück, Grundstück, von vierhundert Sekel 
Silbers, was ist es zwischen mir und dir? d. i. ein Grundstück von 
dem geringen Werte von 400 Sekel Silbers kann kein Gegenstand 
langer Verhandlung zwischen mir und dir sein. So begrabe deine 
Leiche. ” "nbb 729 gangbar, coursierend, Cours habend beim Kauf- 
mann, nach dem im Handelsverkehr bestimmten Gewicht, in vollwich- 
tigen Stücken, wie sie beim Kaufmann Cours haben. Ve 
Und so ward bestätigl das Feld Ephrons .....: — (V. 18) dem 
Abraham als Eigentum vor den Augen der Söhne Heths, vor allen, 
die in das Thor seiner Stadt eingingen. Über a vor 55 SPZURTTZA, 
») ap — ap, s.zu V. 176, — Ama man von Seiten der Söhne Heths, 


Gen. Gap: XXIV, 1 —13. 55 


Cap. XXIV. 1. pr alt, DOY2 892 in die Jahre kommen 1). 
— 2. wm herrschen, die Aufsicht haben über etwas, einer 
Sache vorstehen, m. 2; DW legen, U (st. esir. 7) Lende 2). 
‚3 Pawr schwören lassen, 2 bei jem.; A7P2 mitten in, 
"unter 3), — 4. 9) sondern, '3 er das Land jemandes, d. i. sein 
Vaterland (vgl. 12, 1), ap räle Vaterland, Heimat. — 5. EP 
vielleicht, 28 En maN)) wollen en m. der Negat., 
Ausnahme von Jes. 1, 19. Hiob 39, 9), m. dem folgenden ss 
m. = IIIS or nachgehen, folgen #). -- 6. nW) sich hüten, 2 
m. D m. folg. Impf. — 7. yaw) schwören, son Engel 5). 
8. pP) rein sein, Niph. np) rein, rei sein; ya? Schwur, 
Eid, P9 nur®). — 9. 727 Sache?). 


10. gie} Kamel, 23% Güte, Güter, Kostbarkeiten, DI DAR 
Syrien der beiden Flüsse, d. i. Mesopotamien ®). — 11. 972 die 
Knie beugen, Ziph. die Knie beugen lassen (die Kamele, um 
auszuruben), sich lagern lassen, > yıro ausserhalb, DR an, 
bei ($ 119, 3, @), 82 Brunnen, ny Zeit, as schöpfen 9), — 
12. MP begegnen, Hiph. entgegen kommen lassen, m. 225; my 

ay Dm Liebe thun, üben an jem.!0). — 13. 23) (s. zu 18, 9) 


9) 72 und Jahve hatte den Abraham gesegnet in allem. 
®?) Der Alte seines Hauses, d. i. der Älteste seines Hauses, & 133, 3. 
E. $ 313 c. ®) 2 WR (damit ich dich schwören lasse —) dass 
du kein Weib nehmest u. Ss. w., vgl. 1. Kön. 22, 16. $ 165, 2. 
Dr UN avan soll ich dann zurückführen u. s. w.? Das 
7 interrog. wit Segol, 8 100, 4. — Über den Inf. absol., s. zu 
25317. 9) up — NIT der wird senden seinen Engel vor dir her 
(der dich behüten und sicher zum Ziele führen wird, vgl. V. 27), 
vgl. 2. M. 23, 20. 32, 34. e) NN ONYaR, s.$ 126, 5, aan 1,6. — 
an SD du sollst nicht zurückführen, s 109, 1,6, Anm.1. ”) DIR 
sein Herr, $ 124, 1. e) a1” 22 allerlei Kostbarkeiten s. zu 2, 9. 
») 299 ny> zur Abendzeit (vel. 8, 11lu. s. zu 3, 8), zur Zei 
da die Wasserschöpferinnen REP DNS Inf. v. N3), Sr 
29) Ds NITIPT lass es mir doch entgegenkommen, näml. das, was 
ich haben will, den Gegenstand meiner Sendung, vgl. 27, 20, 


56 Gen. Cap. XXIV, 13 — 26. 


stehen, 9 Quelle, byan. — 14. ny) (K’thib) Mädchen, Dirne, 
($ 122, 2); Men (Hiph. N. m») neigen, (niederwärts), 
=D xdöos, cadus, "Eimer, un trinken, npwWn tränken, Mi 
(Hiph. v. im ©. u. 72) richten, m. Bi adjudicare alicui, für 


jemanden bestimmen !). — 13. DB noch nicht, m. folg. Perf.; 
no» m. 5 vor dem Inf. vollenden, aufhören, etwas zu thun; 
=>) Schulter 2). — 16. 28 schön, ISO Ansehen, nina 


Jungfrau, Ale füllen 3). — 17. Y99 laufen, nRIp> entgegen, 
xmn (0. u.) trinken lassen, DyM ein wenig. — 18. "nd eilen, 
an herunternehmen %). — 19. DX Y. bis wenn, bis dass (vgl. 
V. 33). — 20.799 (Q. u.) ausleeren, Ey npWw Tränke?). 
— 21. sm (Hithp. v. im ©. my = er nyW) ansehen, 
anstaunen, M. = wen (Impf. u schweigen, Hiph. dass.; 
max gedeihen, Hiph. gedeihen machen, beglücken 6). — 22. YYND 
wie, als, 21 Nasenring, am Gold, yn2 halber Sekel, bawi 
(Gewicht, THY Armband ?). — 23. "5 und „> Re h 

=. DI Die — et, sowohl — als auch (E. $ 359 a), IE 
Stroh, NDDD Futter, DiPR Ort, Raum. — 26. 77P Umpf. PD) 
sich beugen, sich verneigen, 5 mnmen sich vor jem. beugen. 


2) 2 YIN MI und daran werde ich erkennen, dass u. S. W. 
Das Suff. f. in 72 (= nN12 42, 33. Ps. 41, 12) als Neurr, A 
7372 Und es beschabt noch nicht hatte er aufgehört = reden, aus- 
geredet, seine Rede beendigt. °) 788 N2U schön von Ansehen, 
»uzu “12,11, 4) 77m TOM und sie eilte und nahm herunter, 
de. 1. sie bahn eilends herunter, vgl.'V. 19:19 464 8..120,2, a, 
5) "ym Impf. consec. f. Pi. v. MW. °) V. 21: Und der Mann 
staunte sie während dessen an schweigend, um zu erkennen, die Ge- 
wissheit zu haben, ob Jahve seinen Weg begiagke oder nicht. — via 
wand ein Zustandssatz, vgl. 18, 1. E. $ 34la.c. n> Annwu] Der 
stat, cstr. vor einer Praep., vgl. Ps. 64, 9. Jes. 9, 1. S 130. 


„) Proy D’TIDS 272 zwei Armbänder an ihre Arme. — Zu Mwy 
ist a zu ergänzen, Ss. zu 20, 16. 9) AN ’D’N2 wessen Tochter 
bist du? vgl. 1. Sam. 17, 58. $ 137. — 28 N’2 Ace.: im Hause 


deines Vaters, vgl. 38, 11. $ 118, 2,2. 


Gen. Cap. XXIV, 27 —47. 57 


— 27. 72 gepriesen, I}Y unterlassen, on Gnade, on aıy 
a DyHn seine Gnade unterlassen von jem. weg, d. i. jem. seine 
führen t). — 28. 2), 

29. mann hinaus, (s. zu 15, 5.) — 30. mie) stehen 3). — 
3]; gie) gesegnet, yır2 draussen, ab) wegschaffen, aufräu- 
men*). — 32. NA» lösen, absatteln, ynn waschen. — 33. Div» 
gesetzt werden). — 35. 572 gross, reich werden, NY Schafe, 
22 Rinder, mm» Magd, ion Esel. — 36. mp? Greisenalter 6). 
37. pa schwören lassen. — 38. nnaWn Geschlecht ?)J. — 
ES SoaR u- OR vielleicht, IS "on nachgehen, folgen. — 40. 
ann wandeln. — 41. IS dann, alsdann, (von der Zukunft), 
mp) frei sein (s. zu V. 8), moS Eid, »3 wann, wenn, pn) frei 
(von Verantwortung, Verpflichtung), m 1. — 42.2), — 43. 
22) stehen, moby (mannbares) Mädchen, (mannbare) Dirne, 
28% schöpfen, ey trinken lassen, vyD ein wenig, > Eimer. 
SA: nn erinkene MIT bestimmen (s. zu V. 14). — 45. 27 
gab bei sich reden, D% noch nicht, 753 vollenden, aufhören 
(s. zu V: 15), DW Schulter 2). — 46. ai eilen, “7%7 her- 
unternehmen 10), — 47. OR fragen, 9 37 Sy, Ay Di an 
od. in die Nase, an die Hände jem. thun od. stecken, 2 Nasen- 


!) DIN absolut vorangestellt, $ 143,5. — '"MM2 zum Hause 
der Brüder, Verwandten, meines Herrn, $ 118, 2,a. ?°) Aber 272 
wie diese Dinge, d.i. solche Dinge, diese Dinge. 5) aH 37 siehe, 
er stand, vgl. Jes. 29, 8. Anm. 7, 1. E. $ 306.a. * mm ga 
ein Gesegneter Jahve’s, d. i. ein von Jahve Gesegneter. ») Do 
(K'thib) Impf. consec. vom intransit. (aus DW, Hoph. v. DW, gebil- 
deten, vgl. E. $ 131d) Qal DW, vgl. 50, 26. $ 70, 1. E. $ 232 6. 
Das O’ri liest Dvm, s ana MN nach ihrem Alter, d. i. nach- 
dem sie alt: geworden war. 2 NÖ DN I. nach einem negativen 
Satze (N NPN"N>) sondern, vielmehr, vgl. Ps. 131, 2. ®) 277 — DN 
wenn du meinen Weg beglücken willst. DN mit dem Part. von einer 
nahen Zukunft, vgl. V. 49. Richt. 6, 36. E. $ 3555, 1. °») Über 
D& mit dem Impf. s. zu 2, 5. 10) moyn eig. von auf sich, d.i. 


58 Gen. Cap. XXIV, 47—.60. 


ring, TH! Armband’). — 48. 77P sich beugen, sich verneigen, 
2 preisen, mn führen, NIS Treue, Wahrheit, NOS 77 
der wahre, rechte Weg. — 49. ’3” NS NON TON nivy Liebe 
und Treue an jem. thun, üben, m» sich wenden, m. "Sy; a) 
die rechte Seite, Posay nach der Rechten hin, zur Rechten, 
An oder, Only die linke Seite, ONniy" Sy nach der Linken hin, 


zur Linken ?). 


50. my antworten, sn können ?). — 51%). — 53. NY2%7 
hervorholen , herausziehen, 353 (Pl. Dv53, st. esir. 3) Gefäss, 
Gerät, 722 Kleid, MID Kostbarkeiten. — 55. » übernachten, 
now entlassen. — 4 av bleiben, DO) einige Tage, Ty 
decas, Zehnzahl, ein Togxehnt , "ns hernach 5). — 56. AR 
zögern, Pi. MX zögern, aufhalten $). -—— 57.7). — 59. N22% 
(Part. f. v. pra, m. Suff. mmp3>) Säugamme. — 60. IDOR 
7227 a zehutausend, RR in Besitz nehmen, besitzen, 
Ay das Thor, N hassen, Part. 3% Hasser, Feind®). 


von ihrer Schulter (vgl. V. 15). — nnpen 3. Perf, f. von pen in 
Pausa. 2) Dit 1. Impf. consee. v. DW, E. $ 332 9. R DIW-ON, 
oryy s. zu V. 42. *) 53 85 wir können dir nicht sagen, er- 
widern, Gutes oder Böses, d. i. gar nichts (da Gott geredet 
hat), vgl. 31, 24. 29. 4. M. 24, 13. 2. Sam. 13, 22. a) an 
229 siehe! Rebekka ist vor dir, d. i. du magst sie nehmen und weg- 
führen, vgl. 13,, 9. 34,410. ®) 1 Y37 die Dirne bleibe bei uns 
einige Tage, ein paar Tage, oder vielmehr zehn Tage, hernach 
magst du gehen, ziehen. N oder vielmehr, vg). Richt. 18, 19. 1. Sam. 
29, 3. E. $ 352a. °) 397 — MM da Jahre meinen Weg beglückt 
hat, s. zu 22, 12. *) an NP) wir wollen die Dirne rufen und 
ihren Mund fragen, d. i. sie selbst fragen, damit sie mit ihrem Munde 
ihre Willensmeinung sage (also es auf ihren Ausspruch *ankommen 
lassen) NP wir wollen rufen. Bei den Verbis n'b wird, (wie bei 
den Verb. mb s. zu 1, 26) der Cohortativ gewöhnlich nicht durch 
die Endung 7— ausgedrückt, E. $ 228. e) a — UNMIR du, 
unsere Schwester, d. i. unsere Verwandte und Angehörige (vgl. Hiob 
42, 11), werde du tausendmal zehntausend, d, i, werde die Mutter 


Gen. Cap. XXIV, 61 —XXV, 4, 59 


61. 79) Mädchen, Dirne, 2337 (Impf. 237° reiten, m. by, 
ke Süden ?). — 63.10 (8 v2. np) nachsinnen, 
8 sich herzuwenden, annahen, IY n2> beim Annahen des 
Abends, gegen Abend. — 64. un} sich herabwerfen, schnell 
herabspringen. — 65. Man dieser ($ 34, Anm. 1), ANYS Schleier, 
npann sich verhüllen. — 66. 758 erzählen. — 67. dar Zelt, 
an8 lieben, DM) (Niph. v.im Q. u. EN)) sich trösten, m. MIR 
sich über den Verlust jemandes trösten ?). 


Cap. XXV. 1. 037 hinzufügen ?). — 2. 7197 Simran, 
ein arabisches viell. Zabram zwischen Mecca und Medina, 
ww viell. = op) 10, 26, ale) und Abipie) vermutlich verschie- 
dene Formen desselben Namens, mit dem das Volk der Midia- 
niter bezeichnet wird, pam ist unbekannt, MW ein arab. 
Völkerstamm und Stammland Bildads (Hiob 2, 11) in der Nähe 
(nordöstlich) von YıY (vgl. Zaxxata Ptolem. 5, 15), östlich von 
Batanäa, — 3. 7 zeugen, N2% (nach 10, 7 Enkel des Wı3 
nach 10, 28 Sohn des BP?) die Sabäer. 77 s. zu 10, 7, wo, 
wie hier, 777 neben NW vorkommt; DIS nicht die Assyrer 
(10, 11. 22), sondern ein unbekannter arab. Völkerstamm; die 
pwiwmb sind ebenfalls unbekannt; zu den Dina hat man die 
Allovuasraı (bei Ptolem. 6, 7) verglichen. Big may wird 


von tausendmal zehntausend Nachkommen, von unzähligen Nach. 
_ kommen. »] Der Imper. von mn ist m, das Fem. aber nm E. 
8 227 d. — Zu m WIN vgl. 22, ee 
vom Kommen zum Brunnen Lachai- Roi, d. i. er kam eben zu. 
rück vom Brunnen Lachai-Roi, wohin er sich begeben hatte, denn 
er wohnte (damals) im Südlande (wo auch jener Brunnen liegt), 
aha) 82 s. zu 16, 14) Acc., $ 118, 2,a. — MNM ein Zustands- 
satz, s. zu 18, 1. — 22 in Pausa ebenfalls 2, 8.938,76 1. 
a; mi Hank in das Zelt Sara’s. Der stat. constr. mit dem 7 locale 
(8. zu 11, 31) u. dem Artikel (E. $ 290,4); doch könnte jox 1% 
auch erst shätd eingeflickt sein, vgl. $ 127, Anm. 4,a. PN NR non 
Und Abraham fuhr fort und nahm, d. i, er nahm abermals, wieder 


$ 120, 2,a, 


60 Gen. Cap. XXV, 4— 16. 


Jes. 60, 6 als ein an Kamelen reicher und gemeinschaftlich 
mit den Midianitern Karawanenhandel mit den Sabäern trei- 
bender Völkerstamm genannt; die übrigen vier Abkömmlinge 
Midians: 7Dy u. 8. W. sind unbekannt. — 6. wiabın Kebsweib, 
MAD (v. sb) Geschenk, now wegschicken, wegziehen lassen, 
v2 während noch (ist), m lebend, D7P u. D7P Osten, MIR 
gen Ostent). — T. m leben (s. zu 3, 22). — 8. ya sterben, 
verscheiden, mad may glückliches Greisenalter, YpT "alt, ya 
(= E12 ya 35, 29) lebenssatt, \3y” ö8 MON) zu seinem Volke 
versammelt werden f. sterben und sich bei den Vorfahren im 
Schattenreiche versammeln ?). — 9. 72P begraben, ne Höhle, 
a-by östlich von. — 10. MIP Bauten, ap begraben werden. 
— 11. Dy dicht bei (E. 5 en 


12. mibhm Geschlechter (V. 13), Geschichte (s. zu 2, 4). 
—. 13. 72 erstgeboren, n2), die Nabathäer, NP; Kedarener, 
Cedrei (bei Plin.-5,, 11), Oy273 u. DID sind Mehr 3), — 
14. yown ist unbekannt; meh! ein arab. Stamm an der Grenze 
v. Syrien und Irak (Aodparda) bei Ptolem. 19, 7. 8, 22. 23, 
Domata bei Plin. 6, 32), Niyd viell. die Maoavoi (bei Ptolem. 
5, 19, 2. — 15. 77m ist unbekannt, x ein Handel treiben- 
der Stamm im Norden des wüsten Arabiens an den Grenzen 
der syrischen Wüste, 1%) ’Irovoaia, Ituraea (nordöstlich von 
Palästina) und der Stamm der Ituräer, @%9) ein Stamm, welcher 
1. Chron. 5, 19. 20 neben den Hagarenern und Ituräern als 
Krieg führend mit den Stämmen Ruben, Gad und Manasse 
vorkommt; 37P ist unbekannt. — 16. 7yM Gehöft, Dorf, Zelt- 


y DAN? TUR DW ab] ? UN umschreibt den Genitiv, 
8 129, we pie? byn von Isaak weg, eig. van Isaak, auf dem sie 
(die Söhne der Kebsweiber) waren, d. i. dem sie lästig waren, 
vgl. 13, 11. $ 119, 2. ’n »Tiya al er noch lebte, E. $ 262 e 
(vgl. 0.8 100, 5). EN ADNN Impf. consec. Niph. v. PDS, vgl. 
V.17, 5,51, Anm. 3; 2) onaind DAAWI mit ihren Namen, nach 
ihren Geschlechtern. 


Gen. Cap. XXV, 16 —26. 61 


dorf, nyB Do Zeltdorf, niw) Fürst, MEN Volk, nur im Pı. 
MAN). — 18. pw wohnen, 2 by 8. »ZU v 9, b53 sich nieder- 
lassen, wohnen 2). 

19.— 20. WIR nn (vom Mesopotamier), DIN 3 
Gefilde Syriens, d. 1. Mesopotamien. — ny beten, m. B% 
Niph. ı. > sich von jem. erhitten lassen, d. i. ihn erhören, m; 
gegenüber, n>5b vor, für, py unfruchtbar. — 22. Y27 stossen, 
zerstossen, zerbrechen, Hitnpo, Yaıım7 sich stossen, anp Bauch, 
Leib, Mutterleib, W977 suchen, fragen, befragen®). — 23. W} 
Volk, Nation, 03 (m. Suff. 92) Leib, Bauch, DR> (Pi. Dax) 
Volk, Nation, DyH Eingeweide, der innere Leib, Mutterleib, 
723) sich trennen, scheiden, Yas Impf. YoS?) fest, stark sein, 
m. ” stärker sein als jem., ihn überwältigen; 27 gross, major 
natu, älter, »yy klein, minor natu, jünger ®). — 24. ae) voll, 
um sein (von der Zeit), DINNM Zwilling, nur Pl. DIORM u. 2882. 
Dorn). — 25. YiwRT der erste, INT rot, ATIS Mantel, 
vi» Haar, yiy 'x haariger Mantel6). — 26. la ergreifen, 
halten, m. 2; 2PY (st. estr. apy) Ferse?). 


»)on TOR „das sind die Söhne Ismaels u. s. w.,“ 8 141, 3. E. 
$ 2976. —'N DW zwölf Fürsten ihrer Völker, Stämme, 8 129, d. 
?2) 83, s. zu 10, 19. s) 339] Über das Chateph-Patach unter 
Ss. zu 2, 12, u. vgl. E. $ 31b,c. — 8 — DR wenn es also, 
wozu bin ich doch! d. i. wenn ich zu solchem Ungemach (dass ich 
Söhne zum Bruderzwist gebären soll) bestimmt bin, warum bin, lebe 
ich? (lieber möchte ich gar nicht, als zu solchem Unheil leben), vgl. 
27, 46. mMmB> s.zu 18,13, *) AN SW und zpei Völker schei- 
den sich aus, hervorgehend aus deinem Leibe, d. i. schon bei ihrer 
Geburt sind sie zwieträchtig, und Volk überwältigt Volk, d. i. das 
eine Volk überwältigt das andere (vgl. Richt. 15, 4. Ps. 19, 3. E. 
8 360 c.) und der grössere, ältere wird dem dee jüngeren dienen. 
Dxon f. DxbD, vgl. 27, 28. 39, 8 20, 3,6. Sy nıbb — bon 
Und um waren ihre Tage zu gebären, d. i. die Zeit ihrer Schwanger- 
schaft war abgelaufen (vgl. 29, 21. 50, 3), so dass sie gebar. 
ya — j63 er ganz E. $ 2665) wie ein haariger Mantel, d. i. 
am ganzen Leibe mit Haaren bedeckt. ’) NN und man nannte, 
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Dr; 57 gross werden, heranwachsen, 9) Knabe, 3 Jagd, 
Wildbret (V. 28), 8 97 jagdkundig, mw EN ein Mann 
des Feldes, d. i. ein auf dem Felde lebender Mann, DA fromm, 
sittsam, 28 bleiben, m. d. Ace. (vgl. 4, 20) 1). — 28. am8 
lieben 2). — 29. 7°} kochen, sieden, Hiph. in kochen, durch 
Kochen bereiten, 973 (zum Substant. gewordenes Part. Niph. 
v. 9%, dah. 97) aus 7, E. $ 149e, 169 b) etwas Gekochtes, 
ein Gericht, any müde, ermattet. — 30. wıyon (9. u.) essen 
lassen, D7X rot?). — 31. 92% verkaufen, O%3 diesen Tag, jetzt, 
(in Bezug auf eine bevorstehende Handlung: zuvor vgl. V. 33), 
992 Erstgeburt, Zrstgeburtsrecht *). — 32.?). — 33. vaw) 
schwören. — 34. ond Brot, vv od. way nur im Pl. DrwWy 
Linsen, Diwiy 1 Linsengericht, m2 geringschätzen, verachten. 


Cap. XXVL. 1. 2,7 Hunger, Hungersnot, 20 (aus 
yo u. 725) Ausser. SR wohnen. — 3. 3 sich aufhalten, 
osn (s. zu 19, 8) diese, DYP eintreffen lassen, erfüllen, nyav 
Schwur, Eid. — 4. an sich segnen, 3 Volk 6). — 5. Spy 
IN dafür dass, ei ip Spa yaw der Stimme jem. a 
me) beobachten, na was man beobachtet, Gesetz, Befehl, 
Gebrauch , MI2D Befehl, Gebot, np Gesetz, Satzung, ANN 
Gesetz. — 6. 1 bleiben. 


s. zu 11, 9. — DAR 722 als man sie gebar (vgl. Ps. 66, 10. E. 
S 304 a), als sie geboren wurden. r) arank 28) der in den Zelten 
d. i. daheim blieb, 2) D2 in, für seinen Mund, d. i. nach seinem 
Geschmack. ‚Dil yorybn lass mich doch essen, kosten von 
dem Roten, dem Roten da! — NR s. zu V. 26. *) m938 verläng. 
Imper. x. 2% vgl. $ 48, 5.E. $ 2286. °) na — 37 siehe ich 
gehe zu slecheß; gehe dem Tode entgegen, d. i. meine Lebensweise 
führt mich täglich den Todesgefahren entgegen, welchen ich doch 
früher oder später erliegen muss, wozu mir die Erstgeburt ? d.i. was 
nützt mir die Erstgeburt (deren Rechte und Vorteile ich doch nicht 
lange geniessen kann)? mmob, vgl. V. 23, %) SEM vgl. 
22, 18, 18, 18. u. s. zu 12, 3. 
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Ton OR fragen, m. > nach etwas; aa töten, ermorden, 
Sy wegen, um — willen (vl. V. 8), 2% schön, MX Ansehen!). 
— 8. „98 lang werden, aNpwn nach etwas hinsehen, wie) durch, 
yon (v. om) Fenster, yon “ya mpwWn durch das Fenster 
herausschen, pri scherzen, liebkosen, tändeln (mit einem Weibe), 
m. MS mit?). — 9. 78 gewiss! 78 wie?, ON denken ?). — 
10. »y13> beinahe (eig. um ein weniges, wenig fehlte), II 
liegen, concumbere, m. MX; DyR Schuld ®). — 11. 92) anrühren, 
antasten, mit 2. Ä » 


12. ya säen, NY erreichen, erhalten, ywW Wert, Maas, 
DYayw sn hundert Werte, d. i. hundertfältigd). — 18. ba} 
gross, reich werden®). — 14. mp Besitz (von Vieh), map» 
NY Schafvieh, 2 'a Rindvieh, May Dienerschaft, Gesinde, 
83P (Q. u.) neidisch sein auf jem., ihn beneiden, m. d. Ace. — 
15. 82 Brunnen, "an graben, DHD verstopfen, Pi. dass.; DY 
(trockene) Erde’). — 16. DyY stark, mächtig sein 8). — 17. mn 
(Impf. m3m, cons. MW) $ 75, Anm. 3,d, sich niederlassen, 
das Zelt aufschlagen, om) Bach, Thal (mit einem Bache). 


’) DipB7 "N TB damit nicht die Leute des Orts ihn ermordeten, 
eig.: (denkend, fürchtend): „es möchten mich die Leute des Orts er- 
morden.“ — 7870 N2iL schön von Ansehen, s. zu 12, 11. 2) V.8: 
Und es geschah, als ihm die Tage daselbst lang wurden, d. i. als er 
sich daselbst längere Zeit aufgehalten hatte, da blickte Abimelech 
usw 3) MM MON ’2 ich dachte, fürchtete, ich möchte sterben 
müssen um ihretillen. ») vor der direkten Rede, s. zu 20, 11. 
Über "BP s. $ 152, 1,:. *) 0 239 DVD beinahe hätte ce 
einer aus dem Volke u. s. w., E. $ "136 a. °») DW — R2DN 
und er erhielt, erntete in selbigem Jahre hundertfältig. °®) V. 13. 
Und der Mann ward gross, reich und mächtig, und er ward TE 
mählig immer grösser, bis dass er sehr gross ward, Über 
Mon on vgl. 8, 3.8 112, 3,5. Anm. 2, 972 ist das Part, 
welches sich an den Inf. ‚absol. yon anschliesst, E. $ 280. 
’) MISaT" b3 cas. absol., s. zu 21,13. 8) 1213 denn mächtig bist 
du vor uns sehr, d. “ viel (od. weit) mächtiger bist du als wir, 
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18.1). — 19. DW DW lebendiges, d. i. fliessendes Wasser. 
— 20. 379 hadern, streiten, m. Dy; ny Hirt, pwynn (9. u.) 
hadern, streiten. — 21. my ein anderer, mw (Streit) N. pr. 
eines Brunnen. — 22. Pinyr aufbrechen, (s. zu 12, 8), man 
(Räume) N, pr. eines Be 279 weit, geräumig sein, Hiph. 
weit machen, m. 5 der P.: es weit machen um jem., d. i. ihm 
Raum, Platz machen, 75 fruchtbar sein, wachsen ?). — 23.3). 
— 25. m) aufschlagen (s. zu 12, 8), 73 graben. 

26. van (s. v. a. 99, nur m. Suff. van u. 999) Freund, . 
2% WW Heeresoberster, Feldherr. — 27. y17% (contr. aus 
yo wie belehrt?, vgl. zi uad@v,;) warum? X3% hassen, 
now vertreiben, verstossen 2). — 28. mbx Eid, (eidlich bekräf- 
tigtes) Bündnis, man einen Bund "schliessen 5). — 29.788 
nicht! (s. zu 14, SEI Dy nivy an jem. etwas thun, my” Böses, 
Übles, v2 antasten, now ziehen lassen, Dia Friede). — 
30, lal’le) Gastmahl. — 31. ayawn früh aufstehen, yaw) 
schwören, yrıgb wN der eine dem andern ($ 124, Anm.), 
now entlassen. — 32. nimk-by wegen, von (s. zu 21, 11). 

34.— 55. ini) Kummer, 73% n7% Herzeleid ?). 


Cap. XXVIL 1. pr alt werden, 72 trübe, blöde wer- 
den (von den Augen), 72 major naltu, älter8). — 3. N) 


vgl. 3,1. $ 133, 1.2. ') DON’ 2W Und Isaak wiederholte und 
grub, d. i. er grub wieder, $ 120, 2,0. — DibnENn f. yonmon, 
5 135, 5, Anm. 1. ?) ’D vor der direkten Rede, s. zu 20, 11. — 
22 Perf. Pl. v. 2° mit dem Tone auf ultima, vgl. 40,15. E.8$ 193 b. 
») "yav N2 Acc.: nach Beerseba, $ 118, 2,a. *) N OMR da 
ihr doch mich hasset, u. S. w., Ss. zu 22, 12. s) RI INT gesehen 
haben wir, vgl. 113, 3,0. E.$ 312a,d. — 87 f. nr 8 75, Anm. 2. 
*) nwyn h. nach der verneinenden Schwurpartikel DN, wie nach ax, 
vgl. 2. Sam. 13, 12. Jer. 17, 17. $ 75, Anm. 17. E. $ 224c. — 
7y22 1. Perf. Pl m. Suff. vgl. Ps. 44, 18. 132, 6. 8 65, 2. 
’) park mmanı s. zu 19, 33, *) NND so dass er nicht sehen 
konnte, vgl. 23, 6 u. s, zu 16, 2. 
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nehmen, >) Gerät, Kriegsgerät, Jagdgerät, on (v. non) Köcher, 
np Bogen, }s nachstellen, (Wild) jagen, fangen, mr2 K'thib 
an unitatis v. 8, 8 122, 4,d.) ein Stück Wildbret'). zen 
4. Day Pl. Leckerbissen, Leckergerichte, am8 u. 2m8 (vol. 
Vr14) lieben, may2 (vollst. IN '2, vgl. V. 10) auf dass, damit, 
.. dem Impf.; DIe2 ehe, bevor. — 5. 2 yow etwas'mit an- 
en Ohrenzeuge davon sein, TS Wildbret. — 8. =): 
INS nn (von kleinem Vieh, von Schafen und Ziegen), a 
holen, 73 (Pl. DVI}, st. constr. »7}) Böckchen, }y (Pl. DMY) 
Ziege, DuY »73 Ziegenböckchen 3). — 10. WIN ay2 (s. zu 
V. 4) auf dass, damit. — 11. "yiY behaart, haarig, rauh, pan 
glatt, unbehaart. — 12. DIR vielleicht, wiwn betasten, ynpn 
(Pilp. v. im Q. u. yyn) spotten, Part. yapnn Spötter, nbsp 
Fluch, 7372 Segen®). „—..13°). — 15. 13 Kleid, man u. 
MON Kostbarkeiten, wradn bekleiden, op minor natu, 
jünger 6), — 16. y Fell, era m. by anziehen, ziehen über — 
npon Glätte, 71% Hals, P7. DORIS h. mit Einenlaridahtug 
$ 108, 2,0). 


18.7). — 19. 192 erstgeboren, 2% sich setzen ®). — 
20. mind wie denn? wie doch?, m» eilen, mp entgegen- 


# nen Acc.: auf's Feld, vgl. V.5, $ 118, 2,a.. — Für TS 
liest das. O’ri (weil TT’2 Reisekost gewöhnlich eg vgl. 42, 25. 
45, 21) h. unnötig y, u. ws) in Beziehung auf das, 
was ich dir gebiete, 8 138, 2. 3) Doyun "a DON TWYN) dass 
ich sie zubereite zu einem Leckergericht. Über dan Cohortatie SR 
108, 2. u. s. zu 1, 26, und über den dopp. Acc. s. $ 117, 5,e. 
*) yaynd> —_ nom (vielleicht wird mich mein Vater EI und ich 
werde sein in seinen Augen wie ein Spötter, d. i. ich werde in seinen 
Augen scheinen mit ihm meinen Spott zu treiben, vgl. 19, 14. 
") anoaR auf mich kommt der Fluch, der dich trifft, s. zu 16, 5. 
2) non — 12 die Kleider Esau’s, ihres älteren Sohnes, die Kost- 
barkeiten, d. i. die kostbaren Kleider Esau’s u. s. w. I) 327, 5. zu 
2a ld ®) San, 8 58, 4. E. $ 250. 

Heiligstedt, Präparation zur Genesis. 4. u. 5. (Doppel-)Aufl. 5 
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kommen lassen, m, 25 N). — 21. wm hinzu-, herzutreten, W% 
(8. v. 2. WW) betasten 2), = /28. Yan (9. u.) erkennen. — 
24°). — 25. Warm herbeibringen, hinbringen, vos auf dass, 


damit, mit dem Impf.; ’» Wein, nm? trinken. — 26. pw 


küssen, m. 5. — 27; Anm riechen, m Geruch. — 28. en 
Tau, DY3OW Pl. Fett, Fettigkeit (des Bodens), 27) Menge, Fülle, 
727 Getreide, won Most’). — 29. DRb Volk, Nation, bg) 
(nur poetisch und archaistisch) = mn 2 Herr, Herrscher, 
O8 »32 die Söhne deiner Mutter poet. f. deine Brüder, 98 
verfluchen 6), 


30. 78 nur so eben, kaum, tantum quod, '3 2 AN vor 
jem., my Jagd, Wildbret, (V. 31)?). — 31.8). — 33. N er- 
schrecken, nn Schrecken, 757; Hm TIn sehr erschrecken, 


IROIY bis zur Heftigkeit, aM. sehr, NIDN gebraucht zur Hervor- 


hebung der Frage, wie zor&, tandem, nun, denn, (E. $ 105d) °). 


1) N2Db NND MID wie denn eiltest du, es zu finden, d.i. hast du es 
schnell gefunden? $ 114, 2, Anm.3. ?)" TAN7 06 du da seiest, mein 
Sohn Esau, oder nicht. ») Wwy — nAN bist du da, mein Sohn 
Esau? Über die Frage ohne Fragepartikel s.$ 150,1.  *) npei 
vgl. 2, 12. $ 10, 2, Anm. °) V. 28: Es gebe dir Gott von dem 
Tau des Himmels und von der Fettigkeit, Fruchtbarkeit der Erde und 
Fülle von Getreide und Most. aWD f. awWD s. zu 25,23. 6) Ialal’ 2) 
defective geschrieben f. NAD, vgl. 48, 28. $ 8,4. E.$ et 
m PTR wer dich verflucht, sei Bericht und wer dich segnel, sei ge- 
segnet! (vgl. 4. M. 24, 9). Über die Konstruktion des Plur. mit dem 
Sing. s. $ 145, 5. ) a IR "T und kaum war Jakob heraus- 
gegangen von Isaak, seinem Vater, so kam Esau, sein Bruder, von 
einer Jagd. Über den Inf. abs. nach N u. pP vgl. 44, 28. Richt. 
7, 19. E. $ 312 a,b. — PM2’ ID NND eig. von vor Isaak, *). DP? 
seltene Form des Jussiv (£. Dpr), vgl. Richt. 6, .18. $ 72, Anm. Ä 
E. $ 2246. ») 7 NIDND wer ist denn der, welcher ein Wild- 
bret jagte und es mir brachte. Das Part. (T87) ist in das Verb. fin. 
(82%) übergegangen, vgl. 35, 3. $ 116, 5, Anm. 7.’ mm 203 
ein Gesegneter wird er sein, bleiben, a. i. den ihm verliehenen 
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— 34. py2 schreien, mpYy3 Geschrei, nPy2 PYS ein Geschrei 
erhsnänn 2 (f. 99) biiter, bitterlich ı Hergs: mann Trug, 
nns wegnehmen. — 36. IPy (denom. Y. apy) jem. "die Ferse 
Haren ihn hinterlistig betrügen, DyD he {s.!zui2, 23), 
ArayD zweimal, mI332 Erstgeburt, Erstgeburtsrecht, un zur 
Seite legen, m. 5 aufbehalten für?). — 37. M3y antworten, Div 
zu etwas machen, m. dopp. Ace. ; 5 IN) zu etwas machen, OD 
stützen, unterstützen, m. dopp. Acc. jem. mit etwas unterstützen, 
- versehen, ihm etwas verleihen, schenken ?).— 38. 732 weinen ®). 
— 39. ee) Wohnung, Wohnsitz, byn von oben). — 40. IN 
Schwert, 712 umherschweifen, Hiph. dass., 79 abbrechen, ab- 
reissen, m. Syn; Sy Joch, 83 13 Hals 6). 


41. bui anfeinden, Anal verfolgen, 772 m. dopp. Acc. 
mit etwas segnen, IP nahen, sich nähern, 28 Trauer, Klage, 


Segen wird er behalten. Über Di vgl. 16, 13. 20, 4. $ 153. 
E. $ 3lla. %) 238 DI 22 segne mich, auch mich! d. i. segne 
auch mich, vgl. V. 38. $ 135, 2. E. $ 3lla. >) apy — 2 
hat man nicht seinen Namen Jakob (Fersenhalter, vgl. 25, 26) ge- 
nannt? Und so hat er mir die Ferse gehalten, d. i. mich hinterlistet, 
mich hinterlistig betrogen. >27 ist es dass —? ist es der Fall dass —?, 
— u. (wo, wie hier, eine bejahende Antwort erwartet wird) ist es 
nicht wahr dass —?, vgl. 29, 15. — DEYE N! schon zweimal, vgl. 
4. M. 14, 22, $ 136, Anm. 3. ®) a} mabı und was kann ich 
dir denn thun, mein Sohn? 722 f. 7% 8 103, %,a. Über NiDN 
s. zu V. 33. “) 3 — aan hast du nur einen Segen? MI 
ist 272 mit dem 1 interrogat. (£. mmm,E. $ 312. 685. — 223, 
SIND) s. zu V. 34. °) PR tw ‘ohne Fett, Fruchtbarkeit des 
Erde, Dawn Dun ohne Tau des Himmels, vgl. Hiob, 11, 15. 19, 26. 
91, 9. od f. mw, vgl. V. 28. +) mn gannıby auf deinem 
Schwerte, UM. von deinem Schwerte, oder durch dein Schwert, 
wirst du leben, vgl. 5. M. 8, 3. Jes. 38, 16 (vgl. Zijv En’ dorw 
Matth. 4, 4) E. $ 3174,a. — "MM aber es wird geschehen, wenn 
du frei umherschweifst, so wirst du sein Joch abbrechen, abschütteln 
von deinem Halse, 
H* 
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aym töten). — 42. 3m berichtet werden, DMInM Rache neh- 
men 2). a3. 12 fliehen 8). — 44. 2w) bleiben, DYTAX (Pl. v. 
MS) einige, EINE DE) einige Zeit, I1W nachlassen, sich legen 
(vom Zorne), Han w. Em) Glut, Zorn, Grimm. — 45. 98 au 
]D sein Zorn lässt ab von jem., MIW vergessen, Saw Impf. 
Ss) kinderlos werden, m. d. Ace. (Kinder) verlieren 9. 

46. Y»Pp sich ekeln vor etwas, einer Sache überdrüssig 
sein, m, 3; DD wegen?). 


Cap. XXVIM. 2. DAR”Y7D Gefilde Syriens, d. i. Meso- 
potamien, m. dem 7 locale ($ 90, 2,0) DIS IB, vgl. V. 5—7 
(E. $ 216c, vgl. $ 63c. 9Y1e)®). 3: ya Allmächtiger, onp 
Versammlung, DY3Y np ein u Völker. — 4. win besitzen, 
O1 Aufenthalt (in = Fremde). — 6. ab) schicken N). — 

Mi: bg yon jem. gehorchen. — '3 „ya 97 böse in den Augen 
jem., jem. missfallend, missfällig. — 9. 8), 


HR TON by wegen des Segens, mit dem ihn sein Vater gesegnet 
hatte. — "M 327? .es nahen die Tage der Trauer um meinen Vater 
und ich will ermorden, d. i. bald wird mein Vater sterben, und gleich 
nach dem Tode desselben, noch während der üblichen Trauerzeit 
(vgl. 24, 67) will ich ermorden Jakob, meinen Bruder. Y28 DAX die 
Trauer um meinen Vater, vgl. 18, 20. $ 128, 2, 6. MIR (Cohortativ) v. 
JS E. $ 2285. ») ıoy — IN da berichtete man der Rebekka 
die Worte Esau's, s. zu 4, 18. — a 137 siehe Esau, dein Bruder, 
wird Rache an dir nehmen, dich zu töten. #) 30° n72, vgl. 22, 2 
0.580 zu. 12,71. ) am m warum soll ich euch beide verlieren 
an einem Tage, d. i. in derselben Zeit, (Esau nämlich als Mörder 
durch die Blutrache). 23 hebt das solgfende DW mit Nachdruck 


hervor, s.' zu, /116, 18; Y mm > 0) wozu mir, was nützt mir das 
Leben?, vgl. 25, 22. 6) byına Ama in das Haus Bethuels. Der 
stat. estr. mit 1 locale, s. zu 11, 31. ‘ 7) Die Worte V. 6f£. 


DIR MID — na sind ein Hub har Satz, nach welchem die 
den Hauptsatz beginnenden Worte wy 7 V. 8 wiederholt werden. 
ern »222 indem er ihn segnete und ihm gebot u. Ss. w. Über den 
Übergang des Inf. (272) in’s Verb. fin. (139) s. zu 9, 15, ®) 2 
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10.— 11. 939 auf jem. oder etwas stossen, m. 3; „> über- 
nachten, 833 untergehen, viaw Sonne, Ya8 Stein, MNNTD Ge- 
gend des Kopfes; der Ace. als Praep.: zu den Häupten, d4 1, 
unter (od. neben) dem Kopfe jemandes, WISS zu seinen 
Häupten, unter sein Haupt (vgl. 1. Sam. 19, 13), 23% sich 
schlafen legen!). — 12. pbn träumen, ajpje (v. bbp) Leiter, 
Stiege, 227 (Ziph. v. im Q. u. 223) stellen, ‘Hoph. 227 gestellt 
sein, WANN Spitze, YSIT an etwas reichen, m. d. Ace. m. 7 locale : 
novawn yım an den Himmel reichen, rühren ?). 13.238) 
stehen, aa liegen, schlafen ?). — 14. 9 intrans.. sich zer- 
streuen, ausbreiten, ma) nach Westen, MAP. nach Osten, m3Dy 
nach Norden, 22) nach Süden, (s. 13, 15), rnawD Geschlecht a), 
— 15. Saw bewahren, behüten, schützen, 219 Tassen, verlassen ®). 
— 16. YR? (Impf. Yp”) erwachen, mW (v. ww) Schlaf, 28 
fürwahr! gewiss! 6). — 17. 893 (Part. "Niph. v.. XP) furchtbar, 
ehrwürdig, schauerlich, yw das Thor’). — 18. 7239 etwas 
Aufgerichtetes, aufgerichteter Stein, Säule, Mal, cippus, 93) 
(Impf. 532») giessen, Yaw Öl, WNN das Oberste von einer Sache®). 
— 19. br u. [ebaR) aber, Maeınb zuvor, früherhin. — 20. 973 
(Ihnpf. m consec. Im) geloben, 73 Gelübde, 732 Kleid, coll. 
Kleider, wab anziehen. — 2]. Do Friede 9), — 22. ipy ver- 


zu seinen Weibern hinzu, vgl. 30, 40. 31, 50 $ 119, 3 mE 
Dipn SIND und er nahm von den Steinen, E. i. einen von den 
Steinen des Orts. jD partitiv, vgl. Hiob 27, 6. 1. M. 27, 28.8 128,2. 
=. noawi — MM und siehe, eine Leiter war gestelll auf die Erde 
und ihre Spitze reichte an den Himmel. °) voy 23) (Jahve) stand 
bei, neben ihm, vgl. 18, 2. — YN cas. absol., 8 143. DE-ERZFRE 
Sazu 12, 8, °) DN WS 7Y bis dass wenn, bis dass, f. MIN Y 
oder DNS =, vgl. 4. M. 32, 17. Jes. 6r1], ge! Impf. consee. 
m. dem Tone auf ultima, vgl. 1. Sam. 18, 30. E. $ 2325. 19 gang 
DDR dies ist nichts anders als Gottes Haus. DN ’D als (mach einer 
Negation), E39, 92821637. 1. a Dir und er stellte ihn 
(den Stein) a/s Mal, Denkmal auf, und goss Öl Disk darauf. °) Mit 
mm beginnt der Nachsatz von den Worten in v. 20. f MT DNS 
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zehnten, den Zehnten geben, m. d. Acc. d. Sache u. m. d. Dat. 
d. P., welcher man den Zehnten ‘giebt ?). 


Cap. XXIX. 1. 079°%32 Söhne des Ostens, Morgenlandes, 
d. i. die Morgenländer, h die Transeuphratenser ?). — 2. 782 
Brei "7y Herde, 927 liegen, gelagert sein, 7» Mündung, 
Öffnung ®). — 3. FON) versammelt, zusammengetrieben werden, 
53 wälzen ®). — 4. Ps woher? — 5. 37) kennen®). — 6. 
Bro Heil, Wohlbefinden, 5 pibwiz geht es wohl dem —? — 
7 Er BYYI Tiy noch ist es hoch am Tage (vgl. das franz. 
grand jour), NY Zeit, mp» Vieh, np weiden 6). 


9. my Hirt, f. my Hirtin”). — 10. Wr) hinzutreten, am 
(Hiph. v. bsy wälzen, 738 Stein. — 11. pw) küssen, m. Hr ger 
weinen. — 12. MS Vetter, Verwandter, y laufen. — 13. yow 
Kunde, p27 umarmen, Pi. dass., m. er 72) küssen, m. 5; 3D 
erzählen ®). — 14. 78 fürwahr ! wahrlich ! Ja!, D3Y Gebein, 
Bein, 2 Fleisch, 2w) bleiben, WM Monat, 2 vn ein 
Monat, Tage, Zeit, d. i. einen Monat lang °). 1-61 


AN MW 3) DD cas. absol., vgl. V. 18. $ 148. 1) — wm 
no und Jakob erhob seine Füsse, d. i. er setzte sie in Bewegung, 
machte sich auf den Weg, trat seine Reise an. — "M8IN, s. zu 
147231. ’) PW? sie tränkten, d. i. sie pflegten zu tränken, 
$ 107,1. — IANT und der Stein war gross auf der Mündung 
des Brunmens, f. der Stein auf der Mündung des Brunnens war gross. 
4) 123 £. 10b3, vgl. Vz 8. 9,,14..25, 22. E. $,316,c, 1905, Über 
die nicht contrahierte Form Ir s.$ 67, Anm. 10. B) DAYT7 
kennt ihr? Das 7 interrogat. mit, Bals xgL.30,, 15. 8 100, 4 6) ny 
PDNT tempus colligendi, $ 114, 1,5. " may WIN INST die Schafe, 
welche ihrem Vater waren, zugehörten, d. i. die Schafe ihres Vaters, 
vgl. 81,.19.,.47, ‚4. 8 129,2, oe YoWD als Laban die 
Kunde von, uhar Jakob (vgl. Jes. 23, 5. $ 128, 2,6), d. i. die Kunde 
von der Ankunft Jakobs hörte. WIN 'DSY mein Bein und Fleisch, 
d. i, mein Blutsverwandter, vgl, 2, 23. Richt, 9, 2, 
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15. on on mit der Adverbialendung . D—) umsonst , ohne 
Entgelt, unentgeltlich, A329 Lohn !). — 16. Sm} major natu, 
älter, op (f. Mm3Up) minor natu, jünger ?). — 17. 777 schwach, 
MIDI DY2Py schwache, blöde Augen, 72) schön, 8m Gestalt, 
M879 Ansehen ?). — f8. 378 lieben ®). nl ms ein anderer). 
2,90; DYTMR DI) einige, einzelne, wenige Tage, MIR Liebe 6)- 


‚21. 373 geben, bloss im Imp. 37, 137 gieb (vgl. 11, 3), 
Ayie) um sein, abgelaufen sein (vgl. 25, 24), "or NI2 5. 6,4. — 
‚22. MODS versammeln, mmw9 Gastmall. — 24. mmawW Magd ?). 
— 25. 797 werfen, Pi. 71197 täuschen, betrügen (urspr. zu 
Falle bringen, vgl. opdAlo, fallo), 72y m. Dy bei einem (Herrn) 
dienen (vgl. V. 30). — 26. mivy) (Niph. v. my) geschehen, 
Y2 minor natu, jünger, M)I2 die Erstgeborene, Älteste ®). 
-— 97. x>n (eine Zeit) erfüllen, bis zu Ende bringen, aus- 
halten, ya) Tagsiebent, Woche, Eßödouas, septimana, may 
Dienst ?). — 30.19). 


1) BIN — II bist du nicht mein Verwandter, und du solltest mir 
umsonst dienen? Über 275. zu 27, 36. ei) an 1217 die ältere, 
mBpT die jüngere, vgl. V. 26. 19, 31. 34 f. 38, u. s. zu 1, 16 
s) M nD? schön von Geslalt und schön von Ansehen, vgl. 39, 6 u. 
BE zul 51. a) oma für, um Aahel. 2 für, pro, vom Hfeie, 
vgl. 23, 9. Jes. 7,23. E. & 217f, 3. 5) 1 DiD es ist besser, 
dass ich sie dir alba als dass ich sie einem andern Manne gebe: bleibe 
bei mir! AM Inf. v. 2 m. Suff. — ]P in ’AAD ist comparativ, 
$ 133, 1. 2: *) AAN InI82 weil er sie liebte. Das nomen verbale 
mit dem Acc., $ 115, 1 Anm. 3. ”) „Und Laban gab ihr Silpa . 
MMaW zur Magd,“ $ 117, 5,6. 2,12 niopınb so geschieht es nicht, 
d. i. so ist es nicht Sitte, vgl. 34, 7... °) V. 27: Erfülle die Woche 
dieser, d. i. halte die Woche (d. h. die siebentägige Hochzeitsfeier, 
vgl. Richt. 14, 12) mit dieser (der Lea) aus, dann wollen wir, (d. i. 
ich und die Meinigen) dir auch jene (die Rahel) geben, für, 
um den Dienst, den du bei mir noch dienen sollst andere sieben Jahre. 
12) Ne) m 208%) und er liebte Rahel mehr als Lea, Über das 
zweite Di in V. "30 vgl. 16, 13, 20, 4. u. s. zu 27, 33, und über 
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31. nly hassen, nn» öffnen, aufthun, onY Mutterleib, pY 
unfruchtbar. — 32. MN” etwas ansehen (um zu helfen), m. 3; 
»»y Leiden, Elend!). — 34. DyD einmal, m sich an jem. 
hängen, Niph. sich an jem. anschliessen, m. N 2). — 35. nm 
werfen, mim (eig. hervorwerfen, vorbringen) loben, preisen, 
my m. SD vor dem Inf.: stillstehen, d. i. aufhören, etwas zu 
thun, mit etwas innehalten. 


Cap. XXX. 1. x:p eifersüchtig sein auf jem., m. 3; 
YS’D8) (eig. und wenn es nicht ist) wo nicht 8). —r2, mn 
!D8 sein Zorn entbrannte, ın. 2 gegen jem.; AMM an jemandes 
Statt, y39 zurückhalten, m. d. Ace. d. S. und ie) d. P. etwas 
zurückhalten vor jem., es ihm vorenthalten, versagen, 22 =» 
Leibesfrucht 2). — 3. O8 Magd, "22 Knie, Du. 09372 Knie, 
Schoss, 1% 323 erbaut werden von —, d. i. Nachkommenschaft 
erhalten durch — 5). — 6. "> richten, Recht verschaffen 6). — 
8. DyaınD) Kämpfe, Sm») (9. u.) ringen, kämpfen, 53% ob- 
siegen. 2. 

9..— 11. 72 Glück®). — 13. WIN Glück, Glückseligkeit, 
IN (denom. v. N) glücklich preisen °). 


pP in uRyle s. zu. V. 19. !) Über das zweite 2 in V. 32 (vor 
AS) vgl. V. 83. u. 8. zu 20, 112 — AN] Über das Suf. m. dem 
Bindevokal a am /mpf. s. zu 19, 19. t ®) DYB7 dieses Mal, end- 
lich einmal, vgl. V. 35 u. s. zu 2, 23. °) 1 PNTONI wo nicht, 
so sterbe ich! MD Part. f. v. ME, ie IN DDR Anan bin ich 
denn an Gottes Statı? d. i. bin ich denn allmächtig, dass ich dir 
Kinder schenken könnte, (die dir Gott versagt hat)? vgl. 50, 19. 
R) vararby Tom damti sie gebäre auf meinem Schosse, d. i. damit ich 
die Kinder, die sie gebiert, auf meinen Schoss nehnie, und sie als 
die meinigen behandele (vgl. 50, 23). 3 DITDN 237 Gott hat 
mir Recht verschafft. 227 Perf. m. Suff. m. dem beim Perf. Schr selten 
vorkommenden Nun epenth., vgl. Ps. 118,18. E.$ 250 .c. 7 mdı 
DITIR Kämpfe Gottes, d. i. Kämpfe um Gott und seine Gnade s) 32 
mit Glück! Glück zu! (s. v. a. "WN2V, 13). 2 m. Qamess vor Ior 
Pausa, vgl. $ 102, 2c. Das Ori liest 73.82 es kommt Glück, °) TORZ 
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14. „syp Ernte, mm (Pl. oyun) Weizen, DIN (v9) 


Liebesäpfel. — 15. Dyn zu wenig, 23% concumbere, m. DV; 
Ann für beim Tauschen, Wiedervergelten!). — 16. 9 um 
Lohn dingen, (für einen Preis) erkaufen?). — 17. v@W erhören, 


m. D8. — 18. ni Lohn®). — 20. 127 schenken, 727 Ge- 
schenk, 2% schön, Be wohnen m. d. Ace.: bei jem. wohnen 
(vgl. 4, 20)*). — 21. m8 hernach. — 22. 9} gedenken. — 
23. MON wegnehmen, TEN Schmach. — 24. moin hinzufügen °). 


25, mw entlassen 6). — 26. 7 Kind, may Dienst, 129 
my Dienst thun. — 27. Yn Gnade, wm (Q. uw), Zauberei, 
Wahrsagerei treiben, ahnen, merken, vermuten, PeRh) (s. zu 
12, 13) wegen, um — willen’), — 28. ID) bestimmen 8). — 
29. mp Herde). — 30. DyD wenig, y» sich ausbreiten, 
sich vermehren, 2” Menge, a) in Menge, viel, sehr, m wann? 


zu meiner Glückseligkeit! 1) 32 — BYDT ist es noch zu wenig, 
noch nicht genug, dass du mir meinen Mann genommen hast und willst 
auch die Liebesäpfel meines Sohnes nehmen? nnpbı ist Perf., vgl. 
20, 16. E. $ 1955. — man — 72% darum möge er bei dir liegen 
diese Nacht (s. zu 19, 5), die nächste Nacht. &) 2 E72 für, 
um-die Liebesäpfel meines Sohnes, s. zu 29, 18. NT are! in der- 
selben Nacht, vgl. 32, 23 u. s. zu 19,33. °) WR (= WR) 
darum dass, quod, weil, vgl. 6, 4. 31, 49. 34, 13. 297. E. $ 353 a. 
a) aid 121 — 972, vgl. 12, 17. $ 117, 5,6. — WON — DVB 
dieses Mal, d. i. nun wird mein Mann bei mir wohnen. Sy MD? 


Jahve füge mir hinzu einen andern Sohn! 2) and nach meinem 
Lande, in mein Land, vgl. 31, 3. ’) PPy — NIDN wenn ich Gnade 
gefunden habe in deinen Augen — —. Die hier unvollendete Rede 


(Aposiopesis) ist in Gedanken zu ergänzen etwa durch: „so gehe 
(doch nicht von mir“ (vgl. 18, 3), od.: „so bleibe doch bei mir“ (vgl. 


24, 55). — m MW) ich ahne, und Jahve segnet mich, d. i. ich 
ahne, dass mich Jahve segnet um deinetwillen. „ by ya map) 
bestimme mir deinen Lohn. ») pnray ws HN] T2y m. dopp 


Acc,: „du weisst was ich dir gedient, was für Dienste ich dir geleistet 
habe. — WI MN] und (du weisst) was deine Herde bei mir, unter 
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mipy thätig sein, schaffen 1). — 31. MIND mit einer Negat.; 
nichts, gar nichts, 97 weiden, al hüten 2), = 39) 29 durch- 
gehen, TD7 absondern, ni ein Stück kleines Vieh (s. zu 22, 7), 
7p3 (Pl. 8% OP) punktiert, gesprenkelt, NoD (eig. bestreuen, 
spargere , dah.) bunt machen, Part. N gefleckt,, bunt (vgl. 
sparsus), EN schwarz, 23 Lanm, S Schaflamm, Schaf, m 
Ziege®). -— 33. ar m. 2 Zeugnis ablegen, zeugen für jem., 
npT2 Gerechtigkeit, np morgen, in der Zukunft, "n» 232 
dass. 9 wann, wenu, ER stehlen +). — 34. 35 0 si! 0 wenn 
doch! o here, — 35. Wan (Pl. DwAn) Bock, py (Pl. 
DIPY) gestreift, geringelt, bunt, 125 weiss 6). — 36. DYiy fest- 
setzen, anordnen, DM En eine Tagereise, Dr mb 7 


meiner Obhut geworden ist. 2) 3370 auf meinem Fusse, d. i. auf 
jedem meiner Schritte, vgl. Jes. 41, 2. — m My} und nun wann 
soll ich thätig sein, schaffen auch für mein Haus, d. i. auch für meine 
Familie einen Besitz erwerben? ») 2 my DN wenn du mir 
diese Sache, dieses, Folgendes, thun willst, so eillich\wieder Ideine 
Schafe weiden und hüten. — IYIR OWN ich will zurückkehren, weiden 
d. i. ich will wieder weiden, $ 120, 1,6. ®) V. 32: Ich will 
heute durch deine yanze Herde gehen, sondernd daraus jedes ge- 
sprenkelte und gefleckte Stück und jedes schwarze Stück unter den 
Schafen und das gesprenkelte und gefleckte, weissgefleckte unter den 
Ziegen, und das, d. i. das Ausgeschiedene sol! mein Lohn sein. 207 
ist Inf. absol, $ 113, 2. E. $ 280a. “) m NND wann du 
kommen wirst zu meinem Lohne, d. i. zu dem Vieh, das mir als Lohn 
zugefallen ist vor dir, welcher dir ja zugänglich ist (vgl. 13, 9), (um 
ihn zu besehen): alles was nicht gesprenkelt und geflecht unter den 
Ziegen und was nicht schwarz ist unter den Schafen, das soll gestoh- 
len sein, d. i. als gestohlen betrachtet werden bei mir. °») amd 
o dass es sei nach deinem Worte, d. i. wie du es sagst!, vgl. 23, 5. 
$ 109, 1. E. $ 3296. damen (und er, näml. Laban,, sonderte 
aus —) alle, an denen Weisses, etwas Weistes war, und alles Schwarze 
unter den Schafen, und yab sie (die ausgesonderten Tiere) in die 
Hand, übergab sie der Aufsicht seiner Söhne. 
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lrei Tagereisen, m) übrig bleiben, Niph. dass., Part., NM) 
ibrig geblieben, übrig). 


37: bay (st. estr. Spn u. pn) Zweig, Rute, n2> styrax, 
lie Storaxstaude, ns recens, frisch, 5 Mandel aum, Nom 
Ahorn, uyD (9. le nioyD abgeschälte Stellen, Streifen, 
Aion d das Abschälen, Entblössen 2,38, a (Hiph. v. im 
Q.u. NS) hinstellen, legen, m (Ri. DEN) "Wasserrinne, np 
Pl. cstr. ninpw) Tränkrinne, Tränke, n53b vor, DON. (Impf. 
Don) u. on) warm, brünstig werden, empfangen?). — 39%). — 
40. TIOan "trennen, scheiden, pw anlegen, bilden, machen, 

Rirz. 
Yy Herde, MW m. Hys hinzusetzen, hinzutbun, beifügen (8. 
zu ‚28. 9)°) -ai4l« DM (Pi. v. Bm = Dan Ss. zu V. 38) 
brünstig werden, sich "Degatten, wp binden, Pi. dass., Part. 


21) V. 36: Und er selzte fest drei Tagereisen, eine Entfernung, einen 

Zwischenraum von drei Tagen zwischen sich und Jakob, und Jakob 
weidele die übrige Herde, d. i. die nach FERNEN Sonderung 
übrig gebliebenen weissen Schafe und schwarzen Ziegen, Labans. Der 
DL: aalaleın, bezieht sich auf IN® als coll. vgl. V. 41. 43. 1. Sam. 
13, 15. $ 132, 1. Anm. 5. 2) Syan und er schälte an ihnen 
(den Stäben) weisse Streifen, durch Entblössung des Weissen, ent- 
blössend das Weisse an den Stäben, d. i. er schälte die dunkle Rinde 
von den Stäben streifenweise ab, so dass jeder Stab teils dunkel- 
farbig, teils weiss, mithin bunt war, and adverbialer Ace.: durch 
Entblössung, vgl. $ 118, 5. 3) 7837 NaM WR wohin die Schafe 
kamen. NM f. NDR, vgl. V. 39 u. s. zu 19, 33. — anna) 
(Und er legte die Stäbe — in die Rinnen —) vor die Schafe hin. — 
mann f. MBOM, $ 47, Anm. 3. YaBnıf NBm) Impf. y, DON, 
E. $ 70 0. 1930, INS steht hier als Mase. von den Widdern: 
INSTIONN und die Widder wurden brünstig, als Fem. von den Schafen: 
037 772 m und die Schafe gebaren. ®) V. 40: Und die (bunten) 
Lämmer trennte Jakob, und richtete das Gesicht der Schafe auf die 
bunten und alle schwarzen in der Herde Labans und legte sich an, 
bildete sich Herden besonders, besondere, eigene Herden, und that sie 
nicht zu den Herden Labans. 
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Pu. wWpt> (eig. gebunden, dah.) stark 1). — 42. Mmy ver- 
achten Part. my schwach, schwächlich, Hoph. TON 
schwächlich sein , TWPp (eig. gebunden, dah.) stark (8. zu 
41)2). — 45. yo sieh ausbreiten, wachsen, ion Esel. 


Cap. XXX. 1. miwy erarbeiten, sich erwerben, en) 
Reichtum. — 2. Dibn gestern, En vor drei Tagen, ehe- 
gestern, Dion Sion gestern (und) ehegestern, GE Tore r% 
hin} ur Heimat. — 4.%). — 5.5), — 6. n>, Kraft s). 

7. Sn schweben, erheben, Heph. on täuschen, betrügen, m. 
3; non vorübergehen, Hiph. abändern, niatyn Lohn, 736 nur 
Pi. DD Teile, Male, vices, N) zugeben, zulassen, gestatten, m. 
d. Acc.: u. 5 d. P. vor dem Inf.; van u. ya (Hiph. v. vyY) 
jemanden übel thun, ihm schaden, m. DyY.u aan. ” g: 
sprenkelt, a>i’7 Lohn, Py geringelt, gestreift, bunt ?). 

Sun entreissen, entwenden, Mpn Vieh®). — 10. Dibn Se 
my Bock, nby bespringen, m. Sy; 72 (Pi. DT) gesprenkelt, 


") ApDr NET om'->32 bei allem Sichbegatten der starken Schafe, 
d. i. so oft als sich die starken Schafe begatteten. — momb 
damit sie sich begatteten bei den Stäben. mom (besser mon re 
einigen Handschr.) f. am (Inf. Pi. m. Suff. 3. PISTYR. 8 247 d. 
*) DW? — MEY aber wenn die Schafe schwächlich waren, legte er 
sie (die Stäbe) nicht hin. *) 1DY mit ihm, d. i. gegen ihn, vgl. 
Ps. 18, 24. 26f. *) mW auf.das Feld, $ 118, 2,0. 5) vox 
gegen mich. N h. =iayia m TOR! und doch ist der Gott 
meines Vaters mit mir gewesen, d. i. und doch hat Jahve mir geholfen 
und meinen Dienst mit Erfolg gesegnet (dadurch also den Laban zu 
grossem Reichtum gelangen lassen). °) Über mInX s. $ 32, 
Anm. 5. ") V. 8: Wenn er so sprach: Die gesprenkelten sollen 
dein Lohn sein, so gebar die ganze Herde geprenkelte u. s. w. 
*) ODER f, DaN, vgl. 26, 18, 32, 16. 41, 23. $ 135, 5, Anm. 1 


„ 
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gefleckt, bunt!). — 122). — 13. mw salben, M22%_ Säule, 
Mal, 73 geloben, 73 Gelübde®). ; Tg 

IE. m antworten, P- Sr Teil, Anteil, nom) Besitz, Erbe. 
15. 999) (f. ma) fremd, wm) geachtet, angesehen werden 
für etwas, von jem., . d- Nom. u. 2: "> verkaufen, 598 
verzehren, ar mD> Geld). — 16. u. Reichtum, 
Syn entreissen (vgl. V. 9), m. BD. — 17. Ni) hinaufheben, auf 
etwas aufladen, m. by. — 18 1m treiben, vn Habe, vw) 
‚erwerben, 933 Erwerb 5). — IIRT scheren, 357 stehlen, Disın 
die Teraphim, eine Art Hausgötter od. Penaten ®). — 20. 222 
täuschen, bes. mit 25 den Sinn jem. täuschen (vgl. yeAdrerew 
v6dov Hom. Jl. 14, 217), d. i. ihn täuschen, 53 nicht, 52 by 
weil nicht (E. S 322 a), NY2 fliehen ?). — 21. 2Y übergehen 
(über einen Fluss), m. d. "Ace. ; 737 der Strom, d. i. der 
Euphrat, „32 DYiw sein Gesicht od. seinen Blick wohin richten 
(bes. um dorthin zu reisen), m. d. Ace. 

22. — 23. "7 nachsetzen, nachjagen, m. AR; 717 
DM nyav sieben Tagereisen, PY277 einholen, erreichen. — 


») INT DM Ny2 zur Zeit, wenn die Schafe sich begattelen. — 
m mm und siehe, die Böcke, welche die Schafe besprangen, waren 
bunt u. 8. W. ») mn D’IMyN 53 alle Böcke — sind bunt —, denn 
ich habe alles gesehen, was Tan dir thut. *) RN2 Dan der Gott 
"von Bethel. Über den Art. vor dem Nomen regens 5. $ 127, "Anm. 4,0. 
#) V. 15: Wurden wir nicht für Fremde von ihm geachtet, wie Fremde 
von ihm behandelt, so dass er uns verkauft hat und noch immer - 
fort unser Geld, d. i. die Reichtümer, die er durch uns (d. h. durch 
den Dienst um uns gewonnen hat), verzehrt. ’D dass drückt (besonders 
in Fragen) eine Folgerung aus, vgl. Hiob 7, 12. 10, 6. 13, 20. E. 


$ 837 a. — an) Impf. cons. mit dem Tone auf penultima und blei- 
bendem Pat. in ullima, $ 68, 1.E. $ 2326. — Über das Impf. cons. 
u. den Inf. absel. s. zu 19, 9. 5) {mp MIPD das Vieh seines Er- 


werbs, sein von ihm erworbenes und ihm angehörendes Vieh, -- *) v2 
Bi ib (38, 13), vgl. 4. M. 21, 4. $ 67, Anm, 10. E. 8 2386. — 
mans WR D’DIMNI die Teraphim ihres Yaters, 5. zu 28,9. ') hardy 
A weil er ihm nicht anzeigte, dass er fliehen würde, 
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24. a1) sich hüten, m. 38 m. folg. Impf.; "y — Yp m. der 
(Negat.: weder — noch (vgl. 14, 23)'). — 25. ion _(Hiph. V. 
im ©. u. 229) erreichen, ypm schlagen, einschlagen, omk yon 
ein Zelt aufschlagen agen 2). 5. 27) wegführen, MA gefangen 
wegführen, 7 Schwert). — Ba verborgen sein, sich 
verbergen, mai Freude, Wi Gesang, Lied, rn Pauke, 2 
Cither +). — 28. ww) lassen, jem. Akiwal thun lassen, m. d. 
Ace. d. P. u. 5 m. d. Inf.; pw) küssen, m. 5; byson (Q. u) 
eig. ehadern machen, m. wy (Inf. v. nt, $ 75, Anm. 2) 
thöricht handeln. — 29. DR Stärke, Gewalt, I7 Orb wWN es steht 
in der Gewalt meiner Hand, d.i. in meiner Macht, oy »7 nwy 
böse mit (gegen) jem. verfahren, was vorige I Nacht, Taw) m 

9 sich vor etwas hüten ?). — 30. m03 sich nach etwas elite 
Niph. dass., m. 5; Diribg Götter 6). — 31. "O8 denken, 2 
wegreissen, entreissen , wegnehmen, m. DYyH’). — 32. 72 vor, 
coram, '27} ansehen, untersuchen ® 


m 7 nW hüte dich, dass du mit Jakob redest weder Gutes 
noch Böses, d. ji. dass du lichen Böses zu ihm redest und ihm sonst 


nichts zu leide thust, vgl. V. 29. Dem Imper. mW folgt öfter, 
wie hier, ein pleonast. Dat., vgl. V. 29. 24, 6. sw m. dem Tone 
auf penultima, $ 51, Anm. 3. I apyN Jakob aber halte sein 


Zelt aufgeschlagen auf dem Gebirge, und Laban schlug es auch auf 
mit seinen Brüdern u. sw. °) a N’IWI wie durch das Schwert 
Gefangene, wie Kriegsgefangene, $ 116, "4. a ni NN) mo? 
warum bist du heimlich geflohen? $ 114, 2, Anm, 3. — bein s so 
dass ich dich (beim Scheiden feierlich) geleitet hätte in Freuden, mit 
Liedern mit Gesang, mit Pauken und Cithern. 2279 70 Asen hüte 
dich, dass du nicht redest. *) MMBEN nc22] Der Inf. absol. Niph. 
wird gewöhnlich nach dem Perf. des Niph. gebildet, wenn er, wie 
hier, ‘vor dem Perf. desselben Verbalstammes steht, vgl. 1. Sam. 
2,127: 2. Sam. .1,/6..E..8.240e, 7) A BD ANDR ID INRD 
jch fürchtete mich, weil ich dachte, fürchtete, du möchtest deine 
Töchter mir wegnehmen. Über das erste > s. zu 20, 11, u. über jD 

$ 152, 1,i,.E..8 3376, °») V, 32: Bei wem du. deine 


Gen. Cap. XXXI, 33 — 42. 79 


33. max Magd. — 34. Spam > Kamelsattel, WW durch- 
tasten, durchsuchen !). — 35. 9 992 man es ontbramnte in 
den Augen jem., d. i. seine Augen erglühten vor Zorn, 977 
Weise, won suchen, erforschen, Pi. suchen?). — 36. %5 man 
es entbrannte ihm, d. ji. er ward zornig, 23%) hadern, streiten, 
m. 2 mit jem.; my anheben zu reden, ywD (m. Suff. WB») 
Verbrechen, Vergehen, nXBM Sünde, po brennen, m. anN 
hitzig, heftig, verfolgen ®). — 37. a) Gerät, 3 hierher, msn 
m. 792 Schiedsrichter sein zwischen ®). — 58. on Mutterschaf, 
19 Ziege, Saw eine Fehlgeburt (abortus) haben, verwerten, BR 
Widder 5). — 39. 27% etwas (von wilden Tieren) Zerrissenes, 
syn Strafe tragen, etwas büssen, m. d. Acc. ; wp2 (Q. u.) for- 
dern, verlangen 6). — 40. PR‘ verzehren, aufreiben, herunter- 
bringen, 27n Hitze, np Kälte, 773 (Impf. 7° u. 77) fliehen, 
mw. 1) Schlaf dl, non an die Stelle treten (vgl. 
„pn anstatt, u. s. Wörterb.) Heph. monn abändern, NW 
Lohn, j=bAje) Male (s. zu 31, 6). — 42. yb u. ehr) wenn nicht, 
m» Furcht, Gegenstand der Furcht, Verehrung, Pae? 7n2 


Götter finden wirst, der soll nicht leben, d. i. er soll sterben! Vor 
unseren Brüdern untersuche, was bei mir ist und nimm sie dir u. S. W. 
WR Dy, s. zu 138, 1. 2) V. 34: Rahel aber halte die Teraphim 
genommen und sie unter einen Kamelsattel gelegt u. s.w. *) mr 
> mein :Herr, werde nicht zornig, dass ich nicht vor dir aufstehen 
kann; denn es gehet mir nach der Weiber Weise (s. zu 18, 11). 
») 3) V. 36£.: dass, vgl. Hiob 3, 12. 7, 17. 18, 14, u. s. zu V.15. 
ea DW lege es hierher vor meine und deine Brüder , duss sie 
Schiedsrichter seien zwischen uns beiden. s) mw DIWY MI schon 
zwanzig Jahre, vgl. V. 29 5. zu 27, 36.) m MIUM8 ich wüll es 
büssen, ersetzen, von meiner Hand sollst du es fordern (vgl. Jes. 
1, 12), Gestohlenes des Tages, bei Tage und Gestohlenes der Nacht, 
bei Nacht, d. i. es mag bei Tage oder in der Nacht gestohlen wor- 
den sein. MEN f. MINEN, $ 74, Anm. 4. — 223 Part. pass. R 
‘mit der alten Endung des st. constr. ’—, vgl. 49, 11. 8 90, ‚8 
N, Mapa — MT ich war — am Tage verzehrte mich Hitze und Kälte 
in der Nacht, d. i. ich wurde am Tage von der Hitze und in der 
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der, den Isaak fürchtet, der Gott Isaaks, ap (pr m. der 
Adverbialendung D—) leer, now ziehen en y Elend, y’2) 
Arbeit, Mühe, 93 Hand, 87 ansehen, beachten, rain richten, 
WnR vorige 1 Nacht’). — 43. I oder ?). — 44. N2 2 einen 
Bund schliessen, Y. Zeuge?). 


45. Ya8 Stein, DA aufrichten, 92%» Denkstein, Mal ®). 
— 46. ppb sammeln, auflesen, 5 Steinhaufen. — 47. 2 chald. 
Hügel, aefhlutn, Aiakiuigl’ chald. st. emphat. Zeugnis. — 49. 
mD2 umherschauen, genau beobachten, spähen, nd) (@. u.) 
verborgen sein ?), — 50. 39 drücken, bedrücken ®). — 51. aD 


werfen, den Grund legen, gründen, aufstellen. — 52. Sy 
. Zeugin, 729 übergehen, überschreiten’). — 53..»DW richten, 
“na Ss. zu Ned —ndd, na schlachten. m ein Schlachten, 


Nacht von der Kälte verzehrt, aufgerieben, vgl. E. $ 128@. — NW 
mein Schlaf, d. i. der mir gehörende, zukommende Schlaf, vgl. Jes. 
21,14. ') Jmmaw — > Nachsatz zum Vorhergehenden: ja! dann 
hättest du er leer ziehen lassen, vgl. Hiob 8, 6. Jes. 7, 9. 2 ja! 
s. zu 18, 20. 2, DIE =: 'niabı und meinen Töchtern — was kann 
ich diesen thun, zu leide thun, (vgl. 22, 11) heute, jetzt? °) V. 44: 
Und nun wohlan! lasst uns einen Bund schliessen, ich und du, dass 
er zum Zeugen werde zwischen mir und dir! — Über mb s. zu 19, 32. 
4) 288 MO) und er richtete ihn (den Stein) auf als Mal. °) Und 
Mizpa [Spähort, Warte] (nannte Labau den Ort) weil er sagte: Jahve 
spähe zwischen mir und dir, d. i. sei Wächter zwischen uns, d. h. 
überwache den zwischen uns Eulen bestehenden Bund (und sehe darauf, 
dass jeder seine Bundespflichten erfülle), wenn wir verborgen sind 
einer vom andern, d. i. getrennt, einer dem Blicke des andern ent- 
zogen sind (und daher selbst uns einander nicht überwachen können). 
WN weil, s. zu 30, 18. 6) V. 50: dass du nicht meine Tochter 
drückest und nehmest noch Weiber zu meinen Töchtern u. s. w. Über 
DN h. u. V. 52 s, zu 14, 23. na” by zu meinen Töchtern, S. zu 
28, 9. ") MM INTDN dass ich nicht schreite über diesen Haufen 
zu dir, und dass "du nicht schreitest U. S. W. — Ay zum Bösen, 
d. i. in feindlicher Absicht. 
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MAT MAT eine Schlachtung halten, d. i. Vieh schlachten; SIR 
on» Brot essen, d. i. ein Gastmahl halten, > en 


Cap. XXXIL 1. pw) küssen. — 2. 997> Ton seines 
Weges gehen, v2» auf jem. stossen, ihm begegnen, m. 2, — 
3. mn» (PL. Dunn u. nunD Lager, DUMM (Doppellager) 
N. pr. einer Stadt (e. Wörterb.). Fa 

4. Bee) Bote, 77% Land, Gebiet. — 5. 713 sich aufhalten, 
O8 (in Qal nur 1. Impf. MS) zögern, verweilen, MAY Y bis 
jetzt, bis auf den heutigen Tag (vgl. 46, 34)t). — iw Rind, 
Non Esel, m Gnade?). — 8. 72) (nur im Impf. 2») De 
teilen, 15 Teilen in. — 9. man 8 lien RD) übrig bleiben, 
Munba Rettung, morbo> m zu einer Rettung, zu zu einem Geret- 
teten“ ‚erden, d.i. "gerettet "werden, entkommen, entrinnen 3). — 
10. 207 jem. wohlthun, m. &dy. — 11. up klein, gering sein, 
DYTDN "Gnadenerweisungen, NOS Treue, my m. MN mit: etwas 
thun an jem., Spn Stab, m Jordan). — 12. Sy retten, 
befreien, m. $ aus der Hand, Gewalt jem., "9 N) tümere ne, 
fürchten, dass (vgl. 31, 31)5). — 13.3 DW machen wie, Ohm 
Sand, 30) gezählt werden, 57 Menge. 


!) MAY in Pausa NY, $ 29, ke. 2) 7x5 — MOUN und ich 
sende, es meinem Herrn zu berichten. ambeii 1. Impf; cons. mM. 
der Cohortativform, $ 49, 2. °) ADS man] um h..u. Ps. 27, 3 


Fem., & 122, 3,6. — NM mM (wenn —) so wird das übrig geblie- 
bene (hintere) Lager gerettet werden, sich (durch die Flucht) retten, 
entrinnen können. *) V. 11: Ich bin zu gering für alle Gnade 
und Treue, welche du an deinem Knecht gethan, deinem Knecht er- 
wiesen hast, denn (nur) mit meinem Stabe, Wanderstabe ging ich 
über diesen Jordan, und nun bin ich geworden zu zwei Lagern, und 
jetzt besitze ich zwei Lager. ’MOP ich bin gering, $ 106, 2,a. — 
D comparativ: „ich bin geringer als alle Gnade, d. i. ich bin zu 
gering für alle Gnade“, vgl. 4, 13. 18, 14. E. & 2175, 1,a. 
»bpn2 mit meinem Stabe, $ 119, 3,6. sS) NM NT 2 denn ıch 


Heiligstedt, Präparat, zur Genesis. 4. u, 5. (Doppel-)Aufl. 6 
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14. ın39 Geschenk !). — 15. wm Bock, Ziegenbock, on 
Mutterschaf, Sr Widder. — 16. Pr säugen, 72 Junges, Füllen, 
2» Kuh, N» Stier, PAS Eselin, Y (Pl. DIV) Esel ?). 

17. 79 Herde, 355 2y vor jem. Sinherzichen, ar Weite, 
Raum, mn Div Raum lassen 3). — 18.92 wann, wenn, v3 
jem. begegnen, m. d. Ace.; On a MIN wo hin?#), en 


III on nachgehen, ne sy 23723 das Ange- 
sicht jem. bedecken, 4. i. ıhn Ken I > ni) die Person 
jem. annehmen, d.i. ihn gnädig aufnehmen. — 22. „3 by ay 


vor jem. hergehen (vgl V. 17). 


23. ur) Kind, Syn Ort des Übergangs (über einen Fluss), 
Furth). — 24. Tayn überführen, übersetzen (über einen 
Fluss), m. dopp. Ace. der P. und des Flusses , om) Bach. — 
25. n% übrig bleiben, n28) (Q. u.) ringen, m. DY; may auf- 
gehen, mi Mörgengptei 7). — 26. SD m. >d D:: jemandes 
mächtig werden, ihn besiegen, überwinden, y2) schlagen, m. 
2 auf etwas; 737 "> die Hüftpfanne, yp» (Impf. yp>) sich 


fürchte ihn, von ihm, dass er komme und mich schlage, die Mutter 
über den Bikderk (vgl. Hos. 10, 14). Über das Perf. cons. s. zu 
3, 22. — DAT sy] by über mit Beziehung auf die Mutter, welche 
sich schütz end über ihre Kinder beugt (vgl. Ruth 3, 9). 1.0 
I72 827 von dem, was in seine Hand gekommen war, d. i. was ihm 
zugekommen war, was er erworben hatte und also besass. ?) D7%2 
f. 7732 5. zu 31,9. — DVI Ef. D’VYı. Die Aussprache eines Gut- 
turals mit einfachem Sch’wa (statt m. Sch'wa comp.) nach ”) ist sehr 
selten, E. $ 2455, vgl. 60,u. ») jn25 779 ITY jede Herde, je 
eine Herde ($ 123,d, 3.) besonders, gesondert. — MIT P2 zwischen 
Herde und Herde, d. i. zwischen einer Herde und der andern, s. zu 


25, 23. *) 7W3D liest man besser ohne ein Metheg nach —wgl. 
vom), als mit demselben: WAD), so dass das — wie ein ä zu lesen 
wäre, E. $ 2515. °) DINED f. DInsD, Inf v. NED m. Sufl, 


E.$ 63 a. +) an moon, vgl. 30, 16 u. s. zu 19, 33. ?) pam 
h. m, dem Tone auf an, vgl. S 51, Anm. 3. E. $ 232a. 
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verrenken. — 27. now lassen ; loslassen tl. — 28.2). — 29. 
TON) genannt werden, MY x5 nicht fürder, nicht mehr, DS 3 
sondern, mir streiten, kämpfen mit jem., m. Dy; DIWIN Men- 
schen, 55 obsiegen. — 30. ER fragen, m. 5 nach etwas®). — 

31. ERRRCN DY)2 von Angesicht zu Angesicht, 2) gerettet 
werden 2), — 32. ap aufgehen, WOW Sonne, 22Y vorübergehen, 
vorbeigehen, m. d. Ace. (praetergredi aliguid); Y var hinken?). 
— 33. ON NJ2 die Söhne Israels, d. i. die Israeliten, 7 
Sehne, mar TA Nerv der Hüftgegend, der nervus ischiatieus 6). 


Cap. XXXIIL. 1. myn teilen?), — 2. MIWNT zuerst, 
voran, IS der hintere, folgende 8), — 3. >> 29 vor jem. 
hergehen, ihm vorangehen, DyD einmal, W) sich nähern, m. 
79. — 4. Y37 laufen, par umarmen, ’D any" by 2) jem. um 
den Hals fallen, pi) küssen, 792 weinen 9), — 5 un jem. 
(aus Gnade) etwas schenken, m. dopp. Ace. 9). — 7. MS her- 


) m TION SD ich lasse dich nicht los, ausser wenn, es sei 
denn, dass du mich gesegnet hast. DN ’> ausser wenn, vgl. 8 163, 2. 
E. 8 3565. - ?) FDWTD welches ist "dein Name? was für einen 
Namen hast du? °) m mb, s. zu 18,13. *) 1 MEY’) „denn“, 
näml. sagte er (vgl. 41, 51) „gesehen habe ich Gott von Angesicht 
zu Angesicht und meine Seele, mein Leben ward gereitet, ich kam 


nicht ums Leben“ (s. zu 16, 13). $) mM KIM) er aber hinkte an 
seiner Hüfte. °) 1 2" buy darum pflegen die Söhne Israels nicht 
zu essen U. S. W. "). nm PM und er (Jakob) teilte die Kinder zu 


Lea und zu Rahel, verteilte die Kinder an Lea, und an Rahel, u. s. w. 
N mb NN und (er stellte) Lea und ihre Kinder hintenhin, und 
Rahel und Joseph hintenhin, d. i. Lea und ihre Kinder hernach, 
und Rahel und Joseph zuletzt. Das Adj. DANS ist zweites Objekt 
oder Prädikatsaccusativ zuDW”: als hintere, vgl. Hiob 39, 5. E. 
$ 284 a. °) Über die puncta extraordinaria bei pWN vgl. Ps. 
28, 30. E. $ 19a. 2) 7 MOND wer sind dir diese? wen hast 
du da? ’® bezieht sich auf einen Plur., & 137. — m Perf. m. 
regelmässiger Form, $ 67, Anm. 10. 
6* 
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nach. — 8. nn Lager, W232 begegnen, m. ad. Act: 
27 genug?). — 10. nn39 Geschenk, a by »> da doch uepaft 
(ZUR), 27 Yen mir an jem., ihm gnädig 


sein, ihn enädig' aufnehmen >). 1. 71272 Geschenk, 27 
gebracht werden, 937 jem. ghädig. sein, m. d. Ace, 73» in 
jem. dringen, m. 2%). — 12. 90) aufbrechen, 435 vor. — 


13. 97 zart, 1 Milch geben, milchen, säugen, 97 schlagen, 
stossen, zu heftig antreiben, übertreiben’). — 14. um) (9. u.) 
führen, Hithp. mn öiihengalfen) DNS das leise oder langsame 
Gehen, and nach meiner Gemächlichkeit, 5 Schritt, SR 
Mond Vieh, max bb nach ‚dem Schritte, des Viehes, d. 
je nachdem das Vieh gehen kann. — 15. 22377 stehen ER 
zurücklassen ®). 


17. mp Vieh, 730 Hütte?). — 18. nd integer, UNVer- 
sehrt, wohlbehalten, ran ein Lager aufschlagen, sich lagern, 
WINE vor®). — 19. mp kaufen, Impbn Teil, mi» mpbn Stück 
Feld, Land, mp) aufschlagen, Meriyp Kesita, ein Geldstück 


ı) mM — 2 wer ist dir das ganze Lager da? d. i. was willst du 
mit dem ganzen Lager da? ’D geht auf die Menschen und das sonst 
noch Lebende (das Vieh) im Lager. ”d näml. bezieht sich auch auf 
Sachen, doch nur wenn diesen der Begriff der Person zu Grunde liegt, 
vgl. Rieht.'9,"28. 9737.) m - W’ ich habe genug, mein Bruder! 
behalte was dein ist, was du hast! ®) DITON IE NND wie man 
das Angesicht Gottes schaut, d. i. Gnade von Gott erfährt. NND 
wie man schaut, Ss. zu 25, 26. *) NN27 f. 827%, 8 74, Anm. r: 
—M— weil — und weil: „weil mir Gott gnädig gewesen ist, 
und weil ich alles habe, vgl. Richt. 6, 30. $ 158. °») m DiPPM 
und übertreibt man sie nur einen Tag, so stirbt die ganze Herde. 
Über die Bedingungssätze ohne Conditionalpartikel vgl. 42, 38 us. 


$ 112, 5,a,&. *) DYT]D von dem Volke, den Leuten, d. i. ein 
Teil von den Leuten, $ 119, 3,d. — N NYON möchte ich Gnade 
finden! ’) NP man nannte, s. zu 11, 9. °) DM PY nach 


der Stadt Sichem, $ 118, 2,a. 
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(eig. etwas Gewogenes), ein dargewogenes Stück!). — 20. »y7 
hinstellen, errichten. 


Cap. XXXIV. 1. MN ansehen, nach etwas sehen, m. 


22). — 2. si) Fürst, ar m. d. Ace.: concumbere cum aligua 
(ein Weib) beschlafen (vgl. V. 7), MEN my nieht femü- 
nam, ein Weib schwächen. — 3. P27 anhangen, a BEL YS 


(Krim) Mädchen, Dimme (s. zu 24, 14), '» a 3 ans 
Herx jemandes reden, d. i. ihm freundlich zureden, Trost ein- 
sprechen. — 4. 79 Mädchen. — 5. NHDD unrein sein, Pi. ver- 
unreinigen (eine Jungfrau), schänden, Br schweigen. — 7. 
ayyan sich betrüben, nb2} Thorheit, Schandthat°). — 8 pen 
sich an jem. hängen, m. 2°). — 9. nn verloben, Hithp. sich 
verschwägern mit jem., m. d. Ace. (eig. sich einen verschwä- 
gern.) — 10. nD m. d. Acc. (ein Land) durchziehen, 8) 
Besitz nehmen). — 11.6) — 12. maı7 m. Sy; jem. viel 
auflegen. (zu geben), 7» Kaufpreis, Inn Gabe, Geschenk. 
ul; MOD Trug”). — 14. mod Vorhaut, man Schmach, 
Schande De 15. MIN 0d. MIN (9. u.) Niph. nur Impf. MIN? 


2) moriop TSb2 für hundert Kesita, s. zu 23, 9. 2) 9 minnb 
anzusehen "die Töchter des Landes, d. i. sich unter den Töchtern 
des Landes umzusehen, und mit ihnen Bekanntschaft zu machen. 
®») 29” — 2 denn eine Schandthat hatte er (Sichem) geihan, ver- 
übt in Israel, indem er die Tochter Jakobs beschlief. 22% Inf., 
vgl. 39, 10. $ 45, 1,a. 22% concumbendo, vgl. Ps. 63, 3. $ 45, 2. 
E. $ 2804. — no n> 2 also darf oder sollte nicht geschehen, 
s.zu 201,59. 4) 32 DIY cas. absol., $ 143. °») mama PAST 
Dy25 de Land . vor euch sein, d. i. euch offen stehen, vol. 13,9. 
20, 157 m M NSDN möchte ich Gnade finden! vgl. 33, 15. 
2) Y. 13: Da antworteten die Söhne Jakobs dem Sichem und aan 
mit Trug, d. i. da gaben die Söhne Jakobs dem Sichem und Hemor 
eine trügerische Antwort und sie redeten, unterredeten, besprachen sich, 
weil er Dina, ihre Schwester, geschändet hatte. N weil, vgl. V. 27 
u. Ss. zu 30, 18. e) m 2 denn eine Schande wäre das für uns. 
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jemandem willfahren, Si) (Niph. v. 53%) beschnitten werden, 
2377 23 alles Männliche). — 17. Ye weggehen, wegziehen. 

18. 'y „ya AD” es ist gut in den Augen jemandes, d. i. 
es gefällt ihm. — 19. MS zögern, säumen, m. 5 vor d. Inf.; 
-y) Jüngling, Yan Gefallen haben an jem., ihn lieben, m. 3; 
a schwer sein, von Gewicht, geehrt sein, Niph. geehrt sein?). 
u 91: Dow in Friede und Freundschaft lebend, befreundet, 
DIT an weit nach beiden Seiten, d. i. weit und breit. 
23. mp» Herde, IP Besitz, Eigentum, 79712 Vieh. — 24. 
Syn 83° die aus dem Thor herausgingen (vgl. 2327018 
8.116,18; Anm.). 

25. 283 Schmerz empfinden, WS jeder, IN Schwert, 
Na m. by über jem. kommen, ihn überfallen (vgl. V. 26), MB2 
Vertrauen, als Adv. vertrauensvoll, kecklich. — 26. 73 Schärfe, 
an „> aan mit der Schärfe des Schwertes erwürgen, N2) 
davongehen. — 27. San erschlagen, getötet, 72 plündern, m. 
d. Ace. des Ortes, ihn Ausplündern >). — 29. Sn Kraft, Ver- 
mögen, Habe, m» coll. die Kleinen, Kinder, ma gefangen weg- 
führen, 712 m. d. Ace. der Sache, etwas erbeuten. — 30. Yy 
in Unordnung bringen, ins Unglück bringen, W832 schlecht rie- 
chen, stinken, Hiph. stinkend machen, d. i. in übelen Geruch 
bringen, verhasst machen, m. 2 bei jem.; 38% Einwohner, ebgie 
Männer, "»D% Zahl, 7309 Unia) Leute von Zahl, . i. zählbare, 
wenige Leute (vgl. Ps. 105, 12); ) MONI sich versammeln, m. by 
gegen, THW) (9. u.) vertilgt werden (pass. v. nwn) a), — 


') V. 15: Nur unter dieser Bedingung wollen wir euch 
willfahren, wenn ihr werdet wie wir, dass euch, von euch alles Männ- 
liche beschnitten werde (vgl. 17, 10). NN12 dei dem, d. i. unter 
dieser Bedingung, vgl. V. 24. 1. Sam. 11, 2. 2) IM NIM und er 
war geehrt vor dem ganzen Hause seines Vaters, d. i. er war ange- 
sehener als die übrigen Kinder und Angehörigen seines Vaters. Über 
jo 22 s. $ 133, 1.  ®)A2PYL 2 die Söhne Jakobs, d. i. Simeon 
und Levi, vgl. V. 25. — WN weil, vgl. V. 13. *) m DAWY ihr 
bringt mich ins Unglück, indem ihr mich stinkend, verhasst machet 
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31. m huren, Part. f. ma Hure, Buhlerin, AX iwy thun mit, 
d. i. verfahren mit }). | 


Cap. XXXV. 1. n72 fliehen, m. »D vor jem.2). — 
2. Dr wegschaffen, entfernen, 73) die Fremde, ge ktalitinler, 
die fremden Götter, "ın2 mitten“ unter, mb rein sein, Pi. 
reinigen, Hethp. mon sich reinigen, mon wechseln, nbnty 
Kleid. — 3. m3y erhören, 73 Bedrängnis, Not.3). — 4.51 
Ring, 10% verbergen, vergraben, moR Terebinthe®). — 5. man 
Schrecken, Mi2%2D die umliegenden Gegenden, im st. constr. 
und vor Suff. als Praep. ringsum, 77 nachjagen, m. IM8 ?). 
— T. 703 entblössen, eröffnen, offenbaren, Niph. enthüllt wer- 
den, sich zeigen, erscheinen, m. "58 5). — 8. NPI (s. zu 24, 59) 


bei den Einwohnern des Landes, den Kanaanitern und Pheresitern ; 
aber ich, d.i. ich mit den Meinigen, sind wenige Leute, und sie wer- 
den sich versammeln gegen mich und mich schlagen, und ich werde 
vertilgt werden, ich und mein Haus, ich mit meinem Hause! WPR2Tb, 
Br zu V. 7: ı) Hm MIT darf man wie mit einer Hure mi 
unserer Schwester örfälirenä darf man mit unserer Schwester ver- 
fahren, wie man es mit einer Hure macht? darf man sie wie eine 
Hure behandeln? 11 wie mit einer Hure, S 118, 6,5. — nwy? 
man darf verfahren, 8 144, 3,a. 8107, 4,6. 2) x nach 
Bethel, $ 118, 2,a. ie OxD dem Gott, der mich erhört hat 
am Tage meiner Not und mit nur gewesen ist auf dem Wege, den ich 
gezogen bin. Das Part. (MY) ist ins Verb. finit. U) übergegangen, 
02.027,38. 4) DT2 WR (alle fremden Götter) welche in ihrer 
Hand waren, d. i. welche sie bei sich hatten, vgl. 32, 14. 43,12. 
5) m nan IM und es kam der Schrecken Gottes über die Städte rings 
um sie her, d.i. es befiel sie eine von Gott über sie verhängte Furcht, 
die sie verzagt machte (vgl. 2. M. 23, 27), so dass sie nicht nach- 
jagten den Söhnen Jakobs. 2) DmoRn — 2 denn daselbst war ihm 
Gott erschienen. DON wird mit dem Plur. verbunden, wo die Engel 
zugleich verstanden werden können, $ 145, 3, Anm. und 124, 1. 
E. $ 318a. 


88 Gen. Cap. XXXV, 8—39. 


Säugamme, Jap) begraben werden, 5 nnnD unterhalb einer 
Sache, Ya Eiche, n}32 Weinen, N1I2 Yo Klageeiche. 


9.—10. DS » sondern. — 11. ya Allmächtiger, mr 
oYi) ein Haufen Völker, yon nur Du. prybn Hüften, Lenden n 
— 13. moy aufsteigen ?). — 14. D’yn aufrichten, MI3D (st. 


estr. NI2D u. N22D) Säule, DI giessen, Hiph. „on (Trank- 
opfer) ausgiessen, spenden, 7D) Trankopfer, Spende, P%) 
giessen, tell Öl. 

16. 122 (eig. Grösse, Länge), Ya n723 Länge Landes, 
dis; Strecke Weges, NDS ist nI2y (N. pr. einer Stadt) m. 
dem 7 parag., MWP hart, schwer sein, Pi. mwp u. Hiph. mp 
(V. 17), schwer thun, d. i. Arbeit, Mühe, Schwierigkeiten haben, 
laborare (E. $ 120c)?). — 17. ih) gebären helfen, Part. f. 
aupale) Geburtshelferin, Wehemutter, Hebeamme. — 18. 718 (m. 
Suff. „Si8) Mühsal, Not, 872 Sohn meiner Not, mein 


Schmerzenssohn ®). — 19.5). — 20. mY12Pp Grab. — 21. 7%) 
aufschlagen, 5 nom jenseits von, TB Turm, Eure) 
(Herdenturm) N. pr. einer Ortschaft in Bethlehem. — 22. 


wo Kebsweib. 
23. 192 erstgeboren. — 26.6). — 27. ya np Stadt 
des Arba) N. pr. einer Stadt”). — 29. vn sterben, vera 


ma ein Volk und ein Haufe Völker soll aus dir kommen, und 
Könige sollen hervorgehen aus deinen Lenden, d. i. von dir abstammen, 
vgl. 46, 26. ?”) WN DIPBI2 an dem Orte, wo, vgl. V. 14. E. 
SE33 1.08. °) ANIER — IM) und es war eine Strecke Weges zu 
kommen nach Ephrat, d. i. eine Strecke Weges bis nach Ephrat. 
AMIER Acc: nach Ephrat, $ 118, 2. — MMT?2 YPM und sie hatte 
Schwierigkeiten bei ihrem Gebären, d.i. sie hatte eine schwere Geburt. 
YAM Impf. cons. f. Pi. *) MT) Und es geschah, als ihr die Seele 
ausging, dass, so dass sie starb, da nannte sie u. S. W. b 7772 
MMIPS auf dem Wege nach Ephrat, s. zu 3, 24. 9) TR WR 
(die Söhne Jakobs) welche ihm geboren wurden, eig. welche man ihm 
gebar, vgl. 10, 21. 25 u. s. zu 4, 18. ") N18D nach Mamre, 
s. zu V. 16. 


Gen. Cap. XXXV, 29—XXXVI, 43, 89 


Pay" ON MDN) zu seinem Volke versammelt werden f. sterben 
und sich bei den Vorfahren im Schattenreiche versammeln, 
DO) yaiz lebenssatt, ap begraben. 


Cap. XXXVI. 6. mıpm Herde, o72 Vieh, }3p Eigen- 
tum, Habe, 937 erwerben, 39 weg von!). — 7. W397 Habe, 
am) bei einander (vgl. 13, 6), =beib1e) Aufenthalt, 338 wegen ?). 

9. — 10. — 11. O9 Stadt, Distrikt und Volk im Osten 
von Idumäa. — 12, pbny, die Amalekiter im Südwesten von 
Palästina. 

15. IR Stammhaupt, Stammfürst, Häuptling. — 193). 
— 24. D’%) warme Quellen, 2279 Wüste, my weiden®), — 
30.2), 

31. on herrschen, König sein, 355 vor dem Inf. bevor, 
ehe®). — 33. nmMm an jemandes Statt. — 35. 737 schlagen, 
MW Gebiet, Land. — 37. 919377 nianY (Rechoboth des Flusses 
= ges Euphrat) die Stadt Rahaba, am Euphrat, viell. = nian 
Be 1l9rl1.,(8..2010, 11). 

40. mn2WD Geschlecht, Stamm 7), — 43. awn Wohnsitz, 
Wohnplatz, MIMR Besitzung, DANS 8 das Land ihrer Be- 
sitzung, d. i. "das Land, das sie besitzen e) 


AL on und er 209 in ein (andres) Land weg von Jakob. 
sinn ” denn ihre Habe war zu gross, als dass sie hätten bei 
einander wohnen können, s. zu 4, 13. — Zu V. 7 vgl. 18, 6. 
a) DIN Ni7 das (näml. die ee a Esau’s, die Esaviten) üss 
Edom, ‘das sind die Edomiter. x, vgl. V. 24, 43, s. zu 14. 4. 
#) Nyaab Dan die Esel Zibeons, $ 129, 1. s) m DR das sind 
die Stammfürsten der Horiter, nach ihren Stammfürsten, d. i. einzeln 
der Reihe nach aufgeführt (vgl. 10, 5. 20, 31 f.) im Lande Seir. 
9 Br) 225 ehe noch ein König war Me Söhnen Israels, d. i. ehe noch 


die Israeliten einen König hatten. ’) Dipwa oRöpnb nach ihren 
Orten mit ihren Namen, d. i. nach ihren einzelnen mit Namen ge- 
nannten Orten (d. i. Hauptörtern). ®) MM NIT das ist Esau der . 


Vater, Stammvater der Edomiter, 


90 Gen. Cap. XXXVII, 2— 15. 


Cap. XXXVI. 2. 799 weiden, m. 2; 727 Verleumdung, 
übele Nachrede !).. — 3. NP! Greisenalter, Dnpr- 2 Sohn des 
Alters, d. i. ein im Alter Kay Sohn, 03 en und 
Ferse (eig. Extremität v‚D89 aufhören, DD» nn» Rock, der 
bis zur Handwurzel und Ferse reicht, also Ärmel hat und lang 
herabhängt, Ärmelrock?). — 4. 83W hassen, 727 m. d. Ace.: 
öon jem. reden (E. $ 282a, 2)°). 


h. Don träumen, app) Traum #). — 7. DOR (Q. u.) binden, 
MON (Pi. DHbR u. Mi—) Bund, Getreide, Garbe, "ın2 mitten 
auf, auf, 22) stehen, 235 umgeben°). — 8. Sn herrschen, m. 
2 über jem.; Sy wegen ®). — 9. 150 erzählen, van? Sonne, 

my Mond, ehls) Stern. — 10. 7y2 hart anfahren, schelten, 
7). — 11. NP eifersüchtig, neidisch sein auf jem., m. 3; TaW 
bewahren, d. i. im Gedächtnisse behalten. 


12. -— 13.2), — 14. Dior Wohlbefinden, 27 are Antwort 
bringen, m. .d..Ace. .d, P.; PRY Thal°). — 15. mon herum- 


1) IND — MT er weidete, hütete mit seinen Brüdern die Schafe. 
ya er weidete, pascebat, & 141, 3,6. — MI WINK bei 
den Söhnen der Bilha. — MY) ON27 üble Nachrede äben sie, $ 135, 4. 
Vor dem Adj. 797 fehlt der Art. ‚8126, 5, Anm. 1,5. *) man“ bau] je) 
comparativ: „er liebte den Joseph mehr als alle seine (andern) Söhne“, 
8 1331,»1. ») m NO und sie konnten nicht von ihm reden zum 
Frieden, d.i. so von ihm reden, dass sie sein Wohl wollten. *) —2DiN 
"NM und sie hassten ihn noch mehr, $ 114, 3. °) Das Part, 
DinDRD von der Vergangenheit, $ 141, 3. — 28) Perf. Niph. f. 
in Pausa. = "N MP2DN MIT und siehe, es umgaben eure Garben und 
neigten sich vor meiner Garbe, d. i. eure Garben neigten sich rings- 
umher vor meiner Garbe, $ 114, 3. °) Über die Inf. absol. 
(De u Diwo) s.$ 113, 3,0. ?) Dionm mal ms m. Qamess vor 7 
in loserer Verbindung (mit einem accent. distinch.); vgl. Jos. 4, 6. 
21, 1..Kön. 9, 13. — NM NT s. zu V. 8. °) xi?1 nonne? 
ist's nicht so? 5. v. a. Ma siehel S. $ 150, 2. — Das Part. Dry" von 
der Gegenwart, $ 116, 5,a. - n2> wohlan! s. zu 19, 32. *) — N 


Gen. Cap. XXXVIL, 15 — 25. 91 


irren, Onw fragen, WP2 suchen!), — 16. 7998 (comp. aus IX 
und 75) wo? — 17. 779 von hier, vn“ u. ak) (2. Kön. 6, 13) 
N. pr. einer Stadt im Norden von Samaria 2). AS DIE 


von ferne, D9B2 bevor, ehe, ap nahen, sich nähern, m. x; 
n arglistig handeln, Hithp. zu überlisten suchen (E. $ 124a), 
..d. Ace. (117, 4, Anm. 2)®). — 19. bya Herr, Le Sys 
Er der Träume, d.i. Träumer ($ 129,2, Anm. 2)*). — 20, un j 
(2. u.) werfen, 32 (Pl. miN3) Grube, Cisterne, nmFiers). — 
24. Syn m. 9 aus der Hand, Gewalt jem. retten, vn) 3m 
jem. am Leben schlagen, d. i. ihn tot schlagen, töten, ($ 117, 
5,c.)°). — 22. DW vergiessen, 07 Blut, 7279 Wüste, I non 
Hand an jem. legen, m. 3; va m. d. Inf. in der Absicht, um 
(etwas zu thun)?). — 23. Ss3 wie, als, DWD ausziehen, Hoph, 
jem. etwas ausziehen lassen, ‚jemandem etwas ausziehen, m. 
doppwsäce, di, P,.u..S.; ‚ MM3 (st. cstr. gig) Rock, DI03 Han» 
Ärmelrock (s. zu V. 3) 8), — 24. A und p leer. 
25. pr 98 Brot essen, d. i. eine Mahlzeit halten (vgl. 
31, 54), AIR (f. v.MI8) Se Karawane ($ 122, 4,c.) 
N) tragen, NN) (V. 823 = 7123) eig. Zerschlagenes, Zerstosse- 


227 siehe nach dem Befinden deiner Brüder und nach dem Befinden 
der Herden, und bringe mir Antwort. Y) 72 nyn MIM und siehe 
er (Joseph) irrte herum, d. i. während er umherirrte auf dem Felde. 
®) DIDN ’MYDW ich hörte sie (s. zu, 2, 19) sagen. °) D7D2 m. 
dem Impf., $ rose Inds e) Yan vr der eine zum andern, zu 
einander, s. zu 13, 11. — man 'ın ya dieser Träumer da, iste 
somniator. °) 155 My} und nun wohlan! vgl. V. 13 u. s. zu 
19, 32. — os] Nach dem 1 eonseec, Perf. wird in der 1. Pl. der 
Ton nicht fortgerückt, vgl. V. 26. 34, 16. $ 49, 3,a. — YNDDR 
3. Perf. f. m. Suff. in Pausa.. — 'M AN} und so wollen wir sohehl 
was seine Träume sein, d. i. wie sich erfüllen werden. ) Inbun 
und er reltete ihn aus ihrer Hand, d. i. verhinderte, dass sie ihn 
mordeten. EM yo (so sprach er) um ihn zu reiten aus ihrer 
Hand u. Ss. w. * vay WN (seinen Rock—) der auf od, an ihm 
war, d. i, den er anhatte, den er trug. 


99 Gen. Cap. XXXVII, 25 — 36. 


nes, dah. Gewürzpulver, Spezerei, 97% m. 7 copul. Y3N Bal- 
sam, %b Ladanum, Andavov, ein wohlriechendes Harz, TI 
hinabbringen. — 26. yya Gewinn, nD> bedecken, verhehlen, 
verheimlichen !. — 27. 39 verkaufen, yoW gehorchen?). — 
28. 729 vorüberziehen, ai Kaufmann (s. zu 23, 16), 9 
ziehen, herausziehen, m. 72°). — 29. YIP zerreissen, 22 
Kleid). — 30. 7 nat MIN wohin??). 


31. un schlachten, yir haarig, Bock, DV}Y Tyis Ziegen- 
bock, >>) eintauchen, m. d. Ace. d. 8. u. 3 in etwas. — 32. 
now hinsenden, "377 erkennen®). — 33. au“) zerreissen, Pu. 
Aa zerrissen werden’). — 34. non Kleid, DW m. 2 an 
od. um etwas legen, >i% Sacktuch, DnD Du. die Hüften, as 
trauern, Hithp. basnn (eig. sich traurig beweisen) trauern, m. 
by um jem. — 35. on) trösten, Hithp. sich trösten, sich trösten 
lassen, IND (9. u.) "sich weigern, Sa8 trauernd, Bahy die 
Unterwelt, ma2 m. d. Acc. beweinen®). — 36. DYTD contr. aus 
DIN (V. 28) die Midianiter, DD Verschnittener, Hämmling, 


Y) YE2TTD was von Gewinn, d. i. welcher Gewinn. — > dass, vgl. 
31, 36 £. u. s. zu 31, 15. 2,25, s. zu V.20. — D—- UM 
ches unsere Hand sei, komme nicht an ihn, d. i. werde nicht an 
ihn gelegt, vgl. 1. Sam. 18, 17. 21. 2. sn 24, 17. — 81% 
denn er ist unser Bruder, unser Fleisch. ”W2 Apposition zu WMN 
vgl. V. 28 u. s. zu 9.4. °») mp2 Diawy2 für zwanzig (Sekel) 
Silbers, s. zu 20, 16. 2 vom Preise: für, um, S. zu 23, 9. *) MDIIN 
mi22 Joseph war nicht in der Grube, vgl. 152, 1. 5) PR on 
der Knabe ist nicht mehr da. — "WM Eu aber ich, wohn soll ich 


gehen? IN vorangestellt und an der der N angemessenen 
Stelle wiederholt, um es mit Nachdruck hervorzuheben, vgl. $ 143. 
Das Part. von der Zukunft, $ 116, 5,c. °) MM NITIDT erkenne 
doch, ob es der Rock deines Sohnes ist, oder nicht? MAI] Über 
das 7 interr. m. Pat. u. folgend. Dag. forte, vgl. 18, 21 u s. zu 
17,17. DON — 706 — oder, $ 150, 2. ?) aaa AB] Der Inf. 
absol. Qal vor Pu, $ 113, 3,6, Anm. 4... .°) 2, s. zu 20, Il. 
72) Impf. cons. v. 723, $ 75, Anm. 3,c. 


Gen. Cap. XXXVII, 36— XXXVIIL, 17, 93 


Hötling, M2B (eig. Schlächter, dah.) Scharfrichter, Leibwächter, 
D’naBm 7 Oberster der Leibwache!). 


Cap. XXXVIN. 1. BD) sich wenden, m. Y zu jem. — 
2). — 6. „92 erstgeboren. — 7.3 ya y7 böse ?n den 
Augen jem-, d. i. jem. missfällig. — 8. DH (denom. v. D2) 
Schwager) die Schwagerpflicht erfüllen, die Pflicht- oder Levi- 
ratsehe vollziehen, m. d. Acc. d. P,, an welcher dieses geschieht, 
5 yıT DYPTI jemandem eine Nr erwecken, d. i. 
durch die Leviratsehe sein Geschlecht fortpflanzen. — 9. nn 
MENS zur Erde verderben, d. i. nutzlos zu Boden fallen lassen, 
ymbab (vor dem I»f.), um nicht zu, auf dass nicht >). -- 10. 
» my2 yı» es missfällt jemandem. — 11. m>3 Schwieger- 
tochter, 22% bleiben, md Witwe, 57 gross werden, heran- 
wachsen, "IN denken ®). | 
12. DIT 32V) es werden die Tage viel, d. i. es vergeht 
viel Zeit, DM) sich trösten, by nby hinaufgehen zu —, 713 
scheren, 97 Freund. — 13. on Schwiegervater (s. $ 96, 9). 
— 14. On ablegen, 32 Kleid, M078 Witwenschaft, 783 
sich bedecken, verhüllen, ab Schleier, mbynn (Q. u.) sich 
verhüllen, nn» das Thor, DYIYy Ba Teen N. pr. eines Ortes 
im Stamme Juda, wahrscheinl. = D2y Jos. 15, 34)°). — 15. 
awn für etwas halten, achten, m. 3. ma Hure, nD3 bedecken, 
verhüllen. — 16. mb sich wenden, m. ar zu jem.; nam wohl- 
an! (s. zu 11, 3). — 17. DIY Y73 Ziegenböckchen, yaw "Unter- 


ı) Dras-DN nach Ägypten. 2) Tom TY ADAM und sie fuhr 
wieder fort und gebar, d. i. sie gebar abermals, s. zu 25, 1. 
®) "1 = DN MM und es geschah wenn, wann, So oft als, — so vgl. 
4. M. 21, 9. E. $ 35556. — Die Form des Inf. N) kommt nur 
hier und 4. M. 20, 21 vor, *) P28 M’2 im Hause deines Vaters, 
$ 118, 2,6. — NT — "O8 er (Juda) dachte, fürchtete, er (Sela) 
möchte auch sterben, s. zu 26, 9. }) APynm Impf. cons. f. Hithp. 
in Pausa, $ 54, Anm. 


94 Gen. Cap. XXXVIH, 18—XXXIR, 1. 


pfand. — 18. ann Siegel, Siegelring, Sn» Faden, Schnur, 
non (v. m») Stab, man m. > von jem. schwanger werden. — 
19. wab (Impf. wa) anziehen. — 20. 72 durch. — 21. EN] 
fragen, DMYIN Leute, 8 wo? mp (eig. Geweihte) öffent- 
liche Buhlerin, ma an diesem (sc. N hier). — 24, 9 np» 
für sich nehmen, behalten, 712 Gespött?). 

a vn Monat, 737 huren, 77 nur f. Man schwanger 
(vgl. 16, id DIT Buhlerei, Ilurerei, al) verbannt werden ?). 
— 25. NS hinausgeführt werden, 5 man schwanger von jem., 
Yan erkennen, nann Ua DAN) Siegel, Siegelring *). — 26. 
PTZ gerecht sein, Recht haben, en Sy3 da doch einmal (s. zu 
18, 5)5). — 27. DOIRM Zwillinge, (s. zu 25, 24), 93 Leib, 
Bauch. — 28. 77 N) die Hand ausstrecken, nam (s. zu 35, 17) 
Wehmutter, Hebeamme, wp binden, m. by an etwas; w (v. 
m) die Carmesinfarbe, und damit gefärbte Zeuge oder Fäden, 
Carmesinfaden , MIR zuerst®), — 29.1, an. die Hand 
zurückziehen, 72 reissen, brechen, 78 Riss, Bruch?). — 
30. MS hernach. 


Cap. XXXIX. 1. 99% hinabführen, hinabbringen, Hoph. 
pass., 73P kaufen, DD Hämmling, Höfling, Drau 7iy Ober- 


') m2l 2 m. Qamess, im Vorton , $ 102, 2,c,bb. 3 > nA 
sie mag es (das Pfand) behalten. ») DwWTn wor nach unge- 
fähr drei Monaten, $ 118, 6. word h vb vgl. 25, 23. 8 20, 3b. 
= Drau 7 schwanger von Hurerei. a) Amow — NIT während 
sie aber hinausgeführt wurde, da schickte sie, $ 142, De "Anm. 2. E. 83Ald. 
— ANS1D Part. f. Hoph. v. N. s) >18 PT] yo ]D comparativ, s 
87,03. — m AD) N und er erkunnte sie nicht mehr, vgl. 8, 21 
u. Ss zu 4, 2. D 7 — mM und es geschah, als sie gebar, da 
streckte einer, der eine von ihnen, die Hand aus. 00 WB) 
als er seine Hand zurückzog. "2 wird sehr selten verbunden mit 
dem Part., das eine in der Vergangenheit dauernde Handlung be- 
zeichnet, E. $ 3370,a.. — YB — 79 was brichst du, näml. den 
Mutterschoss, was drängst du dich hervor (während doch dein Bruder, 


Gen. Cap. XXXIX, 2— 19, 95 


ster der Leibwache. — 2. men Glück haben‘). — 3. mbyn 
Gedeihen geben, efihizen lassen Hei (Qoi) dienen, 
bedienen, ın. d. Ace. ; pP» zur Aufsicht (als Vorgesetzten) jem. 
bestellen, setzen, m. Sy od. 2 (V. 5) über etwas®). — 5. IND 
(t. TWIN I8D, S 164, 2) seitdem dass, seitdem, m. d. Verb. 
finit., usa wegen, 2 Segen 2), — 6.9 Maya jem. etwas 
überlassen, 2) schön, Rn Gestalt, MN Ansehen AR 
er 8 sich weigern, nd irgend etwas, quidguam, 
(92137)?). — 9. Wr versagen, m...» (s. zu 22, 12); x 
wie? 97 Sünde, Unrecht, NDN sündigen, m. > gegen jem.®). — 
10. yaw m. -y gehorchen, "Sy zur Seite, neben, bei°). — 
11. randH Geschäft, Verrichtung, '» my ein Geschäft verrich- 
ten 10), =_..132, van ergreifen, aıy lassen, zurücklassen, D) 


der zuerst zum Vorschein gekommen ist, dir vorangehen soll)? über 
dich komme der Bruch, d. i. dich treffe die Schuld des Bruches, die 
Strafe für denselben! vgl. 16, 5. 27, 13. vl Das Dag. in 2 ist 
das Dag. conjunct., $ 20, 2,a. a) ” N sein Herr, s. zu 24, 9. 
2) Das Objekt >3 ist vorangestellt, vgl. Y. 28. 8 143. Die Part. 
nwy u. DD8D von der Vergangenheit, $ 116, 5. u wa E. 
id w WNb2, vgl. V. 5. #) 1 MIND WI und der Segen Jahve's 
war, ruhete ef‘ allem, was sein war, was er hatte, im Hause und 
auf dem Felde. e) uni Tu ND und er wusste, bekümmerte sich 
bei ihm, d. i. da er ihn (den Joseph) hatte (vgl. V. 8), um nichts 
' ‚als um die Speise, die er ass. "M I8N” 2° vgl. 29,17 u.s. zu 12, 11. 


°) n2MW verlängerter Imp. $ 48, 5. ) N yToa? er weiss, 
bekümmert sich bei mir, d. i. 2 er mich hat (vgl. V. 6), um nichts 
im Hause. °) DD Sur WIN nichts ist grösser als ich, Ad. i. 
zu gross, wichtig für mich, vgl. 18, 14. Jes. 7, 13. E. $ 2176, 1,a. 
_ WN2 weil, E. 8 222a. 337,6. — MIYyN TN wie sollte, od- 
könnte ich 'hun, $ 107, 4,b, 1. — ’NXBM Perf. cons. ($ 126, 6) mit 
dem Tone auf penultima, $& 49, 3. s) DV’ DV Tag für Tag, alle 


Tage, 8123, d,3. — Der Inf. (MI279)) ist ins Verb, fin. wow No) 
übergegangen, $ 114, 3. Über den Inf. 22W s. zu 34, 1.“ 
0%) Mm DWI2 zu dieser Zeit, damals. > ist hier Zeitpartikel, vgl. 
18, 1. Jes. 18, 4. Über Divı> m. bleibendem 7 nach 3 s. $ 35. 


96 Gen. Cap. XXXIX, 13—XL, 3; 


fliehen, nenn hinaus !). — 14. 39 hebräisch, Pig m. 2 auf 
jem. spotten, ihn verspotten, verhöhnen, 4 (von der Stimme) 


laut?). — 15. DYm erheben. — 16. man (s. zu 2, 15) legen, 
niederlegen 3). 
19. 938 mn sein Zorn entbrannte. — 20. ja} setzen, 


nd Schloss, Veste, "mb m2 Haus der Veste, d. i. Zwinger, 
Gefängnis, POS Q’ri Gefangener, 7DN binden, fesseln, gefan- 
gen setzen, Part. ON ($ 84, I, 5) gefangem). — 21. m) 
wohin wenden, DroR Ton MB) jem. Gunst zuwenden, ihn Gunst 
finden lassen, a Gunst, Gnade). — 22.6), — 23. 87 nach 
etwas sehen, sich um etwas kümmern ?). 


Cap. XL. 1. mpW (Part. v. mpwm) Mundschenk, MDN 
(Part. v. MDN) Br, — 2. ayp in Zorn, Wut ausbrechen, 
m. by über jem. — 3. 1M setzen, TaWn Wache, Gewahrsam, 


Anm. 2. \) Ama2 WA und sie ergriff ihn bei seinem Kleide. 
2 in i7122 m. Dag. lene nach einem accent. conjunct., um eine zu 
grosse Häufung von Aspiraten zu vermeiden, vgl. 2. M. 14, 4. 17. 
E. $ 48c. 1732 ohne Dag. lene im 7; vgl. V. 13. 15. $ 93, 6, 1. 
”) 8377 er, d. i. mein Mann (od. man, $ 144, 3,a.) hat gebracht. 
®) M3M Impf. cons. f. v. Mi 4) AD SUN der Herr Josephs, 
vgl. 42, 30. $ 124, 1,c. — WS Dipb] DIPD st. cstr. u. Acc. vor 
WR welchen Ortes, a. i. woselbst, vgl. 40, 3.:89130, 3. A876. 
E. 8 332c. — Statt des K’thib ”YDN liest das O’ri richtig "PDN, 
°) 2X Impf. cons. v. 18) 8 76, 2,6. — m und er bewirkte Gunst 
gegen ihn, in den Augen des Obersten des Gefängnisses, d. i. er ver- 
schaffte ihm die Gunst des Obersten des Gefängnisses, vgl. 2. M. 
3, 21. 11, 3. iM Gunst gegen ihn, & 135, 4. °).n Dana 
und alles, was sie daselbst thaten, d. i. was man daselbst that ($ "144, 
3,b), was daselbst vorging, das that er, das ging durch seine Hand. 
1) im2 — N Der Oberste des Gefängnisses sah nach, kümmerte sich 
um nichts, was in seiner Hand war, was er unter seiner Hand hatte. 
WB, s. zu V. 9. ®) DIIIN ihr Herr, $ 124, 1;c. 
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Gefängnis!). — 4. PD beiordnen, m. MX (mit); DM) einige 
Tage, einige Zeit. ir 

5. pbn träumen, Dion Traum, YR jeder, Yin» Deutung ?). 
— 6. Ay verdriesslich, traurig sein, aussehen. — 7. v9 (8. 
zu 26, 27) warum? yY bös, in aussehend. — 8. 7N2 
auslegen, deuten, 930 erzählen). — 9. 193 comm. (selten m.) 
Weinstock). — 10. DM ($ 93, 3) Pl. Weinranken, 72 
sprossen, may aufschiessen” aufwachsen, 9) Blume, Blüte, 
wa kochen, im Kochen sein, reif werden, Höph. mit inchoativer 
Bedeutung: maturescere , reif werden, reifen ($ 53, 2, Bemerk, 
E. $ 122c.), bw (Pl. estr. u. m. Suff. MODYN u. MIOmWR) 
racemus , Traubenkamm, Kamm der Weintraube, 239 Wein- 
traube 5). — 11. Di Becher, UNW ausdrücken, auspressen, #3 
Hands). — 127). — 13. 7192 (eig. in noch), innerhalb, binnen, 
aim wieder setzen, 7D (m. Suff. »33) Stelle, DDWD Art und 
Weise, wm der frühere, vorige®). — 14. 37 gedenken, 


1) ws Dipd, s. zu 39, 20. 2) jobm HnDD WIR jeder nach 
der Bedeutung seines Traumes, d. i. so dass der Traum eines jeden 
eine besondere (sich auf ihn beziehende) Bedeutung hatte, vgl. 41, 11. 
— m zonb wis nahm MRWDT der Mundschenk und der Bäcker des 
Königs von Ägypten, vl. 29, 2.00 129,72: ) DIN Brand som 
gehören nicht Gott die Deutungen?, d. i. kommen sie nicht von ‚Gott? 
Ist nicht die Fähigkeit, Träume richtig auszulegen, eine von Gott 
verliehene Gabe (Prophetengabe)? vgl. 41, 16. .) wibna ist ab- 
solut vorangestellt und } führt den Nachsatz ein: in meinem Traume, 
da u.S.W., vgl. 2,4u.s.$112, 5,c u.$ 143,5, Anm. 2. °») nmE m 
und er (der Weinstock) war wie sprossend, d. i. er schien zu sprossen, 
vgl. 19,14. 27,12. — warn es reiften seine Kämme zu Trauben. 
DY2JY ist ein Acc., welcher die letzte Wirkung und Folge der Hand- 
lung "ausdrückt, vgl. 2. M. 16, 20. E. $ 251a. ) MM 7MN) und 
ich gab den Becher auf, d. i. in die Hand Pharaos. ”) Di sie sind, 
vgl. v. 18. 7,2..17, 12. 31, 43. $ 141, 3. ) JUN — RW? 
(innerhalb drei Tagen) wird Pharao dein Haupt erheben, d.i. dich 
aus deinem Kerker heraufholen lassen, dich daraus befreien, vgl. 

Hoeiligstedt, Präparation zur Genesis. 4. u. 5. (Doppel-)Aufl. 7 
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Hiph. ins Andenken, in TREND bringen, m. -oN bei jem.; 
»> 2% es geht mir wohl). 15. 233 gestohlen werden, 
var Hebräer, iD hier, 712 Gefängnis, Kerker?). — 16. 5o 
(Pi. 0150) Korb, m (v. Im) Weissbrot?). — 17. ynoy der 
obere, SIRD Speise, Essware, Tax nyyn Bäckerarbeit, Bäcker- 
ware, Backwerk. — 18. , — 19. oBs aufhängen, yyrby non 
an einen Baum (Pfahl) aufhängen). 


20. nmW9 Gastmahl, na mitten unter, unter®). — 21. 
npWnD Getränk”). — 23. MW vergessen. 


Cap. XLI. 1. yp zu Ende, nach, 8% Fluss, der Nil- 
strom, Nil 8). — 2. ) Kuh, m») schön, R2 fett, ny weiden, 
INS Nilgras, Riedgras. 215300 hässlich, p7 dünn, dürr, mager, 
Hy treten, DER neben, 7BW Ufer. — 4. yYp? erwachen. — 
5. u einschlafen, MW zum zweiten Mal ($ 134, 6), noav (Pi. 
ErI2W) Ähre, mp Rohr, Stengel (des Getreides), I% schön. — 


V. 20. 2. Kön. 25, 27. — WN '7 LEW) nach der vorigen Weise, 
da —, E. $ 331, 3. u V. 14: Nur gedenke mein bei dir, wenn es 
dir wohl gehet, und übe doch an wir Liebe u. s. w., vgl. $ 163, 2, Anm. 
EN ?2 m. dem Perf. (ohne vorhergehende Verneinung) h.: nur, vgl. 
Hiob 42, 8. E. $ 3565. ?) 7229, ai $ 113, 3,a.. — ni Perf. 
Pl. v. D’W m. dem Tone auf ultima, owgl. 96 22 CR N 193 b. 
2) nD 20 > dass er Gutes, Günstiges Are hatte. Das Masc. 
iD als Neutr.: Gutes, vgl. 2,19. 20, 16. 8. 80, ,1,. BE, 8 1798225 
IS absolut vorangestellt, $ 143. — Über 1 in Mm s zu V. 9. 
“) Dil s, zu V. 19, 2) yoyn — NN Pharao wird dein Haupt von 
dir nehmen, d. i. dich enthaupten lassen. °) non Inf. Hoph. v. 
ur mit der Femininendung. yB" AR Ton DP der Tag, vo man 
den Pharao gebar ($ 121, 1), d. i. der, Geburtstag Pharaos.  — 
vN NW) in V. 20 doppelsinnig zusammengestellt, vgl. V.13 u. 19. 
h) Ynpws — av er setzte den Obersten der Mundschenken wieder über 
sein Getränk. — D”DY, s. zu V. 11. °) DO DIN zwei Jahr 
Zeit, 8 131, 2,c. 
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6. Aw versengen, DYPp Ostwind, Mu2 sprossen !). — 7. y53 
verschlingen, Ayie) voll. — 8. DYD stossen, Niph. umhergestossen, 
beunruhigt werden, D’ELTN Pl. heilige Schreiber, Bilderschrift- 
_ kenner, Zeichendeuter, DIN weise?). — 9. xun (Pl. DIsun) 
Sünde, In (Ss. v. a. Qal) gedenken’). — 10. AYp in Zorn 
ausbrechen, zürnen, nWn Gewahrsam, Gefängnis, DONAU NY 
Oberster der Leibwache. — 11.%). — 12.5). — 13. Du 
14. yıym schnell herholen, eilig bringen, nd3 (0. u.) sich 
scheren, Ban wechseln, mon Kleid”). — 15.8). — 16. Y7992 
(eig. non ad me [pertinet]) nicht steht es mir zu (vgl. 14, 24), 
my (als Orakel) verkündigen °). — 18. sm Gestalt. — 19. 57 
dürr, mager, P"1] dünn, dürr, mager, y Schlechtigkeit, Hässlich- 
keit10) — 21. 27p Inneres, Bauch, yTi) (Niph. v. y)) ge- 
wusst, gemerkt, bemerkt werden, nbnn2 im Anfang, d.i. vor- 
her, vordem!!), — 23. DJS hart sein, nur Part. DYY hart, 
‚dürr1?). — 24. an anzeigen, d. i. deuten. | 
) op nDNTY vom Ostwinde versengt, $ 116, 4. Anm. SELUTS 
und niemand deutete ihn, konnte ihn deuten, dem Pharao, DAN eig. 
sie, d. i. die beiden Träume, aus denen Pharaos Traumgesicht be- 
stand. 3) YIBNN (Und der Oberste der Mundschenken redete) 
mit, zu Pharao, vgl. 23, 8. 42, 30. — ’NEMDN vorangestelltes Ob- 
jekt,. 8 143. #) moon 1. Impf. cons. Pl. m. der Cohortativ- 
form, vgl. 32, 6. $ 49, "Bar: ivon DEN, s. zu 40, 5. PAR 
Drau ob ein Knecht des Obersten der Leibwache, vgl. 14, 18. 
8 129, URTERRRR: WS nach dem Traume eines jeden deutete er. 
Über PX vgl. 15, 10 u. s. zu 9, 5. *) Das Subjekt zu DW 
u. MOM ist Pharao. ’) ME und man holte ihn eilig, $ 144, 3,5. 
®) m YDWM eine oratio obliqua, „ich hörte über dich (od. von dir) 
sagen: du hörest einen Traum, um ihn (sogleich) zu deuten,“ vgl. 
12, 13. $ 187a. 2) N DDR Gott wird verkünden das Heil 
Pharoos, vgl. 40, 8. 9 yn> nam wie sie, d. i. solche (vgl. Hiob 
33, 14) an Schlechtigkeit, üblem Aussehen, d. i. so schlechte häss- 





liche. u) manp f. Jap $ 91, 1, Anm. 2. — IPOD ist Sing. 
m. Suff.: ihr Ansehen, $ 93, 9. »2) DIS f. YPMIS, 8 135, 5, 
Anm, 1, 


7* 
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25.1). — 262). 27.p leer, 297 Hunger. — 28. eig) 
sehen, schauen lassen, m. dopp. Ace. 5), — 29. yaw Sättigung, 
Überfluss). — 30. op (von der Zeit) aufkommen, entstehen, 
naW) vergessen sein, n53 aufzehren, aufreiben. — 31. 123 
schwer, drückend 5). — 32. 2% (denom. v. DW) zum zweiten 
Mal thun, wiederholen, Niph. wiederholt werden, sich wieder- 
holen, Broya zweimal (vgl. 27, 36), 723 (Niph. v. im Q. u. 
32) fest, fest beschlossen sein, “® eilen®). — 33. MS sich 
ersehen, ausersehen (vgl. 22, 8), „2 einsehen, Neph. 123 Ein- 
sicht haben, verständig sein, Part. 7123 einsichtsvoll, verständig, 
N setzen, bestellen, m. by über etwas”). — 34. PD setzen 
(82189, 5), "P» Aufseher, Beamter, Wan (eig. befünften, wie 
ivy horkhaten) den Fünften (d. i. den fünften Teil des jähr- 
lichen Ertrags) vor jem. nehmen, ihn als Abgabe zahlen lassen, 
m. d. Ace.°®). — 35. y2p sammeln, bar Speise, bes. Getreide, 
28 aufhäufen, aufschütten, 2 Getreide, Taw aufbewahren °). — 


") Kr m WS was Gott thun wird, vel. Vs. 28. 19% 19% 
$ 116, 2) naen Bine y2wW] Über d. Art. s. $126, 5, Anm. 1,a. 
mn Et sind, s. zu 40,12. — Ne — das, 3. zu 24% 

= nWy, s. zu V. 25: *) V. 29: Siehe, sieben Jahre werden kommen 
mit grossem Überfluss, sieben Jahre grossen Überflusses, im ganzen 
Land Ägypten. im y2% dem vorhergehenden DIV y2W lose unter- 
geordnet, $ 156, 2. 118, 5. E. $ 287%. mn — ya na 
und der Überfluss wird nicht erkannt werden, d. i. man wird von "dem - 
Überfluss nichts wissen, sich desselben nicht erinnern vor selbigem 
Hunger. °) V. 32: Und weil der Traum sich dem Pharao wieder- 
holte zweimal, so ist fürwahr die Sache von Gott fest beschlossen, 
und Gott eilet sie zu thun. Dion nun by weil der Traum sich 
wiederholte, eig. wegen des Sichwiederholens des Traumes, 8 119, 3. 
— 2 ja! fürwahr! vgl. 31, 42 u. s. zu 18, 20. ") SV Jussio v. 
87 ($ 75, Anm. 3,6.) mit dem Tone auf ultima, vel. Mich, , 10, 
E. $ 63d. m pr Jussiv in unverkürzter Form: „dies  thue 
Pharao u. s. w.“, s. zu 1,9. — vom Perf. cons. nach einem Jussiv, 
Serum 14, °) WET AMD unter die Hand, d. i. Obhut Pharaos, 
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36. NTPp2 das bei jemand Niedergeiegte, Depositum (nieder- 
gelegter, in Verwahrung gegebener) Vorrat, N) vertilgt 
werden !). 1 

37. 'DINY2 IN es ist gut in den Augen jem., d.i. es 
gefällt ihm. — 38. ”).. — 39. 9 jem. etwas wissen lassen, 
es ihm anzeigen, kund thun®). — 40. pw) sich richten, fügen, 
xD> Thron ®). — 41. I seizen?). — 42. Dr abnehmen, ab- 
ziehen, NYy2D Siegel, Siegelring ‚war jem. mit etwas beklei- 
den m. dopp. Ace.,; WW Byssus, 737 Halskette, Sy Hals®). — 
43. 2397 aiheen lassen, zreuie (st. cstr. n23) Wagen, 
man zweiter Platz od. Rang, nn N2399 der zweite Wagen, 
mas ein ägypt. Wort: ape- -rek beuget das Haupt! od. abörk 
wirf dich nieder! (s. Wörterb.)?). — 44. yD2 ol ohne, WIR—ND 
kein Mensch, niemand8). — 45. n2y3 MIDN ein ägypt. Wort: 
psontemphanch (LXX: Povdougarız). Erhalter, Retter der Welt 
(8. Wörterb.), 7713 Priester, 8 N. pr. On, griech. Heliopolis, 
Stadt in nhespiey. — 46. 29 durchziehen, m. 2, 


vgl. Jes. 3, 6. = Y1p2> ak MM dass die Speise sei zum Vor- 
rat, d. i. dass sie (in Vorratshäusern, Magazinen) aufbewahrt werde 
und vorrätig sei. — PN] das Land, d. i. das Volk, die Bevölke- 
rung des Landes. ?) NSDJT werden wir finden? ®) Über die 
Konstruktion der Worte NN — IN s. zu 2, 4. A by 
my” >2 nach deinem Munde, d. i. nach deinem Befehle, soll sich mein 
ganzes Volk richten. — "N NDDI PI nur dem Throne nach will 
ich grösser, höher sein, als du, $ 118, 2,c. a ’AM ich setze, 
vgL-1, 29:8 106, 3,6. 6) m DW umd er legte die goldene Kette 
an seinen Hals, hing die goldene Kette um seinen Hals. am PT 
mit dem Art.: die goldene Kette, näml. die, welche ein Abzeichen der 
höchsten Beamten ist. °) io WS mw N22ID2 in seinem zweiten 
Wagen, $ 135, 4, Anm. 3. — inx Ina und er setzte ihn. Der 
Inf. absol. f. das Verb. fin, vgl.2.M. 8,11. $113,4,a. °) yo 
11 und ohne dich, d. i. ohne deine Erlaubnis, soll niemand seine Hand 
und seinen Fuss erheben, d. i. soll sich niemand regen, das Geringste 
thun im gunzen Lande Ägypten. 
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47. miyy hervorbringen, fragen, yop (Pl. DY21p) manipulus, 
Ährenbündel®). — 48. Pyr mw das Gebiet der Stadt, MID 
ringsum (s. zu 35, 5), in2 mit einem Verb. der Bewegung) 
in. — 49; Sir) Sand, man (8. zu 15, Heiek san aufhören, 
m. 5 vor dem Inf.; 20 zählen, 7309 8 sonder Zahl, un- 
zählig2). 


50. oad2 bevor, ehe?). — 51. m) vergessen, Pi. ver- 
gessen machen, m. dopp. Ace. ($ 52, 2,b. 117, 5); buy Mühsal, 
Ungemach %). — 52. 17271 fruchtbar machen, 9% Elend. 


53. u) vorüber, zu Ende sein, ya Überfluss. — 54. bonn 
anfangen, beginnen, 297 Hunger ?). — 55. 297 hungern, Hungers- 
not leiden, PYY schreien, m. -oR dapang 5 a. S.: zu jem. um 
etwas. — 56. mnB aufthun, VW (denom. v. 2%) „Getreide 
verkaufen, PN stark sein, werden, zunehmen). — 57.7). 


Cap. XLIL. 1. 72% Getreide, MXN sich einander an- 
sehen (träge und unentschlossen wartend). — 2. av Getreide, 
einkaufen (vgl. V. 3)®). — 3. 72 Getreide. — 4. TON denken, 


a) D’ynpD in vollen Bündeln, d. i. im Überfluss. 1) ban man 
hörte auf, 8 144, 3,0. 2) Dın — Aora Dem Joseph aber ER 
zwei Söhne geboren, eig. man "gebar dem Joseph zwei Söhne, vgl. 
10, 25. 35,26 u.s. zu 4,18. — 12 m. Qamess, obgleich hier keine 
eigentliche Pause stattfindet, E. $ 1316. *) a 282 „denn,“ 
näml. sprach er (vgl. V. 52. 32, 31), „Gott hat mich vergessen lassen 
u.s. w.“ mW) f. ’3W) wegen der Anspielung auf 7%W)d, $ 52, Anm. 1. 
E.$ 1i8d.. >) mob Impf. cons. Hiph. v.dn,  *) — nnam 
D72 und Joseph Ikat alles auf, worin es, näml. das verlangte Brot 
od. Getreide, war, d. i. er that alle Getreidevorräte auf. Vor 22 
kann aus dem Vorhergehenden on» (vgl. V. 54) od. 2 leicht er- 
gänzt werden, 2) yayı?2 die ganze Erde, d. i. die Völker der 
ganzen Erde, alle Welt, vgl. 9, 19. 11, 1. 19, 31. e) m PN 
dass wir leben und nicht sterben. ir! 
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NP=N)P treffen, begegnen, m. d. Ace. d. P.; „Ds Schaden, 
Unfall. Y). — 5.2). 

6. wsSwmachthabend, Machthaber, Gebieter, mar ek 
v. 72%) Getreide verkaufen. — 7. 377 erkennen, 733n7 sich 
fremd stellen, verstellen, mp hart, Pı. f. nWP dura, harte 
Dinge, Hartes ($ 122, 4,a), 389 woher? SaX bes. Ge- 
‚treide. — 9. 97 gedenken, Dion Traum, odn träumen, = 
herumlaufen, um jem. zu verleumden, Pi. herumlaufen , als 
Kundschafter, Part. gie Kundschafter, my Blösse?). — 10.?). 
— 11. 73 Adj. rechtlich, redlich®). — 12. 6), — 13.7). — 14.8). 
— 15. ’n2 prüfen, Nöph. pass., N (st. estr. m) Leben, 793 
bei dem Leben Pharaos, so wahr Pharao lebt, 79 von hier, 
von dannen, 77377 hierher ?). — 16. D8) gefangen gesetzt, ge- 
fangen gehalten werden, NOR Wabrheit 10), — 17.08 m. IR 


!) ADP MIN der Bruder Josephs, d. i. der leibliche Bruder (frater 
uterinus) J osephs, der mit Joseph von einer Mutter (der Rahel) war, 


vgl. V. 38. 43, 29. 44, 20. — "MB IDN er dachte, fürchtete, es 
möchte ihn ein Unfall treffen, s. zu 26, 9. *) D’N27 7iN2 unter 
den kommenden, d.i. unter, mit den andern, die (aus Kanaan) kamen. 
°) D7> in Beziehung auf sie, von ihnen. — YYNT MY die Blösse 


des Enden, d. i. die Gegend, wo dasselbe offen, unverteidigt ist. 
2) 17 xD nein — sondern, statt des gewöhnlichen ”> — xD, an] 
Das Dag. in 2 ist das Dag. conjunct. vgl. 38, 29. Syn) va 
nicht sind deine Knechte Kundschafter, vgl. V. 31. Jes. 15, 6. E. 
$ 298a. °%) 93 ND nein! die Blösse des Landes seid ihr ge- 
kommen zu sehen. Über: > xb ek 18, 15.19, 2. 2) ep der 
hleine, d.i. der kleinste, jüngste, vgl. V. 15. 34. 9, 24. $ 133, 3. — 
WIN er ist nicht mehr, vgl. V. 32. 36. 5, 24. $ 152, 1,c. ®) min 
das ist es, vgl. 2, 19. 20, 16 u. s. zu 40, 16. °) V.15: Darum 
sollt ihr geprüft werden: beim Leben Pharaos, ihr sollt nicht von 
dannen kommen, ausser wenn euer jüngster Bruder hierher kommt. 
ININTDN, vgl. 26, 29. 31, 52. u. s. zu 14, 23. 0) MPN dass er 
hole. — ‘1 MN AAN) aber ihr sollt gefangen gehalten werden, dass 
eure Worte, Reden geprüft werden, ob Wahrheit bei euch ist, ob ihr 


104 Gen. Cap. XLIL, 17 — 26. 


irgend wohin versammeln, zusammenbringen, Own Gewahr- 
sam, Verhaft. 

18. 8% fürchtend, X 8 ich fürchte ). — 19. 31297 

Hunger ?). — 20. 98) bestätigt werden, wahr werden, sich 
bewähren). — 21. 538 gewiss, in der That! DWx schuldig, 
2 Not, Angst, W2) ae Seelenangst, rn um Erbarmen 
flehen, m. 2 zu jem.*). — 22. NDn m. 2: sich an jem. ver- 
sündigen, a) Knabe, D7 Blut, wm gefordert werden). 
28. ya verstehen, vb stammeln, in unverständlicher NL 
discher) Sprache reden, Ziph. dolmetschen, Part. yon Dol- 
metscher. — 24. 22D sich wenden, m. Syn von jem. ab; TON 
binden, fesseln 6). > Gefäss, 70» Geld, Pl. Geldstücke 
(vgl. V. 35. 8.108, N ) od. Gelder (E. $ 176c), MM8 u. 
73 Speise, Kost, Reösekost”). — 26. NiY) aufladen, m. Sy, 





mit Wahrheit umgehet oder nicht; beim Leben Pharaos (schwöre 
ich), dass ihr Kundschafter seid. y vm wy NNT thut dieses, und 
lebet, ihr sollt leben, d. i. thut ihr dieses, so lebet ihr, $ 110, 2,a, 
E. $ 3475. °) TAS DI’NS euer Bruder einer, d. i. einer eurer 
Brüder, $ 126, 5,5. 134, 1,c. — NDS) Jussiv: er werde gefangen ge- 
halten, bleibe gefangen. — 12% EN Getreide des Hungers, d.i. für den 
Hunger, das Bedürfnis eurer Häuser, Familien, $ 128, 2. ) — DON 
IND dass sich bewähren eure Worte, und ihr nicht sterbet. ie vN, 
YASdN vgl. 37, 19 u. s. zu 13, 11. — NK — D’DUN mir sind 
unschuldig, wir haben es (od. das) verschuldet an unserm Bruder. — 
WB) — WN dessen Seelenangst wir sahen, $ 138,1. — uyar = Dann 
als er zu uns flehte und wir nicht hörten. Über den Übargair des 
Inf. in das Verb. fin. vgl. 9, 14. $ 114, 3, Anm. 1. ») "I OT En 
sein Blut, siehe es wird (jetzt) gefordert. Über D3 vgl. 16, 16. 20, 4. 
29, 30 u. s. zu 27, 33. 2) amayb vor ihren Augen, vgl. 23, 11. 18. 
Te ae und (er befahl). zurückzugeben ihr Geld in eines 
jeden Sack. brpao> h. u. V. 35 mit eng geschlossener Silbe, und 
aahar m. Dag. lene. im D, E. $ 2126. — iptyrbn WN in eines 
jeden Sack, vgl. V. 35. 15, 10. 41, 12 u. s. zu 9,5. — WY”) und 
man that, $ 144, 3,a. 
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27. mn» öllnen, aufthun, X}2D% Futter, y>D (v. Y>) Her- 
berge, 3 Mündung, Öffnung, alahaje (v. mmD) Sack, (den das 
Lasttier trägt). — 28. un zurückgegeben werden, '3 „> NS) 
das Herz jem. ist ausgegangen, d. i. der Mut ist ihm entfallen, 
TA zittern, m. DR prägn.: zu jem. hinzittern, d.i. sich zitternd 
zu ihm wenden (8 119, 4B, $ 282c)1). — 29. MP begegnen, 
m. d..Ace.2). — 30. 3 m behandeln wie — ‚an auskund- 
schaften, m. d. Acc. 2). — 31.*). — 33. mW31 De zurücklassen, 
m. MX (mit) beö jem.°). — 34. MD durchziehen (vgl. 34, 10)6). 
— 35. pn (Hiph. v. im ©. u. 9%) ausleeren, NY (Pl. 
MIII2) Bündel, Päckchen, NY erschrecken ?). 


36. Sa kinderlos machen 8). — 37.9). — 38. I) übrig 
bleiben, XP treffen, begegnen, (s. zu V. 4.), TON Schaden, 
Unfall, may graues Haar, 1%) Kummer, SR) Unterwelt 19), 


Cap. XLIN. 1. 7233 schwer, drückend. — 2. Sax? ns» 


vollenden zu essen, d. i. aufessen, aufzehren, aW Getreide, 


1) annb — IT) und sie wandten sich zitternd zu einander 


und sagten. 2) DnN MPT 55 ulles was ihnen begegnet war, Ss. 
2u_ NV... = yası IN der Herr des Landes, vgl. V. 33 u. 8. 
zu 39, 20. — miep, s. zu V. 7. — PISTTN 0295 Kundschafter 
des Landes, $ 116, 3. °) 1m 07 ND nicht sind wir Kundschafter, 
Ben NV il, ®) 7N87 DINN einer eurer Brüder, s. zu VI: 
— Dyn2 yayı der Hunger eurer Häuser, d. i. der Bedarf eurer 
Familien, vgl. N 19. 6) a DINNMN euren Bruder will ich euch 


dann geben, und das Land möget ihr durchziehen. ra 
und es geschah, als sie ihre Säcke ausleerien, siehe, da war eines 
jeden Geldbeutel in seinem Sache. M3m — DIT eig.: sie waren aus- 
a eheda 5116, 5 Anm, 4. >) on vers) 
über mich kommt das alles. mb e }p2 $ 91,1, Anm. 2. "Das "Fem. 
als Neutr. 5 NOM du magst töten, S 107, 4,6. — Ta 
gieb ihn auf meine Hand, d. i. vertraue ihn mir an. 10) y7p1 
nm DATIM — TDN und begegnete ihm ein Unfall, wenn ihm ein Un- 
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"2% Getreide kaufen!), — 3. Tyrı (Hiph. v. 0 
wiederholen) feierlich bezeugen, beteuern, zuschwören, m. 2 
d. P.; ynb2 f. 1x nb2 ausserdem dass, ohne dass. — 4. now 
entlassen 2). it an u. yyr jemandem übel thun, m. 53), — 
Tz > Onw nach etwas fragen, no Geschlecht, Familie, 9” by 
nach Massgabe, gemäss). — 8. DA — DA sowohl — als auch 
(vgl. V. 25), m coll. die Kleinen, Kinder®). — 9. 2% jem. 
vertreten, für ihn stehen, Bürge sein, m. d. Ace. d. P.; WP2 
fordern, 23377 hinstellen, NM sündigen, m. 3 gegen jem. Er 

10. sb wenn nicht, Abrann (s. zu 19, 16) zögern?). 

11. 8328 gebraucht zur Hervorhebung des Imperativs: denn 
(vgl. 27, 33. E. $ 1054), 97 Gesang, YIST NIT der Gesang, 
Preis des Landes, d. 1. die gepriesensten Erzeugnisse desselben, 
53 Gerät, mM}D Geschenk, »79 Balsam, w37 Honig, NND) 
Spezerei, %b Ladanum, DYB3 Pistacien (s. Wörterb.), Zar 
Mandel. — 12. mawn MD» zweites, anderes Geld (= "Ns HD» 
V. 22), nnnos (Pl. estr. ninMaS) Sack, may Versehen, 


fall begegnete ($ 112, 5,a,e) — so würdet ihr bringen ($ 112, 5,c.) 
u. 8 w. ») m 1aW 2 kehret zurück, kaufet, d. i. kaufet 
wieder (s. zu 30, 31) uns elwas Speise, vgl, 44, 25. 2) ZWIDN 
nws u. 'D PINTOn V.5, 5. zu 24,42. °) m TiyT 0b ihr noch 
einen Bruder habt, s. zu 8, 8. Bo by gemäss diesen Worten, 
Fragen. — Y7 yo konnten wir wissen? $ 107, A,b. E. $ 136e. 
= ION ’D dass er sagen würde, vel v. 28.72, 19.78.2070 222 
E.$136d. °) An>W verläng. Imp. v. now, E.$ 2286. °) wupan 
du sollst ihn fordern, $ 107,4, 2,a. — Ei R- DN wenn ich ihn nicht 
zu dir bringe und ihn vor dich hinstelle, so will "ich gegen dich ge- 
sündigt haben alle Tage, d. i. alle meine Lebenstage, mein Leben 
lang. Über den Bedingungssatz s. & 159, 3, Anm. d. "m. 80: 
Denn wenn wir nicht gezögert hälten, ja! dann wären wir zurück- 
gekehrt schon zweimal. — Über die Perf. im Vorder- und Nach- 
satze des Bedingungssatzes in V. 10 s. & 106, 4. 159 am Schlusse, 
Anm. 3. — NY ’2 ja! dann, vgl. 31, 42. — D’byD m, vgl. 29, 15 
u. 8. zu 27, 36, 
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Irrtum !). — 13. 2). — 14. Dan Gnade, Erbarmen, Barmherzig- 
keit, '3 9 Dan >> m einem Erbarmen geben, erweisen, 
vor jem., d. i. einem jemandes Erbarmen, zuwenden, now ent- 
lassen, Saw kinderlos werden). 15: alle) Verdoppelung, 
das Doppelte, 2) 95 Dy vor jem. treten 4), 


16. ma schlachten, n2Y Schlachtvieh, 9377 zurichten, 
bereiten, DIAS (Du. v. 8) Mittagslicht, Mittag 5). — 18. "by 
21 wegen (s. zu 12, 17), I10 zurückkommen, zurückgegeben 
werden, nbnna vorher, vordem (s. zu 13, 3), Sbann sich über 
jem. wälzen, d. i. sich über ihn herwerfen, herstürzen, m. by; 
Senn sich über jem. werfen, über ihn herfallen 6). — 19. nn» 
Thür’). — 20. »2 (wahrscheinl. contr. aus »y2 Bitte) ich bitte, 
immer in der Verbindung SIR 2 0d. STR bitte, mein Herr! 
av Getreide kaufen. — 21. Yon Herberge, Spy Gewicht 8). 
2 9). — 23. YOBn Schatz 10). — 24. 977 hat N}D0D 


») oma (f. DT $ 93, 2, Anm., vgl. $ 27, 3, Anm. 2,a), in 
eurer Hand, d. i. mit euch, vgl. 32, 14. 35, 4. — NiN es, vgl. 
41, 26. ) AR Imp. Pl. v. nd in Pausa.. °) }P° ist Jussiv. — 
MN DINSNN] NS ohne Art. nach einem Nomen m. Suff. vgl. 37, 2. 
$ 126, 5, Anm. 1b. — mod moav/ WND wenn ich kinderlos geworden 
bin, so bin ich es, vgl. Esth. 4 16. Das ö in InaaV wechselt mit a, 
um den Gleichlaut zu vermeiden und vielleicht auch um eine Art Ver- 
schiedenheit im Sinne auszudrücken, E.$360 6. vgl. 93a. *) MDaıwd 
das Doppelte an Geld. 702 Acc., $ 131, 2,e, Anm. 5. (Aber n2Wd nb> 
V.12 ist: zweites Geld, s. zu V. 11). — D’WD nach Ägypten, $ 118, 2,0. 
u wer? ei gu, 8 138, 2. — ND Imp. f. n2%, Der Imp. Qal 
mit o von einem Verb. 3 gutt. nur hier, E. $ 286 d. °) aD m’2 
in das Haus Josephs, $ 118, 2,a. — 241 PD3 das Geld, das zu- 
rückkam, d. i. zurückgebracht wurde, vgl. die passivisch gebrauchten 
Verba neutra TY, T5y u. N $ 116, 2. E. $ 1286. 7) nnB 
N’aTan, od. vor der Thüre des Hauses, $ 118, 2,b. e] AnmDN, 
s.zu 41,11. °) UYTND wir wissen nicht, s.zu 4,9. *°) Dior 
D>> es steht wohl um "euch, es widerfährt euch nichts Übles, vgl. 
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Futter. — 25. 79271 zurechtstellen, zurechtwachen, zurichten, 
on> 598 eine Mahlzeit halten, speisen). 

26.2). — 27. Diaws 25 De jem. nach seinem Befinden 
fragen.°). — 28. T7P sich beugen, sich verneigen*). — 29. N 
jem. gnädig sein, m. d. Ace.5). — 30. 722) (Q. u.) erregt 
werden, DON Liebe, Wp2 suchen, 7 Gemach, bes. das innere, 
Gemach (des Hauses), man daselbst ®) — 31. Pasnn (9. u.) 
an sich halten, sich zurückhalten , br> DYiv die Speise, das 
Essen dilestecn vorsetzen. — 32. a8H (Pi. D’Ix2H) Ägypter, 
mayın Gräuel, DIISD die Ägypter”). — 33. A792 Erstgeburt, 
MY klein, jünger (s. zu 25, 33), MTV jüngeres Alter, das 
Jüngersein, on sich verwundern, staunen sul gu ni) bringen, 
NND (st. cstr. ns Pl. HRWD) Geschenk, bes. das a 
welches der Wirt dem zu ehrenden Gaste vorlegt (y&oas), 0 
ihm hinschickt, Ehrengericht, 27 gross sein, 7» Teil ee 
manipulus, eine Hand voll), N}7° von fünfmal, nnW trinken, 
2% sich satt trinken, bis zur Fröhlichkeit trinken s), 


Richt. 6,23. 19, 20, ') IN DW I dass sie daselbst speisen soll- 
len. .8.. ZU,A3;AT, *),83n] Der über 8 stehende Punkt deutet 
an, dass das zwischen 2 Vokalen stehende N härter als Consonant 
gelesen werden soll, vgl. 3. M. 23, 17. Hiob 33, 21. Esr. 8, 18, 


EB. 8 21e; °) DIN Dibwn ist wohl euer Paten vgl. 2. Sam. 
2098 141,1, Anm. 2. — Für 'aX ’W7 heisst es ursprünglicher 
EN) 'wn, vgl. 1.’M. 29, 6. 2. Sam. 18, 32. — DAION MIN Don 


welchem ihr ERTSHEeh: ver V.:,29,222., 14-037 24: 4.M. 14, 31. 
1. Sam..24, 5. E.,8:282 a,.9, a) nme 2 YA, s. zu 27, 29. 
ans Kun Gott sei dir gnädig! am fi. 7m, vel. Jes. 30, 19. E. 
$ 25lc. B ) niaa> VD und er suchte (einen Ort) zu weinen, 
güaerebat, ubi fleret. s) an nd > denn die Ägypter dürfen nicht 
speisen mit den Hebräern, weil dies den Ägyptern ein Greuel ist, 
®) MM TEN prägn.: und die Männer verwunderten sich gegen ein- 
ander, vgl. 42, 28. $ 119, 4. °) DIPaR — NM Und er brachte, 
liess hen Ehrengerichte von sich zu ihnen, er schickte ihnen Ehren- 
gerichte von dem, was vor ihm stand. — nNwBo] }D comparativ, 
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Cap. XLIV. 1. nmmas Sack, 81) tragen, WAR jeder 1). — 
28 y22 Kelch, Becher ?). — 3. X (Perf. =") hell werden, 
mau entlassen werden®). — 4. N2) herausgehen, m. d. Ace., 
wie egredi urbem; Prnan sich weit "entfernen, a7 MR 
nachjagen, m. 8; ty erreichen, einholen, = integrum, 
esse, Pi. [ee vergelten, map ann my Bw böses für 
Gutes, d. i. Gutes mit Bösem vergelten ®). sahds nnw/ m.3 
aus etwas trinken (vgl. boire dans une tasse), WM) wahrsagen, 
weissagen, m. 2 aus etwas; yYm schlecht machen (was man 


macht) °). — 7. noson fern sei es! (s. zu 18, 25). — 8. 8 
wie? 222 en 9.7). — 10. 2) (Pi. EWP)) unschuldig, 
frei von Strafe®). — 11. Yin nerauköän abladen. — 12. 


van durchsuchen, Inn anfangen, ms3 endigen, aufhören ?). — 
3. yp zerreissen, ob Kleid, Duy aufladen, m. 2y19 


ı) WNTNN cum qui, $ 138, 2. — NN (fe NSW) Inf. v. NW) 
8 76, 9, a. % mar DD das Geld für sein Getreide, vgl. 23, 13. 
$ 128) 27. ») V. 3: Der Morgen hatte eben geleuchtet, da 


wurden die Männer entlassen u. S. w., vgl. V. 4. 27, 30. 2. M. 10, 13. 
E.$ 341,d. *) V. 4: Sie waren eben zur Stadt hinaus und hatten 
sich noch nicht weit entfernt, da sprach Joseph U. S. W. — NUN? 
ei qui, s. zu 43, 16. — AION) Dem Perff. consec. nach vorher- 
gegang. Imper., vgl. 6, 21. 97, 43. g 162%. °) Ist es nicht 
das, woraus mein Herr trinkt und woraus er zu weissagen 
pflegt? Das habt ihr schlecht gemacht (eig. ihr habt schlecht ge- 
macht, was ihr gemacht habt, daran habt ihr übel gethan! Mm als 
Neutr.: das. °) nD2 Körankeieittäk Objekt, $ 143. — 3 PN 
_ wie sollten wir stehlen? 8 107, 4,a. ") no — TÜR Bei wem 
er gefunden wird unter deinen Knechten, der soll sterben, vgl. V. 10. 
16f. 31, 32. $ 138, 2. 112, 5,a,ö. Über das Perf. cons. MD s. 
$ 104, 2,e. 112, 5,c. E. $ 243,a. 3446. ®) 07 — DI nun ja! 
nun gut! nach euren Worten, wie ihr vorschlagt, so geschehe es! 
vgl. 30, 34. Über Di s. zu 16, 13 u. 27, 33. 2) mp — Dina 
ein Zustandssatz: beim ältesten fing er an, und beim jüngsten hörte 
er auf, d. i. beim ältesten anfangend od. beim jüngsten aufhörend, 
od. indem er beim ältesten anfing u. s.w., E.$ 341d. '°%) — DEYN 
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14. 52) niederfallen, sich niederwerfen. — 15. nioyn 
Handlung, That. —. 16. pwyn (Hithp. v. P3, S 54, 2,0) 
sich rechtfertigen, verteidigen, 19 Missethat, D} — DA sowohl, 
als auch!). — 18. »2 ich bitte (s. zu 43, 20), 8 nn m. 2: 


sein Zorn entbrannte gegen jem.2). — 20. up) Knabe, BNP? 
Greisenalter, 73) übrig bleiben®). — 21. by my DW das Auge 
auf jem. richten, d. i. ihn gnädig ansehen. — 22. Z19 ver- 


lassen *). — 25. a Getreide kaufen®). — 26.6). — 28. "DON 
denken glauben, N "gewiss! al) zerreissen, Pu. pass., MY 
bis hierher, bis jetzt”). — 29. mp begegnen, }}0x Schaden, 
Unfall, mars graues Haar, ny7 Led, Kummer, SR) Unter- 
welt ®). — 30. p binden. — 31. 72 Kummer. — 32. 3% 


DM und wein jeder lud (die Last) auf seinen Esel. 2) NENITTD 
was sollen wir sprechen, $ 107, 4,a. — TÜR in dessen Hand, 
bei dem (vgl. 43, 12), der Becher gefunden worden ist, vgl. V. 17. 
42, 21. $ 138, 1. 2) 7729127 es möge dein Knecht reden, d.i. 
lass deinen Knecht reden. — ae) 102 ’D denn so bist du, wie 
Pharao, d. i. du bist (an Macht und Hoheit) dem Pharao gleich. 
> — 3 so— wie, vgl. 18, 25. $161, 2, Anm. °) iBx? — NM) under 
ist allein übrig geblieben, von (vgl. 14, 19) seiner Mutter. *) - m 
NDI und verliesse er seinen Vater, so würde er (der Vater) sterben, 
vgl. 42, 38. 8 112, d,a,e. 126, Anm. 1,5. 8) m av ia, s. zu 
43, 2. ®) UT} — WI DN wenn unser jüngster Bruder mit uns ist, 
so wollen wir hinabsiehen, — Mm PAN ein nachgestellter Zustands- 
satz: und unser jüngster Bruder ist nicht bei uns, d. i. wenn unser 
Jüngster Bruder nicht bei uns ist, E. $ 341a. ’) ab a, s. zu 
37, 33. ®) V.29: Und nehmet ihr auch diesen hinwweg von mir, 
und begegnet ihm ein Unfall, so bringet ihr u. s. w., s. zu 42, 38. 
992 mit Leid. °) V. 30f.: Und nun wenn ich komme zu deinem 
Knecht, meinem Vater, und der Knabe ist nicht bei uns — und seine 
Seele ist gefesselt an seine Seele, d. i. da er doch mit ganzer Seele 
an seiner Person hängt (vgl. 1. Sam. 18, 1) —:— so geschieht es, 
wenn er siehet, dass der Knabe nicht da ist, so stirbt er und deine 
Knechte bringen u. 5, w. 1WDJ2 ’p won ist ein zwischen dem Vorder- 
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Bürge werden (s. zu 43, 9)}). — 33. IWN bleiben, MAN an- 
statt?). — 34. 87 m. 2 etwas mit ansehen (mit schmerz- 
licher Teilnahme (s. zu 21, 16), NY jem. betreffen, treffen, 
ihm widerfahren?). 


Cap. XLV. 1. pasn7T (Q. u.) sich zurückhalten, m. 5 
gegen od. vor jem.; 2%) stehen, m. by bei jem.; yınT (Hithp. 
v. YN) sich zu erkennen geben, m. OR. — 2. bp m edere 
vocem, die Stimme erheben, 33 Weinen, BIN2D die Ägypter. 
— 3. om2) (9. u.) bestürzt sein, m. B% vor jem. — 4. m) 
verkaufen 2). — 5. ayy betrüben, Niph. sich betrüben, mn 
9 3y2 es entbrannte in den Augen jemandes, d. i. seine Augen 
erglühten vor Zorn (vgl. 31, 35), mmd Lebensunterhaltung. — 
6. 297 Hunger, Hungersnot, 7p2 in der Mitte, in, WIN 

 Pflügezeit, sp Ernte’). — 7. MIA Überrest, Rest, man 
jemand am Leben erhalten, ihm das Leben erhalten, m. e 
mabD Rettung®). — 8. > Di zu etwas machen, buy Herr- 


und Nachsatz eingeschalteter Zustandssatz, E. $ 341. 7a 
’IN denn dein Knecht ist Bürge geworden für den Knaben bei meinem 
Vater (eig.: dein Knecht hat durch Bürgschaft den Knaben von 
meinem Vater, bei dem er war, erlangt). Die dritte Person ist in 
die erste übergegangen, da dein Knecht für ich steht. — ' xD CN, 
Ss. zu. 43, 9. ?) Ta) N au) es bleibe doch dein Knecht, d.i. lass 
doch deinen Knecht bleiben! vgl. V.18. — by Jussiv V. may. 
r nayR TS wie könnte ich hinaufziehen! $ 107, A,a. — 'N IM 
AN ein Zustandssatz; und der Knabe ist nicht bei mir, d. i. ohne 
dass der Knabe bei mir ist, E. $ 341a. — "NM T8I8 ]P (ich müsste 
fürchten), dass ich das Leid mit ansehen müsste, welches meinen Vater 
treffen würde (107, 4,a). Über "}D zu Anfang des Satzes s. zu 


3, 22. LEN WN den ihr verkauft habt. Die erste Person 
des Personalpron. ist relativ gemacht, vgl. Jes. 41, 8. $ 138, 1, 
Anm. 1. s) DW m schon zwei Jahre, vgl. 43, 10. 29, 15 u. 


s. zu 27, 36. — WON DW Jahre wo, E. $ 321e, 3. — Dil? 
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schert). — 9. "my bleiben, weilen, säumen?). — 10. amp 
nahe, m. EN, 2m 549 eig. halten, Pilp. 6353 erhalten, ver- 
sorgen mit Lebensmitteln), vn in Besitz nehmen, aus dem 
Besitz vertreiben, Niph. (Impf. wm) des Besitzes beraubt 
werden, verarmen, M2 Haus, Familie. — 12. s)., — 13. 723 
Herrlichkeit. — 14. ’D YI81Y" by 62) jem. um den Hals fallen, 
(vgl. 33, 4)%). — 15. pw) küssen, m. 25). 


16. Dip Gerücht, '3 »22y2 29% es ist gut in den Augen 
jem., d.i. es gefällt ihm). — 17. 1) beladen, 'y2 coll. Vieh, 
832 gehen, ziehen?). — 18. n%2 Haus, Familie, 218 das Gute, 
Beste, DIISD YIS 210 das Beste, d. i. die Güter, vorzüglichsten 
Gaben des Landes Ägypten (vgl. V. 23), abn Fett, 97877 aan 
das Fett des Landes, d. i. die besten Erzeugnisse desselben ®). 
— 19. MS befehligt, beauftragt sein, mayy Wagen, a0) coll. 
Kinder, Niy) führen, herführen ?). — 20. O4 Impf. Dimt u. EN») 
sich erbarmen über —, m. by; by „»y Dinn mein Auge sieht 
erbarmend od. schonend auf —; > Gerät 10), — 21.3 % Sy 
nach dem Befehle, auf den Befehl jem. hin, MT2 Reisekost. — 


YIS2 um euch einen Rest zu bereiten im Lande, d. i. um zu ver- 
anstalten, dass noch ein Rest, ein Stamm eurer Familie im Lande 
bleibe, damit euer Geschlecht nicht aussterbe, vgl. 2. Sam. 14, 7. 
1) ae AN Vater, d. i. Ratgeber Pharaos (s. Wörterb,) °) 98 
Yay eilet I ziehet hinauf, d. i. ziehet eilends hinauf, vgl. 24, 18. 
20, 46. $ 120, 2,a. ») m DD dass es mein Mund (ist), der zu 
euch redet. Der Art. vor dem Prädikate, vgl. 2, 11. $ 126, 2,8. 
*) PINS an seinem Halse. €) Day JAN) und er weinte über ihnen, 
d. i. über sie gebückt, d. h. in ihrer Umarmung. ) u: n’2 
im Hause Pharaos, $ 118, 2,b. NN > wohlan! gehet, ziehet 
hin ins Land Kanaan. °) DR ihr sollt essen, $ 110, 2. 
») Wy — MMS und du bist befehligt; dieses thuet, d. i. du (Joseph) 
hast hiermit den Befehl, deinen Brüdern zu sagen (vgl. V. 17), dass 
sie Folgendes thun. en) Da) — DIPY) und euer Auge sehe nicht 
schonend, mit Bedauern auf eure Geräte, d. i. lasset es euch nicht 
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. 22. marım Wechsel, mibnty mebn- Kleiderwechsel, d. i. Wechsel- 
kleider). — 23. X) tragen, ns Eselin, 73 Getreide, 119 
(v-.37) Speise 2). — "24. ta) erbeben, sich fürchten). 


25. — 26. 135 kalt sein, ohne Lebenswärme, Lebensgeister, 
Pos glauben, m. 5 d. P.2). — 27. mm aufleben, (vgl. Ps. 
20, 27.69, 33), wieder aufleben, sich wieder erholen. — 28. 
27 genug?). 


Cap. XLVI. 1. mar opfern, MAT Schlachtopfer $). 
u gte) Gesicht, Vision, 9 nbyar ah igla) nächtliche Gesichter. — 3. 
N m. ın vor dem Inf. sich fürchten, etwas zu thun?). 
4. Aöyn heraufführen, ’» YJ2y” by 7 mW die Hand Be die 
Augen jem. (eines Sterbenden) legen, d. i. ihm die Augen zu- 
drücken ®). — 6. 713p% Vieh, W337 Habe, W57 erwerben. 
8 — 1A — 15°). — 20. ab) Priester 10), — 


leid sein um eure Gerätschaften, die ihr dort der langen Reise wegen 
zurücklassen müsst (da euch in Ägypten dafür die besten Sachen 
zu Gebote stehen). !) AD3 NIND wow dreihundert (Sekel) Sübers, 
vgl. 37,128 u.us. zu 20, 16, ”) AN1> nach diesem, d. i. ebenso, 


ebenfalls. ).7I72.MIIMTON erbebet, d. i. fürchtet euch nicht auf 
dem Wege, d. i. gehet getrost und mutig‘ eures Weges, vgl. Jes. 
3% rA0.- Lk; 4) bvo NIT’2} und (sie sagten ihm) dass er Herr- 
scher wäre. — i2b 32 aber sein Herz war kalt, d. i. war unem- 
pfänglich für die, Freude, fühlte keine Regung der Freude. Diaz 
genug! °) vv 82 nach Beerseba, s. zu 11, 31. man 
ENT Inf.v. Vs $ 69,.Anm. 1. ©) MY DI T2UR auch hin- 


aufführen. werde ich dich, (nicht bloss herab), E. $ 2805. Nach 
dem Hiph: (Fay) steht hier: der Inf. abs. Qal (May). was selten 
geschieht (vgl. es. 31, 5), während sonst der nachgesetzte Inf. abs. 


sich.nach seinem ‚Verb. fin. richtet, E. $ 312. °) AI MT NN) 
und. die Dina, seine Tochter, näml. gebar Lea. — W2I 2 coll.: alle 
Seelen,, vgl: 1, 21. 9, 10..12, 15. u, 20,5 Und dem Joseph 


wurden geboren, näml. Kinder (vgl. 5, 3. 10, 21), welche ihm gebar 
Heiligstedt, Präparat, zur Genesis. 4. u, 5. (Doppel-)Aufl. 8 N 
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22.1). — 26. m Lende, 259 ausser, ausgenommen. — 
27.2). 

28. mim (Hiph. v. m?) zeigen, weisen®). — 29. TOR 
anspannen, bespannen, M2279 (m. Su. IN2IB) Wagen, nby 
hinaufziehen, 3y fortwährend, in einem fort. —. 30.4). — 32. 
INS 1797 Schafhirt, mIpD WIR Leute, die Viehzucht treiben. — 
33. 9) wann, wenn, nwyn Geschäft. — 34. DiW3y) Jugend, 
Y12y2 auf dass, damit (s. zu 27, 4), mayin Gräuel, 


Cap. XLVIL 2. yP das Ganze, die ganze Anzahl, Ge- 
samtzahl, 23977 hinstellen. — 4. 7} sich aufhalten, my Weide, 
Futter (für das Vieh), 133 schwer, drückend?). — 6. awn 
wohnen lassen, ann das Beste, Yan 209 der beste Teil 
des Landes, Dr) Bravheit, Tüchtigkeit, virtus, br WIR tüch- 
tige, wackere Leute, DW jem. zu etwas machen, m. dopp. Ace.; 
mp» "iW Vorsteher der Herden, Herdenaufseher s). 

Top stellen. — 8. MD wie wiel??). — 9. eb ibie) 
Asenath, die Tochter Potiphera’s, des Priesters von, zu On: Manasse 
und Ephraim. Die Aceusative “2 MONK sind Objekt zu Tor 
(eig. und man gebar), s. zu 4, 18. I) m WR vgl. V. 35. 
35, 26. ®») m mab won 5 alle Seelen des Hauses Jakobs, 
$ 129,1. 827 3, Perf. f., m. vorgesetztem Art., welcher für 
das Pron. relat. steht, vgl. 18, 21. 21,3. 9196. >) mw — main 
um vor ihm her zu weisen nach Gosen, d. i. um (von Joseph unter- 
richtet) vor ihm (vor Jakob) herangehend den Weg nach Gosen zu 
zeigen. *) DVB dieses Mal (s. zu 2, 23), nun, vgl. 29,35. 
ey Paya WR NUT, 8129, 2. — TIAY NIT) es mögen wohnen 
deine Knechte, d. i. lass wohnen deine Knechte, vgl. 44, 18, 33. 
®) KT 72) ’» ’D das Land Ägypten ist vor dir, d. i. steht dir offen, 
vgl. 13, 92018 34) 10a NYT "ON und wenn du es weisst, 
und es sind, wenn sind unter ihnen wackere Leute, d. i. wenn du 
weisst, dass unter ihnen wackere Leute sind, so setze sie als Herden- 
aufseher, Oberhirten über die, welche ich habe. ") 1290) die Tage 
der Jahre deines Lebens, d. i. die Zeit deiner Lebensjahre, 
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Wanderschaft, Wallfahrt, air erreichent). — 11. 2127 jem. 
wohnen lassen, ihm Wohnung verschaffen, MIA Besitzung. => 
12. oyby' jem. mit etwas versorgen, m. dopp. Ace. ; > nach 
Massgabe, nach Verhältnis, mM Kinder ?). 

13. am> (= ns>) ermüdet, erschöpft ST 14. ups 
sammeln, met Getreide, aW Getreide kaufen*). — 15. DON 
(Impf. am) aufgexehrt sein, ausgehen, all sein, DYI2D” 53 alle 
Ägypter , 27 (Imper. v. 27°, s. zu 29, 21) gieb, ur vor, 
coram, DIN "aufhören, ein Ende haben, nicht mehr da sein. _— 
16. an (dmmer., Plür., Ss. zu V.'15) bringet, npD Vieh°). — 
17. 3 Pferd, Ross, m} versorgen ®). a 

18. DWM geendigt sein, zu Ende, um sein, 7M> (Q. u.) ver- 


hehlen, m. vor jem.; 8%) übrig bleiben, DN mba mist, 
ausser, a. MA Leib, Körper’). — 19. mp kaufen, DuW/ 
(Impf. a8») öde, verwüstet sein ®). — 20. ID verkaufen, ann 
m. by stark, schwer auf jem. lasten. — 21. Say überführen, 


versetzen, 13P Ende, 22 Gebiet). — 22. m Priester, DM 


ı) a — DVB wenig (E. $ 2964) und schlimm waren die Tage 
meiner Lebensjahre. ’) Ab >) nach Verhältmis,. d. i. nach der 
Anzahl der Kinder. m abm und das Land ee und das 
Land Kanaan ward erschöpft vor dem Hunger, durch die Hungersnot. 
abm Impf. cons. f. v. rnb, S 75, Anm. 3,6. *) 3037 naamba 
alles Geld, was sich fand, vorhanden war (vgl. 19, 15). — 793 
für das Getreide, vgl. V. 16f. 19. u. s. zu 23, 9. e) Dypb 
ist Sing. m. Suff.: euer Vieh, vgl. V. 17. 41, 21. $ 93,9. — MÄR! 
ayIpn2 ’ ’b und ich will euch es (näml. Brot) für euer Vieh geben. 
s) ompH = as und er versorgte sie mit Brot für all ihr Vieh. 
u) an » (wir können nicht verhehlen vor unserm Herrn) dass, da 
das Geld ausgegangen und das, unser Vieh an unsren Herren gekom- 
men ist, nichts mehr übrig bleibt vor unsrem Herrn als unsre Leiber 
und unser Land. DN h. quandoquidem, quia, da, weil. °) MD) mob 
warum sollen wir sterben, d. i. zu Grunde gehen? SR 21: Das 
Volk aber — er wersetste es in die Städte, von einem Ende des 
Gebietes Ägyptens bis zu seinem Ende, d. i. bis zum andern Ende. 

g* 


N 
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etwas Bestimmtes, Festgesetztes. — 23. 877 siehe! 97 besäen‘). 
— 24. Myıam (v. 82) Ertrag, MWarı der fünfte Teil, Fünfte, 
inder2). —.ı25. 3). — 26. pri Gesetz, von der Fünfte ®). 

INN) Besitz HE (vgl. 34, 10). 29. 29p m. b 
vor .d. Re nahe daran sein, SUR? zu thun, nn> 'p dem 


graben). — 30. 7 wegführen, map Grab. — 1. yaw) 
schwören, 1% Bett 6). - 

Cap. XLVIIL 1. mon krank sein?). — 2. PinNM sich 
zusammen nehmen, seine Kräfte sammeln, au sich setzen. — 
4. 5 ’M) zu etwas machen, DWY önp ein Haufen Völker, 
Döiy NINN ewige Besitzung, ewiges en — 6. ypa)e) 
proles, Nachkommen, Kinder, ’3 DW by NP) nach dem Namen 
jem. genannt werden, d.i. seiner Familie, seinem Volke beige- 
zählt werden, nom) Besitz. — 7. YY8N723 Strecke Weges 
(8...zu 35,16) °). j TE - 


INN Tayı Day AN), 8 143 Anm. 1. ") Mm NT siehe, euch ist Same, 
d. i. hier habt ihr Samen, und besäet das Feld, *) ERNN — MM und 
bei dem Ertrage, d. i. zur Zeit des Ertrages, so gebet. — on» — ya 
und die vier übrigen Teile sollt ihr haben. D>0 mim es wird euch 
sein, d. i. ihr werdet oder sollt haben; daher mit einem Objekt, vgl. 
2°°M.12) 49 28, 7. Qoh. 2,.75 E. 8 2950: °?) IN NSD) möch- 
ten wir Gnade finden! vgl. 33, 15. 34, 11. *) Und so legte 
Joseph es, d. i. jene Forderung V. 24, als Gebühr auf, bis auf 
diesen Tug für den Pharao in Beziehung auf den Fünften, d. i. in 
Betreff des Fünften, der dem Pharao entrichtet werden sollte. MX 
als Neutr.: es. ») u II NIDW, vgl. 24, 2. 2) Inne 
und Israel beugte sich, d. i. lehnte sich zurück, auf das Haupt, a: 
auf das obere Ende des Bettes. ") WN8 da sprach man, 73 
(V. 2) und man berichtete, $ 144, 3,a. . IN) absolut voran- 
gestellt, $ 143. — om Yoy "ND (als ich aus Mesopotamien kam) 
starb an meiner Seite, bei mir Rahel. — ADS — ya indem noch 
eine Strecke Wegs zu kommen, zurückzulegen war nach Ephrat, S. 
zu 35, 16, 
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ae m}2 hier (s. zu 38, 21), nn> bringen !). — 

123 schwer, stumpf sein (von den I Ip} re 
vn hinzuführen, P3M umarmen, m. SR — 11. 559 (9. u.) 
urteilen, glauben®). — 12. xy wegführen, ia, Knie). 

13. ’9%9 (s. v. a. 799) 9), die rechte Hand, die Rechte, onnion 
zur Linken, a sinistra, Stat (8. v.2. Onnty =) die linke Hand, 
die Linke, '9 5m zur Rechten, a dextra >). — 14. my klein, 
jung, baiy kreuxweise legen®). — 15. Ty» seitdem, Ti sezt, 
ich bin, seit ich lebe, 1Y7 leiten, führen ?). -— 16. 7809 Engel, 
ER retten, erlösen, 92 Übel, ma sich vermehren, a2 in 
Menge, sehr, anp2 mitten in, in®). — 17. y2 yS es 
missfällt jemandem, "om ergreifen, or wegthun, wegnehmen®). 
— 19. Y8D sich weigern, DIN u. SBIRS aber, Kon Menge, 


AM RIEND bringe sie doch, dass ich sie segne. DI Imp. v. 
np) m. tonlos angehängten Suff. 3. Pl., E. $ 253.a. #) Yrio = a 
Die Augen Israels aber waren schwer, stumpf vor Alter, d. i. wegen 
Altersschwäche, vgl. 27, 1. — mwN und er (Joseph) führte sie 
zu.ihm, und er (Jakob) küsste sie u. S. W. e) n2oB m 787 dein 
Angesicht zu sehen glaubte, hoffte ich nicht. nN7 er MIN, 875, 
Anm. 2. *) v2 — NEN und Joseph führte sie weg von seinen 
(Jakobs) Knieen. va72 Dyn eig. von bei seinen Änieen, d.i. von den 
Knieen (Jakobs), bei, d. h. zwischen denen sie standen. Yu. mis: 
und Joseph nahm sie beide, Ephraim in seine Rechte, zur Linken 
Israels, dem Israel zur Linken, und Manasse in seine Linke, zur Rechten 
Israels, dem Israel zur Rechten, und führte sie zu ihm. s).xım 
TyET und er (Ephraim) war der jüngere, d.i. obwohl er der 
jüngere war. — Saw kreuzweise legte er seine Hände; denn 
Manasse war der Erstgeborene (auf den aber Jakob die ihm als Erst- 
geborenen zukommende Rechte nicht legen wollte). Die Worte bat 
?TNS drücken eine erklärende Nebenhandlung aus, E. $ 346. 
2) Morens den Joseph, d.i. den Stamm Josephs. e) mW DD NP 
es werde durch sie genannt mein Name. SIER a2 (Joseph 
aber sah) dass sein Vater legte. Das Impf. findet sich bei ‘2 sehr 
selten als /mpf. praeter., E. S 336, 
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Haufen, DT Ayla eine Menge Völker !). — 20. D Dis machen, 
wie 2). — 22. Da Landstrich, 277 Schwert, np Bogen 3), 


Cap. XLIX. 1. DS) sich versammeln, NP =.) 
begegnen, an ah MIIHR Ende, DE MIIN2 am Ende 
der Tage, d. i. in später Folgezeit. 4 Vapı sich versammeln, 
zusammen kommen. — 3. m3 Kraft, NWN7 Erstling, IR Ver- 
mögen, Kraft, 87 MN der Erstling der Manneskraft, Zeu- 
gungskraft, der Erstgeborene, m Vorzug, ah” Hoheit, 7Y 
Subst. Stärke, Macht?), — 13 Überkochen, 'Überströmen, 
MIT (denom. v. N) Vorzug erhalten, moy besteigen,. m. d. 
Ace.; aan Lager, Bett, bon entweihen, yı2) (Part. v. v2?) 
Lager’). — 5. „> Werkzeug, DEN Gewaltthat, Frevel, 72% 


I) OAYT ich weiss es, $ 106,2 u. 117,1, Anm.d, — u20 — Dir 
aber sein jüngerer Bruder wird grösser sein als er.. ?)u— 79 
MEAIHN mit dir wird Israel segnen, d. i. deinen Namen: wird: Israel 
als Segensformel brauchen und sprechen: Gott mache dich wie Ephraim 
und wie Manasse!, vgl. 12, 3. ®) V. 22: Und ich gebe dir einen 
Landstrich über deine Brüder, d. i. vor deinen Brüdern voraus, 
den ich nehme aus der Hand der Amoriter, von den Amoritern, d. i. 
Kanaanitern, Kanaans Bewohnern (vgl. 15, 16), mit meinem Schwerte 
und mit meinem Bogen, d. i. mit offener Gewalt (vgl. 2. Kön. 6, 22). 
"MS ist hier st. absol., vgl. Jes. 27, 12. Zach. 11,7. E. 8 2675. — 
5y hier in der seltenen Bedeutung: drüber hinaus, d. i. höher als, 
d. i. (hier) vor jem. voraus, vgl. Ps. 16, 2. E. $ 217«. — Die 
Perf. AM) u. AND von der Zukunft, $ 106, 3,6. *) md meine 
Kraft, d. i. meine Manneskraft, d. h. Erzeugnis meiner Manneskraft 
(vgl. 4, 12). [= 8 NWNI], — NN! Vorzug an Hoheit und Vorzug 
an Macht, näml. bist du, d.i. du bist vor deinen Brüdern teils nach 
Rang und Würde, teils nach Macht und Gewalt bevorzuget. — Das 
abstr. Vorzug f. das coner. bevorzugt, vgl. V. 4. 8 141, 1, Anm. 1. 
°) V. 4: Ein Überkochen, als ein Überkochen, d. i. als einer, der 
überkochte, d. h. weil du überkochtest, übersprudelst wie Wasser, 
sollst du keinen Vorzug erhalten, denn du bestiegst das Bett deines 
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(v. 793) arglistige Handlungsweise t).. — 6. D (f. D) v. 70) 
Kreis, "mp Versammlung, 7m) (Impf. m») sich verbinden, an- 
schliessen, gesellen, m. 3; 7123 Herz, Geist, 27 Mutwille, 
Gelüst, py ausrotten, Pi. lähmen, hr Stier 2). — 7. 1% Ad). 
stark, may Zorn, Grimm, mwp hart, schwer, stark sein, »br 
teilen, Pi. verteilen, zerstreuen, yar (Hiph.  v. Y2) zer- 
streuen ?). — 8. 717 preisen (s. zu 29, 35), 79 Nacken, DIR 
Feind). — 9. 33 junges Tier, catulus, ITS Löwe, IS 
junger Löwe, „78 Raub, 973 sich beugen, y27 sich lagern, 


022 Löwin, DIP aufregen, aufreizen >). — 10.,13D weichen, 
Vaters, da entweihlest du es —— mein Lager bestieyg er! vgl. 35, 22. 
— Über den Pi. Da2WUD s. 8 124, 1. I) V. 5: Simeon 


und Levi sind Brüder, d.i. Simeon und Levi (sind nicht bloss nach 
der Geburt, sondern auch nach Gesinnung und Handlungsweise) 
wahre, echte Brüder, Werkzeuge des Frevels sind ihre arglistigen 
Ränke. ”) 122 — 2703 in ihren Kreis komme nicht meine Seele, 
und zu ihrer Versammlung geselle sich nicht, mein Herz! d. i. ich 
(bei meiner Sinnesart) will an ihren grausamen Entschlüssen nieht 
teilnehmen. 7123 h. Fem. wegen des parallelen WB E. $ 174c. 
®) V. 7: Verflucht sei ihr Zorn, weil er stark, und ihr Grimm, weil 
er hart war! ‘Ich verteile sie in Jakob, und zerstreue sie in Israel, 
d. i. sie (Simeon und Levi, d. i. die Stämme Simeon und Levi) sollen 
nicht jeder einen zusammenhängenden und abgeschlossenen Landesteil 
inne haben, sondern unter den andern Stämmen verteilt und durch 
das ganze Land Kanaan zerstreut werden. — nvp in Pausa. — 
apyr = bad? d. i. das Land Israels oder Kanaan. P ATI &: 
Juda du, dich preisen deine Brüder, deine Hand ist auf den Nacken 
deiner Feinde, d. i. du besiegst und unterwirfst deine (nichtisraeliti- 
schen) Feinde (vgl. 2.'M. 23, 27. Ps. 18, 41), vor dir beugen sich 
die Söhne deines Vaters, d. i. deine (sämtlichen Brüder räumen dir 
den ersten und obersten Rang ein und huldigen dir). — 728 2 
die Söhne deines Vaters, d. i. alle deine Brüder (ohne Rücksicht auf 
die Mutter). s) V. 9:»Ein junger Löwe ist Juda, vom Raube, mein 
Sohn, erhebst du dich, er beugt sich und lagert sich wie ein Löwe 
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vv Stab, Scepter, pp feststellen, anordnen, Po.'anordnen, 
Part. prnn (das Ordnende) Führerstab, 'Herrscherstab, now 
N. pr. einer Stadt im Stamme Ephraim, pP? Gehorsam 1 BE 
11.988 binden, 723 Weinstock , y (m. Suff. My) junger 
Esel, Eselsfüllen, pw Edelrebe, NS Eselin, D23 waschen, 
walken, Pi. 033 (nur h.) u. 033 (Kleider) waschen, 1? Wein, 
wınd Kleid, DY2)y D7 Traubenblut poet. f. (roten) Wein, MD 
(v. MD) Kleid, Gewand N — 12. Yan Km, 72 weiss, 2 


und wie eine Löwin: wer regt ihn auf, wer wagt es, ihn aufzuregen?, 
d. i. (der unantastbare Held) Juda gleicht einem Löwen, der vom 
Raube sich zu seinen Schlupfwinkeln (in den Bergen, vgl. H. L. 
4, 8, Atav ögsoitoopos [Hom. Il. 12, 299. 0d. 6, 130]) erhebt, in 
sicherer Ruhe sich niederlegt, ohne dass jemand dort ihm‘zu nahen 
und ihn aufzustören wagt. 1). V. 10: Nicht weicht das Scepter 
von Juda, d.i. Juda legt das Scepter nicht nieder (so dass ‚seine 
"Herrschaft aufhörte), sondern behält und führt es, und der Herrscher- 
stab von seinen Füssen, näml. weicht nicht, bis dass er nach Schilo 
kommt, den Gehorsam der Völker habend, nachdem er die Völker zum 
Gehorsam gebracht hat, d. i. bis zu der Zeit, wo er an der Spitze 
der übrigen Stämme die Kanaaniter unterwirft und, nach Herstellung 
eines sicheren Friedens im ganzen Lande Kanaan, in dessen Mitte, 
zu Schilo einen festen Sitz des Nationalheiligtums gründet, und dann 
von seiner kriegerischen Führerschaft zurücktritt. yon ?2D von 
zwischen seinen Füssen. Juda wird hier vorgestellt als ein auf, dem 
Throne sitzender Fürst, der den langen Herrscherstab vorn zwischen 
die Füsse gestellt und an sich gelebnt hat. — Som nach Schilo, 
$ 118, 2,.. — D’By HP? ira) ein’ Zustandssatz: indem’ er den Ge- 
horsam der Völker hat, d. i. nachdem er die Völker (unterworfen und) 
zum Gehorsam gebracht hat, E. $ 34la. NP’ m. Dag. dirimens, 
8 20, 2,6. E. $ 285,B. 2) V. 11: Er bindet an den Weinstoch 
sein Eselsfüllen, und an die Edelreben den Sohn seiner Eselin, seinen 
Esel, d. i. sein Land ist überall voll von Weinstöcken, ‚die man der 
Menge wegen so wenig schont, dass man seine Reittiere an dieselben 
anbindet, er wäscht in Wein sein Kleid, und im Blut der Trauben sein 
Gewand, d. i. er gewinnt Wein in solchem Überflusse, ‘dass er ihn 
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Zahn, Du.'or22) Zähne, Jo Milch 1). — 13. mim Ufer, Gestäde, 
MIN Schiff, nomen unitatis, v8 ($ 107, 3 ‚e), MD) (hintere) 
Seite ‘(eines Landes)?). — 14. [ei Knochen, D92 Jon ein 
knochiger Esel, ein starkgebauter, rüstiger Esel, DnBwn Vieh- 
hürden3).-— 15. inhhle Ruheort, Dy) angenehm, lieblich sein, 
mt) beugen, Fi Nacken, 520 tragen, 0% Tribut, 39 O9 
Diensttribut, d.:i. Frohndienst, 29 pub mi. frohnpflichtig 
sein, ri thun müssen ®). il6. v7 richten, waw/ 
Stamm, tröbus®). — 17. WW Schlange, Y12aW der Cerast, 


zum Waschen der Kleider verwenden kann. Eine poetische Hyperbel 
wie Hiob 29, 6. — Über die Endung ’— in ’IDX u. ?)2 vgl. 31, 39. 
8 90, 3a. — Über n— =iin Ay (. my, vgl. Jes. 10, 17. E. 
8 2555) u. nMD s. zu 9,21. .') V.12: Dunkel an Augen von Wein 
und weiss an Zähnen von Milch, näml. ist er, d. i. trübe sind seine 
Augen von Wein, und seine Zähne triefen von Milch und erscheinen 
daher glänzend weiss. D’Y bar u. D’iwW 12>, s. zu 93, 2. u 
dd. ab st. .csir. V. >, ®) V. 13: Sebulon wohnt am Ufer. des 
Meeres, und er ist, wohnt am Ufer der Schiffe, d. i. am schiff- 
reichen Meeresstrande (vgl. 5. M. 1, 7. Jos. 9, 1), und seine Seite, 
d. i. das’ Ende’ seines Gebiets ist gelehnt an, d. i. grenzt an Sidon, 
d. i. Phönieien. 3) V. 14: Issachar ist ein knochiger Esel, liegend 
zwischen. den Viehhürden, d. i. Issachar gleicht einem stark gebauten 
und kräftigen (aber trägen) Esel, der in behaglicher und sorg- 
loser Ruhe bei den Viehhürden (wo er reichliches Futter hat) liegt. 
4). V. 15: So sah er denn die Ruhe, dass sie ein Gut sei, und (er 
'sah) das Land, dass es lieblich sei, er sah, wie gut die Rähe und 
wie lieblich das Land sei, d. i. er fühlte, dass sein ruhiges Leben 
angenehm, und fand, dass sein Land (Stammgebiet) fruchtbar und er- 
giebig sei: da beugte er seinen Nacken zu tragen und that Frohndienste, 
d. i. (vermöge seines Hanges zur Trägheit und Unterwürfigkeit) beugte 
er sich unter das Joch der Knechtschaft. > 'D NN} s. zu 1, 4. — 
DD Gutes, ein Gut, E. $ 1725. 5) V..16: Dan richtet sein Volk 
(ebenso selbständig) wie einer der Stämme Israels, d. i. wie ein ge- 
wöhnlicher, ordentlicher Stamm Israels (vgl. 2. Sam. 9, 11. Richt. 
"16, 7. 11. 1. Kön. 19, 2); er wird nicht geringer sein, als andere 
Stämme, 
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maN Weg, Pfad, 7%) beissen, I2y Ferse, Huf (der Pferde), 
237 (Part. v. 229) Reiter, M8 zurück, rückwärts). — 18. 
my Hilfe, mp (in Qal nur Part. ae) u. Pi. mp warten, 
harren, hoffen uf etwas, m. BR) — 19. 7372 Streifschar, 
Sehar, 773 (Impf. A) u. 12%) drängen, bedrängen, apy Ferse, 
d. i.. der hintere Teil des Heeres (vgl. Jos. 8, 13)?). 20. 
am fett, DWIYD (v. 179) liebliche Speisen, er 

21..7b3g Hirschkuh, Hindin, my ausgestreckt, d. ij. schlank 
gewachsen, schlank, OR Pı. DYTHN, estr. ION) Wort, a 
Schönheit). — 22. nD (f. 772 Yv. 8,8 80, 2, Anm. 2,b) 


?) V. 17: Dan ist eine Schlange am Wege, ein Cerast am Pfade, 
der da. beisset die Fersen, Hufe des Rosses, und es fällt sein Reiter 
rücklings, das ist: Dan gleicht einem Cerast, der am Wege lauert, 
unversehens in die Fersen des (vorübertrabenden) Rosses  beisst, 
so dass der Reiter von dem sich bäumenden Rosse rücklings zu 
Boden stürzt, .d. h. durch seine Hinterlist und Verschlagenheit im 
Kriege bereitet er den Feinden Verderben. ’m poet. verkürzt f. m; 
8 109, 2,6. — ’>Y poet. ıf. Dy, $ 103, 3. — 2PY m. Day. diri- 
mens (in einigen Ausgg. ’APY), s. zu V. 10. „ V. 18: Auf deine 
Hilfe hoffe ich, Jahve! ®) V. 19: Gad, Scharen drängen ihn, doch 
er drängt die Ferse, d. i. zwar dringen feindliche Kriegerscharen auf 
ihn ein, aber er schlägt sie in die Flucht und folgt ihnen siegreich 
auf dem Fusse. *) V. 20: Von Ascher kommt Fettes, d.h. Kost- 
bares, Schmackhaftes, seine Speise, d. i. von Aschers (fruchtbarem) 
Boden kommen kostbare und vorzügliche Produkte, sie dienen ihm 
zur (täglichen) Nahrung und er giebt, sein Gebiet liefert königliche 
Leckerbissen. Das Kem. maW/ als Neutr.: Fettes, E. $ 1725. — 
Ton} VD königliche Leckerbissen, d.i. die EAN und schmack- 
haftesten Leckerbissen, vgl. D’VAN ar fürstliches Brot, Ps. 78, 25. 
°) V. 21: Naphthali ist eine schlanke Hindin, der da giebt, von sich 
giebt Worte der Schönheit, d.i. der schöne liebliche Reden führt. — 
„Schlanke Hindin“ ist ein Bild der Lieblichkeit und Anmut. Zu den 
„Worten der Schönheit“ vgl. das Lied Richt. 5, welches V.1 Debora 
und Barak, einem Naphthaliten zugleich beigelegt wird. 


Gen. CapıXLIxX 103 —2 95, 123 


Fruchtbaum, Y%y Quelle, N2 Schössling, 1y3 aufsteigen, 1 
Mauer'). — 183. 712 bitter sein, P%. erbittern, reizen, 227 
mit Pfeilen werfen, DW nachstellen, (feindlich) verfolgen, yn 
Pfeil, Dven vay2 Pfeilschützen 2). — 24. jn’x Festigkeit, Stärke, 
np Bogen, „» gelenk bleiben, Paleli Arm, Kraft, Wax der 
Starke, Held, 38 Fels®). — 25. =7y9 helfen, m. d. Ace.; Syn 
von oben, y27 liegen, ruhen, NMM unten, (vgl. 5. M. 33, 13), u 
Du. DY7% Brüste, Mutterbrüste, onI (= on) Mutterleib ®). 


') V. 22: Sohn, Schössling eines Fruchtbaumes, d.i. ein Junger 
Fruchtbaum ist Joseph an der Quelle, die Schösslinge steigen über die 
Mauer, d. i. Joseph gleicht einem jungen Fruchtbaum, welcher an 
einer Quelle im Garten steht, so dass es ihm nie an Nahrung fehlt 
(vgl. Ps. 1, 3. Jer. 17, 8), und seine Schösslinge und Zweige breiten 
sich aus und ranken sich an der Mauer in die Höhe (Hiob 8, 16). 
‚nl2 nTy2] Ein Plur. mit dem Fem. Sing. construiert, $ 145, 4. 
2) V. 23: Und es reizen ihn und werfen mit Pfeilen und befeinden 
ihn die Pfeilschützen, d. i. feindliche Bogenschützen greifen ihn an 
' und reizen ihn zum Kampfe. °) V. 24f.: Aber es bleibt in Festig- 
keit, fest sein Bogen, d. i. seine Stärke bleibt dauerhaft und fest, 
wird durch die Angriffe mächtiger Feinde nicht erschüttert und ge- 
brochen, und gelenk bleiben die Kräfte seiner Hände. *) Von den 
Händen des Starken Jakobs, von da wo ist der Hirt, der Fels Israels 
d. i. von der himmlischen Wohnstätte des Hirten, Felsen Israels: — 
vom Gott deines Vaters — und so helfe er dir — und von dem All- 
mächtigen — und so segne er dich — mögen kommen Segnungen des 
Himmels von oben (vgl. 27, 39), d. i. Tau und Regen (vgl. 27, 28. 
39) Segnungen der Flut, die unten liegt, d. i. Quellen und Brunnen, 
Bäche und Flüsse, die von dem aus dem Schosse der Erde hervor- 
brechenden Wasserreichtum (vgl. 7, 11) kommen und die Frucht- 
barkeit des Bodens befördern (vgl. 5. M. 33, 33ff.), Segnungen der 
Brüste und des Musterleibes, d. i. Milch und junger animalischer 


Zuwachs, reichlicher Ertrag der Viehzucht. — Die Worte — DD 
One V. 24 sind mit V. 25 zu verbinden. — DWB von da wo, E. 
$ 332d. — Jahve heisst der Starke Jahobs (vgl. Jes. 49, 26. 


Ps. 132, 2. 5), insofern er der allmächtige Gott Israels ist, der 


124 Gen. Cap. XLIX, 26 — 52. 


es öB. am. op stärker sein als, übersteigen, MSN Lust, 
Zier (s. su 3, 6), MY2A Hügel, pbiy MIY2A ewige Hügel, PP 
Scheitel, 7) der (Greweihete, der Fürst. — 27. as! Wolf, 
AB (Impf. A) raubgierig sein, 9 Beute, Raub, on teilen, 
De Beute 2). 


28. var Stamm, tribus®), — 29. iayrb MDN) sich zu - 


seinem Volke versammeln, s. zu 25, 8. — 30. myD Höhle, 
b) aby östlich von, ap (m. Suff. ap) Grab, MARIAN Grab- 
eigentum, Erhbegrähnis, (s. zu 23, N — 32. mIpD Kauf, 


Hirt Israels (vgl. Ps. 80, 2. 1. M. 48, 15), insofern er Israel ver- 
sorget und behütet, und der Fels Israels ORT 8, vgl. 89 m8 
Jes. 30, 29), insofern er Israel schützt, wie die uneinnehmbare 
el dahusg ihre Bewohner. — NY} und 722 sind eingeschobene 
Wünsche, E. $ 347a. — Für AN) ist u zu lesen. 2).V.426: 
Die Segnungen deines Vaters übersteigen, übertreffen die Segnungen 
der ewigen Berge, die Zier ewig aller, uralter Hügel, sie mögen kommen 
auf das Haupt Josephs und auf den Scheitel des Fürsten seiner Brüder, 
d. i. des durch seine hohe Würde und Macht vor seinen Brüdern 
Ausgezeichneten (vgl. 5. M. 33, 16). Für min ist zu lesen 7 
(st. cstr. Pl. v. N) und Sakeph-katon zu 79 Ewigkeit zu setzen, vgl. 
ıy®ıı Hab. 3, 6. — Die Segnungen der ewigen Berge und die Zier 
der uralten Hügel beziehen sich auf die gesegneten, an Weingärten, 
Triften und Fruchtgefilden reichen Gebirgsstriche Ephraims und Ma- 
nasses, vgl. Jer. 50, 19. 5. M. 32, 14. ?) V. 27: Benjamin ist 
ein Wolf, der raubgierig ist, am Morgen verzehrt er Beute und zu 
Abend teilt er Raub, d. i. durch seine Kriegs- und Beutelust gleicht 
er einem raubgierigen Wolfe, welcher fortwährend auf Beute ausgeht, 
sie macht und verzehrt. — A ist ein Relativsatz ohne WS, 
$ 152, 2,a. Morgen und Abend, d. i. vom Morgen bis zum Abend, 
d.h. beständig, fortwährend, vgl. Ps. 55, 18. Qoh. 11, 6. ®) WIR 
"1 nach dem Segen eines jeden segnet er sie. 2723 WR WR eig. 
was nach dem Segen eines jeden war. Über wir 8. zu, <9;: 5. 
*) NWITDS samt dem Felde. 


Gen. Cap. XLIX,/82—L, 17. 125 


etwas Gekauftes, nen mIpn das gekaufte Feld!). — 33. MDN 
zusammenziehen, zurückziehen, Mn Bett, y}2 verschneiden 2). 


Cap. L. 2. 897 (Part. v. ND7) Arzt, WIM würzen, ein- 


balsamieren, condire. — 3. non voll, um sein, abgelaufen sein, 
DEIN das Einbalsamieren ®). — 4. ay vorübergehen, vergehen, 
na "Weinen, Beweinen. — 5. varn schwören lassen, be- 
schwören, 72 graben. — 7. pr Ältester. — 8. a2) Km 
aıy lassen, zurücklassen. — 9. 237 Wagen, gew. coll., vw 


(Pl. DYwnD) Reiter, am Zug, (von Menschen), 122 Zah 
— 10. I Tenne, 2Y das Jenseitige (eines Flusses "od. Meeres, 
7737 1292 jenseit des Jordan, 13D klagen, trauern, 1209 
Klage, Wehklage, 123 schwer, daR Trauer, SaR miyy eine 
Trauer anstellen, m. 5 um jem., zu Ehren jem. — 11%), 
13. 819) führen. | 


14. — 15. Dur verfolgen, aw vergelten, Son jem. etwas 
thun, anthun, erzeigen, m. dopp. Acc. 5). — 16. iS m. -oR an 
jem. (Abgeordnete) entbieten. — 17. NIN (spr. dnna, aus 78 
u. BR ach! ich bitte! 819) vergeben, m. d. Ace. u. m. 56), — 


”) V. 31 ist eine Parenthese, und V. 32 schliesst sich als Appo- 
sition an V. 29 und 30.an: (begrabet mich in die Höhle, die —) 
auf dem gekauften Felde und in der Höhle gekauft von den Söhnen 
Heths. *) MED — ER? und er zog seine Füsse zusammen auf 


das Bett. — RDRN, Ss. zu 25, 8. ®) V. 3: Und es vergingen über 
ihm (dem Einbalsamieren) vierzig Tage, denn so viel vergehen Tage 
des Einbalsamierens, beim Einbalsamieren. Und die Ägypter beweinten 
ihn vierzig Tage. 7 DIS — 9rdy darum nannte man ihren (der 
Tenne) Namen Abel Mizraim (d. i. Ägypterau, nach dem Verfasser 
aber, welcher a8 = ba nimmt, Trauer der Ägypter). sy m 3b 
wenn uns Joseph verfolgen wollte und uns vergelten alles Böse, was 
* wir ihm gethan — —. Der fehlende Nachsatz ist in Gedanken 
etwa so zu ergänzen: so stände es schlimm mil uns, so wären wir 
verloren! Zu dieser Aposiopese vgl. Ps. 27, 13. 1. M. 30, 27. 
>) qnı ny72 (vergieb —) dass sie Böses an dir gelhan, 
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18.1). — 19. nnn an jemandes Statt (vgl. 30, 2)?). — 20. ayn 
erdenken, ersinnen, by 197 avn Böses ersinnen gegen _, 
na> awm zum Guten wenden®). — 2U 5323 versorgen, DMJ 
trösten, 3» "zb by 27 jem. freundlich zureden (s. zu 34, 3). 

2 08, mb Nachkommen im, dritten Gliede, pro- 
nepotes, Dr »32 Söhne der Urenkel (s. v. a. D9y27 abnepotes), 
772 Knie®). not “pD» auf jem. sehen, sich seiner annehmen 
(vgl. 21,1), ihn heimsuchen, yaw’) m. 5 de, P. w.d. Ara 
jemandem etwas zuschwören. — 25. DyYy Gebein, noym hinauf- 
führen, md von hier. — 26. DW gelegt werden (vgl. 24, 33), 
8 Kasten, Lade, Sarg’). 


1) N 3337 siehe, wir werden dir zu Knechten, d. i. wir wollen 
deine Knechte sein. 2) nm Hmn7 ’D denn bin ich an Goltes Statt? 
d. i. bin ich denn der Allmächtige, dem es zusteht, euer Vergehen 
gegen mich zu rächen? (vgl. 30, 2). ») vo» um zu thun wie 
zu dieser Zeit, d. i. wie ich zu dieser Zeit thue, um (nämlich) ein 
grosses Volk am Leben zu erhalten. MWY f. niwy, $ 75, Anm. 2. 
2 orIax> von Ephraim, vgl. 44, 20. — Be) 2 sie wurden geboren 
auf den Knieen, auf dem Schosse Josephs, d. i. Joseph nahm die 
Neugeborenen auf seinen Schoss und behandelte sie als seine Nach- 
kommen (vgl. 30, 3). °) Dym, s. zu 24, 33. — Über den Art. 
in P82 s. $ 126, 3,6. E. $ 277a. 
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Durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Neues Testament, griechisch , mit kurzem Commentar 
nach de Wette. (Der kleine de Wette.) | 
1887. 1. Band: Die vier Evangelien und die Apostelgeschichte 

39 Bogen. gr. Lex.-Format 13 M. 
1885. II. Band: Briefe und Apokalypse. 48 Bogen. gr. Lex.- 
Form. 15 M. 


Zur Erleichterung der Anschaffung werden in einzelnen Heften abgegeben: 

Bd. I.: 1. Matthäus. 3,60 A. — 2. Marcus und Lucas. 3,60 M. 
— 3. Johannes. 3,60 A. — 4. Apostelgeschichte. 2,20 -M 

Bd. 1I.: 5. Römerbrief. 2,20 A. — 6. Corintherbriefe. 2,60 M. 
— 7. Briefe Pauli von den an die Galater bis zu denen an 
die Thessalonicher incl. 3 „M — 8. Pastoralbriefe und 
Hebräerbrief. 3 A — 9. Katholische Briefe. 220 M — 
10. Offenbarung Johannis. 2 M. 


_ „Es ist ein bequemes Handbuch und wohlgeeignet, in den bezüglichen 
Büchern des Neuen Testaments schnell zu orientieren“. 
Amtl. Mitteilungen d. Königl. Consistoriums d. Prov. Sachsen 
1885. No. 10. 

Die Herren Geistlichen unserer Provinz machen wir unter Rückbeziehung 
auf unsere Anzeige: No. 10 der Amtl. Mitteilungen von 1885 darauf auf- 
merksam, dass von dem Werke: Das Neue Testament, grieschisch, mit kurzem 
Commentar nach de Wette, Halle bei Eduard Anton, der erste Teil, enthaltend 
die Evangelien und die Apostelgeschichte, erschienen, und damit das Ganze voll- 
endet ist. Was den Charakter des Buches betrifft, so können wir das 1885 
Gesagte nur wiederholen: Es isthandlich und orientiert rasch, der theologische 
Standpunkt de Wette’s, den es im wesentlichen beibehalten, wird allgemein be- 
kannt sein, 

Amt]. Mitteilungen des Königl. Consistoriums der Prov. 
Sachsen, 1887 No. 12 p. 103. 
D. Rödenbeck. 


Es ist vorzüglich geeignet, die Studierenden in das Verständnis des Neuen 
Testaments einzuführen und auch dem viel beschäftigten Pfarrer die hochwichtige 
Benutzung des Urtextes fruchtbar zu machen.‘ 

Litteraturbericht f. Theologie. 1889. No. 10. 11. 

Dem Gedanken, die Erklärung de Wette’s zum neuen Testament in eine 
verkürzte gedrängte Form umzugiessen unter Weglassung des gelehrten Apparates, 
soweit er die Geschichte der Auslegung, der Textkritik u. s. w, betrifft, kann 
man innere Berechtigung und eine gewisse Zeitgemässheit nicht absprechen. Es 
wäre schade, wenn dieser Commentar neben dem Meyer’schen, vor dem er immer- 
hin gewisse Vorzüge besitzt, ganz zurücktreten sollte. Bis jetzt liegt die zweite, 
die apostolischen Briefe samt der Apokalypse behandelnde Hälfte des „kleinen 
de Wette‘ vor, von der ersten wenigstens das Matthäus- Evangelium. Man er- 
kennt aus diesem, zu einer cursorischen Lektüre des N. T.s einladenden und für 
diesen Zweck ungemein geeigneten Werke den dauernden Wert de Wette’scher 
Leistungen. Theolog. Jahresbericht V. Band. 

r Abgesehen von dem besonderen Werte der de Wette’schen Erklärungen 
darf dieses Buch denjenigen Geistlichen, welche über eine zahlreiche Sammlung 
von exegetischen Werken nicht verfügen, oder in ihrem Studium eine kurze und 
übersichtliche Vorarbeit zu gebrauchen wünschen, empfohlen werden. 
Weimarisches Kirchen- u. Schulblatt 1886, Hit. 6, 
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Durchalle Buchhandlungen zu beziehen: _ 
u j ar? 211 Di: 
Heiligstedt, Dr. Aug., Präparation zum Pre 
"SC, Jesaja, mit den nötigen, die Übersetzung und das 
2 des Textes erleichternden Anmerkungen. In ‘5. verb 
5 gegeben von Dr. Max Budie. Halle, E. Anton 18: 
, N e 158 S. geh. r ' ” dargtg 
i Die bekannten und beliebten Präparationen zum A. T. von Hei 
können, zumal in der vorliegenden wesentlich verbesserten Auflage, allen 
logen, besonders aber Studenten bestens empfohlen ‘werden, da sie 
kommenes Hilfsmittel beim Studium des A. T. in der ‘'Ursprache | 
dasselbe erleichtern, was bei den vielen Anforderungen, die, auf) alle 
der. theolog. Wissenschaft gemacht werden, nur mit Freude und Dank 
nommen werden kann. or et : 
0 0.0..0.4 Litteratur-Bericht für Theologie 1892, Vv. Jahrg. } 9 
— Heiligstedt, Dr. Aug., Präparation zum Buche Hiob, 
a RR mit den: nötigen, die, Übersetzung und das Verständ: is des 
Textes erleicht. Anmerkungen. 2. verb, Aufl.. ‚Herausgeg: 
0. von 0, Unbekannt, Pastor in Sittendorf. gr. 8° VIIL 
er: 1889. geh. 2 M. 
BI Heiligstedt, Dr. Aug., Präparation zu den Psalm 
Dee. mit den nötigen, die Übersetzung und das Verständnis des Texte 
"PR BEE erleicht. Anmerkungen. 5. verb. Aufl. Herausgegeben vor 
Be 0. Unbekannt, Past. in Sittendorf. IV. 120 8. 1890. geh. > 
a „Die vorliegende 4. Auflage stimmt im wesentlichen mit der 3 
N ‚sie enthält nur wenige Zusätze und Verbesserungen, die aber, all 
0 stimmung finden dürften. Das Buch ist unter Voraussetzung des re 
0 brauchs nur zu empfehlen. Es würde in der Hand des Studierende LK.‘ 
BY erste Vorbereitung auf den im Kolleg zur Besprechung kommenden Psalm 
gutes Hilfsmittel bilden. Und wenn dann die Vokabeln nicht bloss notd 
durchgesehen, sondern fest dem Gedächtnis eingeprägt werden, die in den 
 .... merkungen angezogenen Paragraphen der Grammatik wirklich aufgeschlagen 
die hier und da zu einer Vokabel gegebenen Anleitungen und sprachvergleichend 
Bemerkungen mit Verständnis gelesen werden, dann wird die Präparation sich 
lich nicht eine Brücke zur Bequemlichkeit und Oberflächlichkeit, sondern 
tüchtigem Wissen. Der Druck ist gut und bis auf einige Fehler in der 
Ir tation korrekt.“ Dr. Z,S$S. Theolog. Litteaturbericht 1887 X 
 Heiligstedt, Dr. Aug., Die Psalmen, Hebräisch 
mit einer kurzen Auslegung, fortgesetzt und zu Ende h 
von Dr. Max Budie. gr. 8° 424 S. 1876—1888. geh. 
„Ein zur Privatlektüre dem praktischen Theologen und zur Vorber tun 
auf die Vorlesung dem Theologie-Studierenden empfehlenswerter Komment 
gi Ein erwähnenswerter Vorzug ist die reichliche Zusammenstellung von P 
stellen in der Auslegung.‘ 
Bibl. Rundschau d. Theolog. 1888, No. ( 
„Ohne selbständige wissenschaftliche Bedeutung, die es auch nic 
sprucht, ist doch diese Auslegung Anfängern sehr zu empfehlen. "Wir 
als ‚erste Vorbereitung für ein tieferes Eindringen in die Psalmen oder zu 
 eursorischen Lesen derselben, was doch auch grossen Nutzen hat, 'kau 
besseres Buch,‘ Me 
Litter, Beilage d. deutschen evang. Kirchenztg. 1888 
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Durch alle Parlnendkungen zu beziehen: 


OR Erklärung des Briakes Pauli an die Galater und der beiden Briefe | 


‚Petri, nach C. F. N. Morus. 824 B. 1798. TR 


| | Helmuth, C., Karte von Palästina, nach Koblnzah, Ely Smith 


und von Schubert in Stein Bestochen, mit 2 Beikarten! 1) Karte 
d..Sinaihalbinsel u. d. peräischen Arabiens. 2) Plan v.Jeru- 
salem. Imperialfolio in Carton 1843. col. EM. 


a — -Plan von Jerusalem, nach Robinson 'und Ely Smith, in Stein - 


gestochen. 8°. 1843. in Carton. 759: 

Herzog, J.J. Die romanischen Waldenser, ihre vorreforma- 
torischen Zustände u. Lehren, ihre Reformation. im 16..Jahrh. u. 
d. Rückwirkungen derselben. Hauptsächlich nach ihren Schriften « 
dargestellt. gr. 8. 294 Bg. 1853. ‚geh. 7 MBSOA | 


’ Jäger, Oskar, John Wyeliffe und seine Bedeutung für d. Refor- 


. mation. Eine Untersuchung seiner Lehre, seiner Opposition gegen. 
- .d. kathol. Kirche und seines Verhältnisses zu. Gust. Wessel u. Luther. 
Gekrönte Preisschrift.. gr. 8. 9# Be. 1854. geh. 1.4 80 A 


-  Yeschke, J. ‚W.. Christlich-relieiöse Gesänge. 3. stark vermehrte 


Aufl. 8%. 21% B. .1837.. Gute Ausg. cart, 2.4 50.9, ord. 
Ausg. geh. DM. 
Predigtentwürfe, neue, über die bnhn, Evangelien auf alle Sonn- 
‚und Festtage des Jahres, in Sturmischer Manier. . Ausgezogen 
aus den völlig ausgearbeiteten Predigtsammlungen der vorzügl. 
deutschen .Kanzelredner.  1..u. 2. Jahrg. gr. 8. 26 B:27B., 
1806. :1808.. & IM 


Predigten zur Beförderung eines Sreakch und vernünft. Denkens in d. 


Heligion. 8. 1795, 1. T1"85:B 1.852.711 .17.2B22, 4 


| Sack, K. H., Consist.-Rat, Katechisationen. . Nicht für Kinder.‘ 8°. 


S3.B.: .1855.. geh. 50. 


 Sehwedler, J. 6., Nekrologen oder Anleitung zu zweckmässiger Ab- 


fassung der für den kirchlichen Gebrauch bestimmten Personalien 

od. Lebensläufe. Nebst einer Sammlung von mehr:als anderthalb 
hundert Eingängen in’ Lebensläufe. 8:..,16"B.. 1808. 2 4. 

— —- Lehre und Trost für. die, so um geliebte Tote weinen. 2 Tle. 
Born. 192uB 71808, 6.M. 


erster Teil; 988 B,.1810. 5 M. 


A..u. d. Titel: Erbauungsbuch für Trauernde an den Gräbern 
heissgeliebter Freunde. 

— —_ Schulandachten und Feierlichkeiten. Ein Hilfsbüchlein für 

Lehrer und Schüler, 8. 43. B. 1809. 50. 


Tauer, W e ihestunden. Auswahl christlicher Dichtungen 8, 94 B. 


1855. ‚geh. 1 °#. 50 A geb. m. Goldschn. 2.M 25 A 
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Durch alle Buchhandlungen zu bezichen: 


ER i Tertulliani. Qu. Sept. Florentis I oa nationes Arc 


duo ete. ed. Fr. Oehler. 8. maj. 294: B: 1849. x 6 
Tholuck, A., Vorgeschichte des Rationalismus. Ir. TIL Das ‚aka- 
deraische Leben des 17. Jahrhunderts. 1te Abteil. Die akadem.. | 
Zustände. .gr. 8.214 Be. '18583: geh 5 MB R 
{ 


2,5 2te. Abteil..: Die akademische ‚Geschichte der deutschen, 'SCan- 


 dinavischen , niederländischen, ae hohen Schulen. Ä 
gr. 8:: 253. Be; 1854. geh. Er 2 


Ullmann, (., Theologisches Bedenken aus Veran d. Anni 


Leo Heinr., Miles N Rat, Lehrbuch der Universal 


‚Leo’s Vorlesungen über die Geschichte des‘ deutschen. Volkes und 


ae zn Kirchenzeit auf den hallischen en gr.8.. 





B.‘ 1830, ‚geh. Re) KR e 75: A 
ein für das evang. Mirinnewere Ge Stier md 
: A: Tholuck.. ‘gr. 8. »34°B.‘, 1884.. geh. ” ‚50a R 
'Wichelhaus, J;, de Jeremiae versione Alexandrina. 8. art 12 B.% 
1847. Behr ni - 2 Mm, 
/ WINE, Fr., Christliche Geschi chten zum, ‚Unterrichte u. zur 
Erbauung in Schule, Kirche und Haus, nach Luthers kl. ‚Kate- " 
chismus.geordnet und mit bibl.-Beisp. und St Anweisung zum 3 
"Gebrauch bei den -evangel. Perik. versehen. 3. verb. und verm. 3 


Aufl, 1861,46 Be. 8); gch. 4 cM, “ 5 ch. 20 Sr 3 
Zahn, Adolph, Mitteilungen über: die Geistlichen der evangelisch- 
‚reformierten Domgemeinde zu Halle a.S, Zur 300 jäbr. Be 
feier des Heidelberger Katechismus, gr. 4. 73 FORER 1563. ä 
geh. 2 


Preisermässigung. 2 


Daniel, H: Ä., Hymnologischer Blütenstrauss altlateinischer Kirchen- F 


‚poesie. 12°, 83 B. 1840, auf fein Schweizer Velin-Papier, geb. 9 
"in. gep: .Pap. mit Goldsehnitt. und Futteral 2: c4. jetzt 1% E. 





geschichte, Aufl.,.d "Bände, gr..8., 1849— 1855. 320% B. ı ;» 
geh. Tadenbreis. ni AM. jetzt 20 AM. 
Dieselbe. Band 3-——5 : ‚Geschichte der neueren Zeit’ bis 1830 apart. B 
gt. 8. 1850-53, :2144 Be, geh: Ladenpreis. 35 u Ba 
jetzt 10 RN $: 
ER 
‚Reiches. ‚5. Bände... 1854-—1867. 77. 4.55 & jetzt, 30 4 
— — Bad. 4, 5: Die AN SRIUTREHL des deutschen Reiches im Mittel- 4 
alter seit ‘dem 13. Jahrh. 2: Bände. 45 4 jetzt 20. ei R 
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Heiligstedt, August. 
Präparation zur Genesis mit den nötigen 
die Übersetzung und das Verständnis des 
Textes erleichternden Anmerkungen. 4. und 
5. verb. Doppel-Aufl., hrsg. von Max Budie. 
Halle, E. Anton, 1894. 
xii, 126p. 23cm. 
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